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Geschirlite, lifügnt|iliie uml Poesie der Husen. 


JUe litten am llosenslriiiiJit. 

AI* Xcijk iÜi! reiumlüle seiner TödtUvr* ilic 
sanft Ixrlidnili: Freude <lur Erd« iumiihüc, 1 h.Tij.IiJ er 
der är'luru, eine neue, schönere JUluu«- zu erfinden, 
die das (Jewmlil iler Göttin trug« uml in süssem, 
höret, benuk".» Ruft dm Hmu'li ihres Wesens ver¬ 
breite. 

SiVhuel] wnr die Freude mit einem kreuz.- der 
sehnnslm Husen gesrlnmnkt und ein, llehlieher H»in 

voll junger Slrüucher, wortu die .liehen litnmm 

pmngleu, ward ihr wir Widmung bestimmt. Zwar 
sollte sie «ui kehle der irdisehen Fluren gokeltet, 
noch wie ein« Gefungisne gefesselt sein; iiinher- 
wmndehi sollte -Sie. Frei, ungebunden, mit leicht schwe¬ 
ll: m len Schritten; aber- wo sie mlile, sollten schneit 
die sdi'-iisleri Rosen um sie her ciAlsprteucn und 
anreh ihrem [irücbiigun Glanz, ilnreli ihren lieblichen 
|> u fl ,|j c Ile» dinier der Erde lül ken. von diesen ge- 
|,1luekl und genessen, dus Imscin der liftUin 'er¬ 
kundigen mul alle Sinne der Menschen mit I" ul ■ 

xUikcu erfüllen* Sie kt. die himmlische Freude* 

uml ruhte auf |i»radiesfsrlien Auen, wo I nsdmld 
noch herrsehte- ndt smdler Cfwi.il: sic h». und 

un(ur ihren Tritten l.lnhlen lausend ghmz.Je Hosen 

empor. Haid verbreitete siel, ihr Hurt ühor ulk: tim- 
liegenikm Fluren; neue, mihi; kennte Ahnungen, sehn- 
sui'hlsvnllf Wunsche dttrdibehU'ii die Sterzen der 

Sterbliche.. sussoih, LilJgewulliirem Ih'migH und 

trieben sie tu zahlreichen Sehaaren zum Ihiin der 
reizenden Golliii. Schüchtern nullten sie SlVIi zuerst 
ihrem Throne utul ergölzten sieh vtm lerne an di r 

herrliehen lieslull, der pmnjrcnttai l-’urhe .. dem 

Wohlgereih der wiinderburmi Rhiuum; Idiekieii djmk- 

Imr *«r CiHtin himu.fi pflückten mit . .. 

Hmul einige der schönster Unsen, 1«*^ m ll,n! 

Ihm.ml genossen in süsser, imhetengener W «mim 

ihr neues Glück. Hoch bald wurden heftiger die 

Gefühle, ... Genuss, ungenügsam 

Jtilffl 


die Rrgfenkri; brld darauf Lnslilnntun die Men^dmri 
in w ilili'rt y /ttgellwn Ihmfi-ii den geweihten IIhIjk 
V i g iij imlljttsjdgcm tirnmüs der RMBttlidufh 1 br'MtdU. bt 1 
rumselil 7 wnr ihr Streben immer i'ruriger, ihr Xet- 

... imgufllumi'r. Sie umwlHiHi'u die Ldll- 

henden Slnun ln 1 hhT frerher llnrtd, ftrrknirkien dir 
jjffli es tm K ncsn und eit 11 ihi 11erl*n mnnc he f tnsi\ 
üJivio sttf ^iinnsßen zil Imbun. 

IMe i Yi schuld wolllr 1 1 11 s se: FiZInc taehiel der 
Freude ImscftiiizuH, über m Fmmi bulle sie Hin: llerr- 
sdüdl ^eHßrnrt: «dr nmssle wHum und sin Ebrv 
Stdle Ir nt Iridkluekeiid der bhisse Neid, hniielite sein 
fjiR in mensehlielie Herzen und IriHi sie zu wüllu'ii- 

den Zwisten gngpn einnnder, \un iFus Tütend.. iler 

IHmawru ilicr jeder J’nr sich gelbst verinn^le und ndl 
Venlruss in der Hand e-xiie$ Amli-ru sidi, ,So wnrd 
Ehilit der reizende Widmmt iler Freude vrrwttsleL 
mil Id LH hi'rleeki uml zertnimmeri Ehr Thron. Sie 
Jlihh. eine !leisere Fnu^ulf- m Serlini, sklier niehl 

]iinge, .. .sie wird wii-drr erziirnl .Uw^diendrU 

Lienn «]ji- I ii> i' i i LtJi I kein de sie niiliE inehr LesehüEzei] 
und iiii l dem Znuberduft ihrer Fiese n (loss ku ge linse 
Begienle in's sefnvneFte mensLdi helle Hera. 

Ihi orsü'hien sie mit v«rvndktem Kran* und 
Irübein Blic h vnr dem iieuierer der Ws-lEem „Vuter!" 
S|pr;-M-Il sie: „mf ndl'Jj IliUWi'lf vr-n den i]|inibi^i*n 3 
euhveibieii tielildi ii der Krtle, oder Si FmlT ein Milti'l 
zu Miiissigeii iiii 1 Hi , nsrlii , n iiii <ieniis? der Hüter, rhe 
irli lhlI' dein Heliri.ss ihnen znUieiJi'ii seil. 41 Zeus 
winkle und Ftorn rrirbte der Freude einen nvmxi 
Jitübeiirien Zweig; über bewnffnet «Hrpm die zarkn 
Hij.se !i mit selinrfdiirdidringenden S|nelieln 5 und so 
wftr der gnnae Hain, weielier [len Heben Timm der 
(rii|t;iii iiiM^uk reielier m Hnnsen sils ttfiMin'Fi. Zwsir 
eilten die ^leit^beiU V ie smisl, ihr liei.sses Verlpn^ n 
zu sliJIen nnd zu srtiw eigen iin hrriMjs. bimdeii Ku- 
sendiift; nljer wie ^ie impesuini zngreib-si widilen. 
fuld teil säe d rit verkdzemb n Stur bei, und Mimelier 
eui[*nng Lilulige Wunden. lh\ wurden viele: von thiuifi 
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bebmtsaiiier und weiser, pflückr>■ ri imissig, mit heben¬ 
der Huinl und beguUglen sirh m l dem beseMilriien 
Kranke. Wenn sie teroundül sich Fühlten fcröskde 
milde Hntfimnii sk? und zeigte üiiuti vrm feriir dni 
besseren Huäii. wo inYhl mehr die Thor heil der 


Heils eben iI;ik Schieb*«] mdhigen wurde. die Bi^^ n 

der Protidti zu waffnen mii den Dsirimn des 

Sthiuerat^. 

EraiUo toü Berlepsch, 

geli. von OppeL 


Der Zephyr und die Bose* 


Um vr>llr: RH'jrnbr-ntchpu 
Eu'hwirnn' i-ln-e /um Zdtrenreiti 
Ein j'lUfr« Kepbyrtttctiuja 
l'ud Eiirhte -vecIi -tfin Wfiib. 

IkiT KOjiiffiai d*r Höäü 

Ergib Jet Freier *kh + 

Z« Ul'lp'II ILUÜ KU k-r!rl CI 
Ver&tiLüd pr piitedkL 

Df«? iKm-n FrahtiflfidftÖ^ 

Hrai-Ii t 1 er ruiu Murgeiwniii« 

Div lanYtün SflBuM« 

S&hm fit zu Kuü*. 

Uüd fkuf/j-r i Labl ifcEJ-.i kräusele* 

Kt Sun zu ihrem Ufer 
Und gmnxe Tipi w-oieil 1 
Kr ihr töä Litibö vor 

liuid hn(di et au i dein Triebe 
U&d ramme *ie, 

Ü*M ürbdf ir Idek 1 SfrfUiehfi 

Li-jitf-u «EU far 

Der Xacfriig&Jiic-D Tfrno 
Unk er röm Wild herzu 
Und luUtr scinr Srhünp 

Kichii uLytiiit in Kuli 

Fml schlief de nun. id wtililg** 

Er bühn in ihrer Brttflf; 

Dk Rose itüuiöt 1 und fiUdw 
Die «ibc (.TötiedüsL 

Und ihre m>wn Hüfte 
YeradibkiiJt und uirn™>tf er 
Und trnjg ji-j durch die Lafnr 
Stalnrinjd weit umher. 

Die M.ri^eutru^pVft kaut* 

Er ihr rum Bisnen fruit. 

Und keine Freud« misste 
Iki Hj-tnef Lkb* de. 

UuiIhuIiIi t m ihrem Fnbtr, 

Wibt *ie *vch hi^hlK'gbiekt. 


riädess diu Tratttütgsfeijer 

TifftLglMi nJLber rückt. 

JSe'ei temvn Tü^ \m Lenzen 
Dü n-ftrd er Majsit, sk Frau, 

Ytm San# und FreudrininiMn 

Krtöotd Feld nikI Au! 

Lj<! r Ehe Soiuiirt gjübtn 
tor Earaflküii bekh, doch krhuu, 
Und huLiie ti il'i tiii lilnbce 
Nun nxh einmal au ecIlüu. 

Dör üerbst kam und wjli kefme T 
Stand pmn in vnilet Frucht, 

Da- Fjlumur uprotli imd trüiinHF 
Von schöner KcAt^uebli 

fVai-li käiiflr war dns Wellen 
l.Mü yulteu um Hte ]sür r 
Auf Aui“Jj und auf !Se«en 
Hih'ä tieiin 1 Freuden mehr. 

Eh rückte tii^lkh kälter 

l.kit Winter imaii linati; 

Die gute Kran ^citd 1 älter 
Und fi uKti^er d^r ^luiut, 

!w?isi Hauet, d*'t mm jr;i buhlte, 
Ward nult wie sdnleidend Ein, 
ln «einetn Säusln fühlte 
Säe siph dem Stunde j>reiji. 

Und *|iruch Cr iiliu, m imbm er 
StetA lieulif liiirken veil t 
Im StLimieelmule kuin er 
lind huute bittertüll. 

Und in de« Wiafort Ar» 
l'lcl Heist nur Rd=S ran ihr. 
lli Ktirzem 5.U.I1 die Arme 
tKeh bJätEerlefi LLud darr 

Dueh witnl durum- flieht uiitJer 
De» M^iuien ^latirhiujcli. 

Er sUkrtAEe tiiwu eitler 
In seinem — Daraehrtmucb. 

EtuttifHier. 
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Im ersten Helte* Seile ‘2, sagten wir: 

KrätKL 1 . in.■du: sondere Rosenkränze j trune« die 
\iien Ihn jeder festlich™ Atermitfissuiur, besonders 
Ihn Opfern nflcs bei MabJz eiten, Der Bazar von 
|Rß, r j bringt in seiner Xrn. 18 den Brief eines 
Homers uns dem Jahre 33 n, ( lir- Ir., wosn «“ine 
Illustration ,. \m Charfrcitng" beigegctteTt wttnifc 

Als fieleir des Oben gesagte« fassen wir hier 
llteilweiso den interessanten Rrief folgen. tla er über 
die BetiGlzung der Rosen imrl Kranze so sprechen¬ 
des Zcngnfjw ahlügL 

llrief eines llümrrs aos ilrm JnliOi 33 n, i hr. L. 

., Anfersinnden!. ■. Ihr front, was mein fange* 
ftehweigen bedeute, ob Ich gufthrlirh ertrankt, oh 
mir ein Unglück begegnol sei? Nein, meine tlieiire 
Schwester? Sage Du den M einig** in Roui. dass die«s 
mein Schweige« beredter als meine früheren Briefe 
wir. dass ich im (Jogeniheil fmteson mul mir Heil 

w .. Sei Ein Lieht Fiel «nf meinen Wo* 

Ich hin neu erstanden. Hiess «I der wunderbare 

Yflrg ei Bijif m i&Tn^r w fiflullun jr: 

IVn Empfing, der mir in Jernsntem von ollen 
Römern z« Tl.eil «nie, hohe ich Euch bereits je- 

.. N'nchdaw ich unserem Statthalter die 1<- 

dei ionisch reihen meines Vaters uberrrirfd 
„„t, er seilten Leuten den \vfl rag, midi ml de« 
Gebräuchen und Einrichtungen dieses ei^nthamlLeben 
Landes bekannt zu machen. Ich ober zog es v< ' 1 - 
. seine« Sirtme« rümische Nilchlc *n Teieni. In 


rinem Mhmis. das zwischen OcfgSrten mi oitiem 
klaren Bach, dem Kcdrui. liegl, MufUäen wir umIi 
S onnenuntergang unser Haupt mit Rosen und ent¬ 
weihten das heilige Schweigen der Sucht durch unser 
trunkenes Er«*, Ich liess mich vom Wirbel eitler 
Genüsse forlreissen, nie i« Rom, in Aegypten, in 

Freuden freudlos, im Reicht!.nrnl, ohne '/Ml ohne 

Tn^einl 3 ohnp CiiiLtrr r , , 

|)jo nclitr Nncli! mtHi iiiL!hi■ 1 r Ankunft wür wO-ti^r 
als alle vorhergehenden. Aus einem von wilden 
TrftimiPfl durchzuckten Schlaf erwiicherul, fand ich 
iiiicli in dem süiilengelrngcnoii Sind, wo welk und 
zerriss«n die Kränze nui der brde Ingen, diu 
wir gestern gistragen halten, Mil dumplen Sinnen 
mischte ich niieli imf eleu Weg nach der Stadt. hm 
Himmel war kein Gewölk und doch lastete er schwer, 
lichtlos und traurig auf der liegend, I>je federn 
und Rüsche om Weg, die Mauern der Stadl leuch- 
litten fjdil ; die Mensehf-n. die mir Itegugnetem sahen 
Idass «ml flhoUenhaft «ns, Es war als feilte nie 
die Sonne geschienen, nteimds die Erde gegrdnL 
\„rh schwüler und düsterer w«r's in den Strassen. 
Ilnhei wogte ein unheimliche* Getrteln: ; ein Aufruhr, 
mehr, irgend rin mierhürtes Grässliches brütete in 
der Luft Uml jetzt brauste vom IVmpelberg her- 
nieder ein wildes Geschm und ein dichter Men- 
scb-'iislroiu wütete sich mir entgegen. 

Jch llnrliii'ti- mich 1« das niiebsle Itmis und in 
e j„ Gemach, dns trübes Zwielicht nur hnih erhellte 

ii, s. w. 


Aeftrenlese. 


r ... eines Kirntea im »elno tt5tm«rl — 

duftend wie die KrstlmBsl-dimie des w» 

rhrnm sich Im Gm«- Teilchen. «ne A'M* 

p*! v u, ,iic kleine Hand, welch* nie dartiringr, ist dm 

?;:vi•- & "" w ' 

li.Ler ate Gold "nd fnakelmlcH lipsl.-l«. 

O ihr rtü«*> Kirf", i-i«« 1|nd Kur,: 1Ipk " r ' 


keil triiVliten wtr um kvisrnn Preis der \Vi?te Ruch nulten, 
Mir srillt R(hWTi in’a Haot llc.-lurn um! il;n wcissc ti4‘wnint 
imL-eii. aber darunter die Un.imig der lültes Athene I 

tVie ilns üchmegtüitkcliini s^iicheu Front und Schnee 
sli der Hereld ücr Rimp ersclietnL m kommt die IteliRiwi, 
wpijin «nn alle Thritealnnr, alte LWm manH'. «ml erinnert 
UJ .-' ail „inen ansiT linmndcn bewümlsann Frühling. «in 
glflnxtndfl Sunnc sich niouate linier csaer winterlich™ Wolke 

twhii'gt. 


Blumen- und Pflanzen-Ausstellim^en. 


„ ä r, iprii i..i,, 

hlialt«. wnltn ll, ‘ r _ w, ‘ In inimU'««* «*' lind 

n.nmlitnp B*™ l “ 0|> ™' , 1w BÄI 'lmitH 1 st«i ftimmlium 
^ ^ raplnruf], ffrtKf ” FU 

ritci-U werden iöll. 


Ea^HUhi ^ ISW a m itpy 

radnfti AuwstelliiiW <« 3 - li1si1 -to 1 » 

d. J, RüHH^n^ATisstcllsuilEeti staUflnil™, wOrtnf vit liltläit <lic 
welch* utfdtatKHt Pnriq zu iM^ibcbin ge- 
iM'st.iPtl^FK fthfnn^hwaui m*4\vn wcill*n. 
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hiiliur flu* linsni 

Anlage des 

. .. tohrl «ur das Gehttl der Land- 

wbaftegirtflercG lir.ren «ml ,,rnfo„ wir daher >ür 
Allem die ausgesprochene ti Ansichten und Ei-fahnns 

& n <kr A «^Whfn in diesem Fm he und binnen 

JJlÜ t, L EIK J TfL Au££Ujrft jiiis: 

Hartwigs Anlage Lusigebieten und ß| UMK , lv 
gürten* 

Has liusarib* oder der Koscagtrlen. 

Ein «unmtnk^ der nur mir Kosen bepflanz 
,s "’ M,rt . 1,011 Xj,l|( "" (ster Rosengarten 

"' ,4 lsl eJn ® <kT to!e «^«wteshfii Pbrtiei» in ,1cm 
übgleirh die Ro^n eine *.| jr ^ e ch- 
".'^Vorwmdunffuu, ... finden, so eignet 

, doeh L ' in ““«f»«« fur solche Loge, 

<lBSs 0r vm Fenstern des Iteuses flborhlkkt 
^■urdon teuiii f weil sein Flor ,-rst mit dom Anfang 
d< * Ju,,i ‘«ad er bis duTuii von Wnuu-» enG 

idosst ist. du imcli « ine Zwisr-linipüinmnig' hi Blumen- 
nrtiüi, .i!s Goorgiitcn. MirabiJis und Soiuim>rL r euHrb- 
s.‘n nicht gut u„>fijhrl,or ist, Kr «int dsolo rinl- 
« pr Entfernung vom Iteuse angclrgl « n d in sin ng 
spornet rischer, Former, durefegeruhrt. Am gebiAuch- 
li> testen ist illi* KreGtem,, uidcir, sjrli dmvh sclliamli- 
Wt-ntc- getrennte und ion Bus rnurtriivsle, s.-humlo 
llidmttou cwicolrisdi ü„. eine» Mittelpunkt In gern, 

. .. eine von schlingenden Kosen über 

rankte Laube, ein,' Fontaine oder eine Sliihie u. »■, 

einnehmen. Ist der Mittelt.kl rin zum Kahm) ein- 

gerichteter 1’intz. so du*» der H.iiipLsUiidpunkl hier 

... «• (tonten die eimtelnen Beete Bm - 

pldlhimtrulisoh >o Ln’j,JTi<rrat. dass die Hoseo von der 
Mille nU um niedrigsten hi> m dem let?b*n Kreis- 
Im‘ 1‘1-- Hfs Hin hin teilen tmbtejgcn. und dm- Ganze 
ein zierliches Gitter nr»gurtet, welches mit schlin¬ 
genden und in Festen« gezogenen Rusen ileri Hin- 
lernnmd bildet und sieh von der hohen Grenz pflin- 
Kunst angenehm JtblicLd. |j„ Rosengnrlciu in ilteser 
VA eise nmngift und iiiii Bari»’ksirhtigmi g der |‘ar- 
hi n und der Blilthizeil -o bepflanzt, floss es ein tun 
tffllortirocheniT Klar ist, gid,rl einen bezaubernden 
Anblick. Legi man den llmipfenriidpuiiht nicht in 
die Mitte, sondern wird er mif mehrere Punkto aus- 


iui freien Lnihlr 


Rosariums. 

Mriwlb ,le '- SL ‘ lbirs v.irChf^iJl. s« lind,.) die Jtepihmznng 

llÄ '; h ,kr Milu ‘ stell, wo dmin der «uf- 

s tilgende Strub! einer Fontaine f H [er ein» Slntae in- 

. .U'-hnsefms den Mittelpwiht lulltet, 

\ ' krtuii mich iler Bottengarlmi uus gurtulmi Linien 
«ml fferadlinfgieii, mit ... 

Figuren misajniucngoselÄt sein, nur muss man dn- 
|,j r sorgen, dass man einen «der einige llnujit- 
slmid|iunkie wilfdt, VOM weichen ans der Tiitelahcr- 

Mick genommen wird. 

I*ie Grosse ilcs Rosengartens Helltet sich 
mich dem Bedürfnisse, imdi der Gn-ssc ,1,-r Rosrn- 
saniiulutig und imcli dein Iteinne, den <1,^ Ije-tirehiel 
e fiiii im ml. Kr drirf uirhl zu gross sein, s» rlnss heim 
I’cIhi rhlö kc die enttemleslci! Rhnmoi nick) zu sehr 
verschwinden» Bei sehr grossen RosensiimmhiDgen 
i.4 es besser, mehrere Jtosengörten uiiziilegen und 
in ilincn die .Arten midi Gntlimgco nud GcscIiJitIi- 
tero zu sa in menziisl eilen, welches Verüb reu in Riig. 
Inird sehr linuiig imgowemJol wird. 

Ferner entnclunen wir uns item finehtui erschie- 
neiini. sehr unter haltend geschriebenen Wertteilen 
„(terknldlder- von Lmiwjg SehrrOtor, lr,s|„ , i„ r ,|,, r 

Ghr 1 nerlebreusl 11 M io ... FoJficndes für imseivn 

Streck: 

JiflNfIL 

Iter lini'i, welcher uns gfeieli heim Ein Ir Ml | m 

den Garten ... vcrrütli ns sofort, Mnss 

wir in der Rusen zeit, der schönste« Zeit des tehres. 
im Gurten simL und gm diesen wulirhnR lieniicheii 
Gnimss nidil unbenfltel voriihergehen zu Usk-il 1h- 

snclien wir Heissig ..... hei mehlen S |in- 

Ziell die Vielen Rosen Sorten , die sieh v „ r . . 

Augen itori entfalten, KenioiMniitro.sfui mit ihren 

voilen .. io allen NüHneen des Rolli hj. v . . 

reinsten U riss, I hecioaeii in dem goldigsten Schein 
Ins Zinn klarsten, durchsichtigsten Rtessgelh nnd iln- 
hei rein duHtend. Itearbfjarosen in vollen BdscboJn. 
Voisettrosen in den rorndiehsien Bouquets und Mo !JS - 

. . . «!>■ ><nd die Sorten stellen hu 

. . . ««tor einander, iheiis gelreiml. . . 

geordm i. Iheiis ungeordnet mul bilden einen durch 
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imiterc Bl.. hi‘i'111 z'l lik'rlTöiomi«*» Kff>r, . 

. jühiT .Li.- ..■rin di-r Hlrtim 1 » ..’ 

heliHUpU*! ilir Rcchl wil* Iwut uml «ir können kmim 

. .. 4m irgtn.1 .‘in. muten» Hmum« .. ' lir 

den Hhi. 1T je .slrcitiii nindl«! wirtt. 

„lietM'.lutri «ml iiMSfurJni'l", *«*•' Ausdritike 
„ölten Mir iiüher ei. rJei» und sie «ms tu eimmi 

Blldt . zu veMeutlh-hnu suchen. Her (ctotö« findcl 

.. . «MtoL Aim cndnng) wenn mr 

(]i , Hä riet! ditivf^hci «mt die Kosen, seien es 
hoctarianm^i ■» wuiwta'hte. »«r PlaUten 

finden. w„ es |wr«b .. ersetik-nr,, sein .. 

P Se hhinpflunuen. >'» >*'. «« “ 1 ”'" * fick “' hl 

,„r Farbe. Hi»he t.iler «mrtlgi- ,l,,f daa 

^Ufcn. irlölehviel «b eim> l^ieht derselbe« er- 

l^ lderl wiftl -1er nie »H, Hie «■«***** 

... rerslreitl .irfCmpi-ei .. '-Nl'i. 

-ier bilden die ttnrdurcn ff c^r .l^urle 

urunurii: uml in ulen Fnrlnr» durclH-inMulCT * 

entzücken sie j. immer noch den Hesentrennd. der siel. 

gpesielter mil ihnen *** *9 

Xkk. und dem die Freude des Humh. M»« 

s„d — •«*»*■ — r r- 

iltKT. wen« sie &&**■ *f "";: tT 

ir| , L [r ,u-n und Wir sind nl>er^- ■><» ' “ 

Ün*-M* .ose.Inge«. 

i md ,..r mehr ..«ehr ... -d *” 

Ii,U „„eh in den PmultfW«. die« ■«" m: hl ««$• 

':r::....-Trr 

*.-. 

IihIk'H. u» «ir in «nimm Ktt*nnll«iL und *" is ^ 
Ronc^grupp«, filier Art Mm»™**» h.mmn, 
2 T 3 L- siel' ein Weg und ^ 

Uh»rrkHrtür (3fc oiidcjivn ^ liai 11 lN 

ÄC... HM .'*££ 

’ ir „»„ ... ,'i. ' 

i-rfmllnn. V** fsl m™, i 

■■■■"*“ ^ VS» "^ n * n " ,i11 

.ngn-ÄÄ 

c. t». 

»«. a. *..... 

.iersow™ kWpc- 

11 . .. “: ’ ; “ V. . du c«« »»■ 

Gidrlnmlen, die glen « hulielie Anlsinn 

„.Mine.. A ' h ""'" C 



kmm sirli cl^r fiurtmfreund nudi Liusdenkeu und 
iistdi &niU"M («feu-'.hmtfck und n«di i;riiu>iii Wunsi-lu 1 
dus Küsarium niikgmii, Pamii nmi »licr di« 

:iui' HH-Irhrti ilir: JH>fh>s|ikmmit£i v n Hoprn sle 1 iifii s ilirkl 
kulil tirsL-lu'MiMiu so heplIimK«» wir dirs« mit zarteik 
Soiniii(!TbIiii 3 jyii aller Art fafbeiweisi' enlor mH krnut- 
urti^iüii Topfgn?wüchsen uiid erziüten» so zusammen- 
jz«sr«INv «in iTftlircss BEtmuHimrrr. iIm^ nidit vnrJ'cliJrn 
w\n\. ukksrr Aiiit« WrihrhsTt ?,w twKMxm* \ln?r mn li 
rfkkzrln koiiiji'u ^ir lim'hsytimii^'iL Uomn auf 
den Hasen pllnnsen (sHer enirn H inHegen. 

Zur 15«|hj]:ari^ung -irs li'tz(rii?n eignen >i«li Ipe^uul«^ 
hJei' ivLEf^deehien Husen, denen w\t die lierHiche 
Cenlii'nüe ziififtfeilen, vn-Mm in Korin und Rull ki-i- 
sier um lern imchsk'hE. FAn solcher Berg 5 ÄI1 dum 
uns ein Weg lidmUBlTilhrL rnlor mn'h eine Terrasse. 
Hie i-iuc kirim. 1 Lmbv mH nurg+iiiimmiim hnL eifnel 
•Melk vorlrriHich /.n siHclieu |{L>senpaur^ unsren. uml 
wh riiilu'iK keim 1 Gdogcubeit .. . zu lnsst n, 

dcnirUgK Anlugcii im GirSmi ’/m tmlh Im-ii . wu rs 
der Kimm und das zu venvmNlejidc MuEeriikl gr- 
sUilErm 

In Tie Rusegirden liy MlHisim PmiL wovun 
L-jmi gelujtgene rebörset^king mul Bearlieitmip von 
WiIhdin l>rdt ersrlsieuen isL lieissi es weiter: 

..erhungert nher Anlage des Rnsun 11111s mjmI 

nher die Einführung Hm Kosen in dem Blumen- 

garleHr * 

iä«i der Anlige des llesasrhiriis Im Lien wir <■> 
fiir k iLiis Beste, die K«ele so rihferh wW m-uglidi v.u 
go^tnltcn. 

Di« PflHnzenn, BUS weldimi es jj«*tdiU sind tnei- 
sltfulluHls uLif SläiiniidKni verodelt und HjiIut «ui« 
.sdui'di'M kitnsLlii'lm 1 frcgunstamHi'^ lvesslmlh Pnnulldn- 
gruEEUiic. Vierecke, Kreise s KPifcyeil uml mulcre iv* 
jpjtiire Figuren in vollkinurruMiÄirr llsmiusiir mil Hem 

Kpjüiel wini ftkr Hm liildritih ji Rniienki'iiHiler 
Vi1 ,l nidi\ RtrW^lipHclai'lii liUrruMP kj.Hil. Ja iQf Ehll des 
1 U‘|| tiLi'FiJi-u aphr vir -1 ..'hiIilUt. Pur Jigi&nltfeiu di? mit drn 
Ijäiü'is-A nlagen der E^lääilw untridcaniit idmtl, 
i JH . Lr| , mr EN'li.Hiruim dicnt'lk, i\ms d<«r Park (di« LJcati-me 
Saiwn Juli FJüMimi^L'imnü uki^ tiEgi'fbep)» •Xoa l'liril, i|it 
J in W1 ilkii iin L r pjmiat mul i'in rviehg^dmii'idt- 

,.i,,|ic ( t/iLiiiiEi^ Ti-rmin. «jitlaiii, ikirnKlilimt, Pie ühmicii- 
Ennnu, ilii-i It^riniFi und dir ifcbrlu|r*Bi iiilrte'ii liildeu de- 
dcrnui Th?ESn d^s PlruBinPt'prriikmds. Di^hiiüj wabllL- uiaii 

tiivUir ilA-s Wcrt?l Bo^iriun .. Ha^-ELEttrU'n, um d^u 

Js'K- AiiHdnn'fe, mit h^E^luu'pni nirhL km m^i-rhMln, 
SJfin Flwtitt^ruimd und ih-m tEnru-u werden ^aiuc Dusui^ru- 
| l i-inj'i|ij« , n eh Grande Rfllfirti dt?im der Park kt, wie Km-i 
Pürkli'r H k ti r licluiff miw? snnumüvnKfzogejU! Jdfiili- 

pirE« iVaEtifi^ Hf-r li arten *eiu« uu^gedeliüierie NViuhnuiu!; . 


"it—Jiai^ 

iTqpfn 
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Charakter der Pflanz*-« 'leben. das vollkommenste 
Arrangement gestatten und die Rose im besten Uchte 
dnrslclhm. BfnlMH'lilifl muu iln» Rusariitm ton gros¬ 
sem oder mit teig rosset» Flüdmaguhatl aiizulc-gen. 
so sollte es in zwei Ali (heiJungen ttagvMl »(“r* 
den. diu eine blos fiir dir- SonnneiTOstui.. die andere 
zur Aufnahme Jit Hfrhslrttffn, * 

(He fSi't'ivrmniif jeder Ahlheiliino kamt durch 
Anpflanzung einer einzelnen Reihe von Simkwnswrt 
in HitliVmuilj'i-ii ’nrit 3 Fuss von einander bestimmt 
werden. Habt'n sie die Hohe vjii 5 Kuss trrciclit, 
so kium i?hhj um die andere entfernt und kkiin 1 
Kelle» 'im Sattle stii Säole angebracht wurden, die 
in qTRzifist'ii Rogen die ganz« Lüiigi- rh*r Unic herab- 
hangen; über diese werden dann einige Zweite ge- 
stogen* um schöne Fe.'tons zn bilden. mul zwei oder 
drei Schossen wird ^riUttd. die Suute* hinan fzu- 
sleigcn. J'is sie eine sulche Hohe erreicht haben, 
wie sk' die l'nistiinrb' oder der Geschniark ver¬ 
langen. 

G enien zur Abgrenzung nicht Smilcnrosi-n ge¬ 
wühlt, mi kiinn dasselbe durch eine einfache Einfrie¬ 
digung von Holz mit lief natürlichen Hirni' 1 erlangt 
wurden, welche mit derselben besonderen rtosenart, 
die für diesen Zweck passt, bedeckt wird, Ei muss 
eine leidttblühi iuh; Iwrit- Sorte, gleichviel «Li Sunnuer' 
oder Herbstrose. ».-in. und wird die letztere vorge- 
jtligUi}, Sn liieien die Rmirbon- oder Noisoltrosffli itin 
besten ünitIihi dar- Auch «mw es nicht unpassend, 
die Wehtmse LSitrtibnar anzuwemfen, die in 
jedem HJarten in Ab nye vorhanden sein sollte; denn 
■|i L r küsllicht- AYulilgenirli ihres jungen Laubes beim 

Beginn des Friikjwhr>. die Zartheit ihrer Hin.. im 

Soli]mer und die schäme Erscheinung der scherluch- 
nllieii Früchte, die sie im Herbst bringt, muss sie 
jedem Xnltirfrciindu empfehlen. 

Was die Wege des ftosuritinas brtrim. so sell- 

* Luier Summern.«« wrnleu ilitjeuigca RneDHUn. 
die iMtr einmal im Jalur wahrend de- -^nuu-rs blühen, ne 
aUuiiEen. t.'aicr üerlwiK-Min dkrJenige«. welche «oner der 
tfi.'Wiiliulit'Lcu HiiiTli'- imSomnüT auch eine Kiiiie bn Iterthst 
liefern. nie ■.paterhin mutWulither danwlnn, werden wird. 

*» linier Sweettwiar virvtrlll mau in England die wdht- 
riivlmdr Zwuir-c. Wciurewv I rtOifiw). deren 
junirr- Trifl'f über und uLcr mit Ptowei beufizt «lad und 
den su liebUrl.cn GnUch wrliPriteit. in Eiiidami ist «in 
Imelinru’hJiBt in Deutsch lind dijf'izvfl nur Wftlcn in de« 
(t Arten. :uu" sitsu/E I *11 --i! cU*chmi lltr liier Crwäbnen 11 M- 1 ..-' 
fli.K i:i i r itKO. he.enderer Verlieb- un.i ItflUUien nie biuififf 

bei den tirtiAnrrn liher »di« Hutnutb und b>!d KnirlnD.l- 
W'jnul wir -[kU|rr zuritckkeniiiieQ werden. 


len sic chne Ansmihme um Itnsm sein, Hcii'licr. 
wciiti ilio 111 1111 jeuiaLf in liliitlii- Hlcht. sic weit vur- 
IheilhnfUr liervnrlu-iu uls Kies. Zwar wird um riui- 
LH'U fugen die Hftsenwege einffimfnilüt, duss es in 
il.-ii frühen Morgenstimtieii oder mich einem Regen 
unangenehm sei. darauf m gehen; sie gehen n!icr 
di'in Hosarium eine solche Grazie und verteil.,m den 
IlhiJiirn eine solche Frisclm um! Pntdit, dass es 
ScImmIc wilre. bins uns jenem Grunde diese Vurthcile 

HUEkuK«!. «"d wird tlrr Rasen kurz gehnlten, so 

ist der Hnuptgmnd jenes Einwamfcs grösslomheils 
beseitigt. Sind die Wege von Rusen, so i.sl es nicht 
praktisch, Einfnssmigen um die Reelo anzubringen; 
sind sic aber von Kies, so ist es durchaus iiotliiven 
dig. mul es mngun ßnehshaum-. Sc hie hi r- oder Phon- 
torietdugri-Ein Fassungen * mignweiidct werden. Auch 

können m manchen hillcti die ..- und Lawmice- 

Rosen, ais Einisissnngen mit glllcldichoiu Effekt ge- 
braucht wnnlon, um eine dicht«, niedrige, nicht mehr 
als | Kuss hoho, mit ihren kleinen Itlfilhen völlig 
bedeckte Necke zu bilden. 

hie eilte Varietät tdßhl nur im Summer, die 
andere wiihrcmt des güttz.-ii Mürbstes. Wüiudieiio- 
1 ' ,| ' 11 ' es noch, Jitss r|«s Hosoritnn einen hoher 

gelegenen r-luiz in seiner Am he habe, von .. . 

man ein»- Vogelperspekl evü ülmr das Cwm ... 

der ßlüUicsoil erliiiiuL. [lio eini'm lisle Weise ist, 
eiium lliigel von Erde uufznworfen und einige Folsi- 
ond rulTslcins[iT,cke auf der Oherilacho anziihriuguu, 
Hie Seile» des Hügels können mit der AyrshJro. der 
SL-ni[icrvirrii.i und anderen rankenden Kosen, o.ler 
mit Schlitlfpflniizoii verschiedt-uer Art liöjiflanzt wer¬ 
den. und iiul dem Gipfel des Jlugds kann man eilten 
Rosentein[K-l oder üeiic Gruppe von Sitilunrosmn mi 
legen. Von diesem Urte aus erhalten wir w iitiremi 

der lUiithezcil oft. Totid-AnJ.lick auf diu Husen, 

wir sie linier uris liegen; die Wirkung davon ist 

sehr angenehm .. ühorrsseliend, uml Jeder wird 

die Sidmuheil des Gemäldes, das steh unter ihm „ns- 
hn-ttel, zu schätzen wissen. L-.s liE-ilarf weder der 
Kenntnisse des Blumisten, noch d.-s verfeinerten (!«- 
sdiinm-kos des ... die Sckünheit des Anblicks, 

• Fanejf «Qn tPhaiUMie^Li-trei) »iml v ,.u «o- 

Iruinteni, TI..ul, in ilnu mamiiiöittiffdlfü Kennen, die n b ein- 
«•<»’’ Stflriic tim Beete, Dlninl'liklmnp* u, dergl. geleckt 
vn:rdcu Wir verwerten die Aavrendung de« lli.ilisluam« 
all Miafns-HEii; in dm lUwriqni seiner rieten Cdmlettinda 
wcatat, c,:r<!.i. .1,-U. (U«l i'in|Mi>b|uit Zi.-^i oder auch 
tVaupun. Lied Liwrnire-Iliwc.il uh Jmi Zvi't-k geeieaeier. 
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d,r Sieb so rlurlHOtct, «in! rem dem Karner «ml 
Nklitkmmor gletchmftssig «moriumiii « 

hHrarl.UK« die» als sehr «ross** U vnm 

Anlage emefi R 0 *aml...s: tf #■ ^ .. itsK 

ftwikte, welche BeachU»«^ verdienen 

Wenn der Rosennvmid «cli .ien Rosengarten 

Hulusflt s t i pßwizl er ^ewülmli^ nicht d« Effekts 
er In sirldiffl hoher *'>m> PHan™ .... Km- 
„|* im 0M- Wir iii&sscn immso»». 
**. um «eine- BeiMI km erlan^u, 4 ms Rns..r...p 

und onteffurhe* Um. ah« Gefclir, den Uhn 

xsu-tuhrii m«iaish>- Ah< ' r “ so11 j, " n ; 

Ürv ISriua» an Thril ".-rtl«, *"« ^mirihmL ■ 

... ^ ki.im: «*« müsste ihn 

^«n solcher AnMirk •*«►■»- 

r( .„ üimi, dmi gths^len Genuss hcre.tr.. würde, \k 
dies« Jta» »«*» ® i(«iw«chlassii?rii. Er 

£? findet nHrrdü.g* ei* d« 

Linhlingc cinücin zu hesu'htigfi.: w«s **»«< 

m ..^r,, 

lsl ,|,„i hol.«- c™»«. W* •«* 

mmM. 


hei jeder Wendung beobachten kam», «h.ie den Übri¬ 
gen ku nahe zu IreLen- Wie eifS siVl.l i»»nn bei 
grossem Hosrubeelen. dass der Boden um eitle Lieb- 
linggj.ltuufe su hart wie ein Kicswug getreten isL 
Dmluii »'erden uueh benarkbafrle Pflanzen. deren 
Schönln-it mir rlureli die lii-gi-nw arl einer n.u li schö¬ 
neren i'rfu'htpfianzc verdunkelt wird, bedeutemi be- 
sebiidigt und tiiiigehn.t'burt. indem sie bei der im 
guatfimmea Hast, die einladendem Exemplare km ho- 
sichtigen. gänzlich unbeachtet blicbu». 

Ferner erscheint es Audi vriinsclieiiswerl!.. die 
Beelr iso m .zu legen, dass man jede Pflanze vom 
Wh' ge aus belraelileii kann; denn sich erlich wird 

Xie.. der die Rusen wirklich liebt, siel, diimit 

!„■^iiüj.i-n. ehrte rJli>nör:i-. die sechs oder siehe« Schrill 
jidf dem Beel ssurückslel.l, von dem Wege aus zu 
bctnmhtsu. Ihn ihr« Schrillheit vollständig würdigen 
äh knt.iien und ganz befriedigt zu werden] muss 
»iin.ii sie unmittelbar vor Augen haben, denn wie 
kann iimn sonst die Furlm, tlic 0 esU.lt, die versrhie- 
drnei» Charaktere genau beobachten und endlich, 
w«s gewiss nicht das Wenigste sagen will, ihren 
VYnhlgtiiueh eirmihmett? Ist die PArnue sü gestellt, 

dass wir dieses niehl vom Weg aus ihm» ... 

so muss man niif die Beete treten, denn die Ver¬ 
suchung ist zu gross, wir können ihr nicht wider- 
stuheil. 


Uancherlei. 


i« jlü«o-Aus^e]ltiii« io"’jjeTertflhnt ha- 

> llfh ' 1 A '*\ r^nurtibung durch mtaKfdol'tn 

iBl diese Stad* 1111 , Jie »HÄ 

..*• 

-rtig» wurde. . ..j.iLrffct ein Boscnftst je- 

• ariH-'emwi-B-diejt » ■ to Jlillelaftcr h«. 

welrhrs . .. 1 ^ mr-in K«i* »wbiaMloi» 

,'ir IwaWchiiBt™- ’ 1 ' |Jp j w aber Ji ' r Au3 ' 

die Mud*» fc* 1 «**": 

et die:«-. **^JZ**»- *****?* 

i ^,„,h wurde 

«iS- dem ..üfentlic-lven ^',^ 1 i 1 Jcju-F.»ö'i bwb-cktr. 

Irt . a,,, ,-».»,■ Eücbt- ^ ^rd^ nmd 

Hlice kJ«" » ls . Jcr immre Ä«« 

um! sieb rille ■l"--'l'^ l: ' 11 " J ^Ucli'-n Vfclcben 

, uib«- AW-a«P- mit dich- 

nhf Weite } rt uf «leb«* 

iiiegriia ^ 


Lu KUiarteo nbgeiKsliiuttaMii fioafla BU(®c*u*at 

vm jvTi' Iicrfi-n einen prfcchilBün AtbÜtk *ht Art .mf 

h ^'lardi-- vuu eknüffl EllfiltodcT] di-r filier 
iUi- Ä.u&s,u4l | u3|f Lu iUjtN f.i»n!uiwrR CbltuitcL.- Merket mtlt* 
i&m ffihicif iul erwäiim iiihI wmvü iJutdilniE^n Kur N’iiült- 
s, tun Bug tupfolilwi. 

l'isUT ilie^'iu vfl.ren Tö.l^OO abfauaclidtEiMw Unsven 

aiksürartUHWreBiems kMzrn gnelüiiAckwl) 

Li> ja» ufcifll Ätia einer FimtÄae UoseuwHHser er^n^, «rscil^ 

□it L.. 1 i^-iä Gun^e. 

| Mr ron dein Pjtitmbb^malci a!- ^ acln-iHti' Xeohelt 
niimillt« Hose M die C#mW de -TBueourt tlea Herrn Ül- 
rmf-iLife. 1 Pke Blume hi afdir ttlHl ^Oir ^efWU. IiIuIll 

tttllküiniueu mul If«* *» ÖÄtcllt ai]1 ö™ Siide 

||t l [j, ri . F&Aung ke eim öt'isdi&Tbeti Bim ülu 

LlLuauii ion Simvettir de mul KPhört sru dftL re- 

r uounrpml.-n EI>bri\Li-fi. IHü besten Varieun-n, volr-.l«* 

tt ; L ri"ii. iiiul folgende: [mperttriee Eogenie, mit uvi.^ 
^.,i Btuine«. Comte-iM CwdlB dfi OutudUiOi.. Sjiinbi«. Julei 
Margotcüi- ftnireüir de lft Heioe i3 f AngleEerru. CiöiR-tJil Jji- 
^..Kiriinui VictHüta Vieler de Dyou. Mtdime Bull. 
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W”’, VL«ur Wrdfcr. Vukafn S? 

JlL '' *’. J Et Pwrti«L Urija njfor. M od.-. | „«J ™£* 

^*'*U*u Bwoon,«.iu 

."T d ' ( *» Baft]ie ' Minute J« Sl Ajtond V,,,,. S!"‘ 

'** J" Jlä]jclt4i. fine li^t-,, hfirl)-rt>i*r 1 i(hr in d ( i r v ’ 

entlÖEr eififnilkl J!,, v . [ün 1H * ,,,, n ,| >t- 

*W bä «poiwjt Sdjflniei, tajSSS 2 “*“ 

e, ifibt kai« i,,..,.,, ..l^ V.r^l^ jL !; Uir "' «"t** 

Fqrudo. Gloirc 4« Waltfua, Eurti» <,k> ' 1 1 . M,|r- 

Ml« de 

Mmhjv. TUmi ^.abnBlL |-JiarV,Lrf.-.4.m .. » « ,l ° 

krd, Charles Munctii, <-7 i!Ll toull- 

S?i 

M&S/t £s* f Ä£!£ 

rfeka] N«L ^öHo.onk^ Mb. 

^ÄrirtS'r iv* iu * ^ *> 

l3 «* D bi, fiawa-Knltaren, 

-»»* - *» ÄiüÄlü 




toi" ricl! ** " Ur rr ^ r -^b>'»> Kill eure«, mit Je- 

^ j i« ,i ltcH«w4H.mr i--,'hitm^-n Mduikii darf 

”t' ;; ^ «**«. kulüWri tferfrn. 

nerpi n ' ,,, ' <i '» 1 " 1 »K* e. lfaneivirlr 

5t :Ä r.l-M« drnl Kn*, 

1 ^11m' r ■, I ' u " E ^ Cr 1lrt liaUMi** wn smli Hm 

2 SS? T- , r T "- f K “ te *-»"- 1 « k» *• 

'"" ,lfcilLltl ‘ ri lL sind jo WOOSUIcIt 

immlli äSSäSwS'fittJtS **£ 

iKt, ü Tt.iaiutc . «“ ~ ^lUet K^p»Hi-nt. In Si-rmu XTuIh 

Italien. «,ör^ fl t™rr ?,,W " *** 

Hj^tliE m.,|.,| * u«ii«dn di-n Ftamcln-r vor Allem «ü» 

uSÜLTt T*** ** *■- d “ toi W- 

llo*fn , j„ Mat,*.']' Ty?\ ‘ * lW ' i,,tvn »•“« ^■ W ‘' 

(i.|ii, f , 5|| ,,,,1' , ÄW| ?® - |atÄ ' ^«rfc, tu IV-difnj 

u, t _ Wi ’ 111 ' ,,|J lttiM?ii»iiria«r »S,uü« Snifk 

»Qrliti-rn «mVisülh!» 1 ^^ *** * llrl> ri,J »m Ho»®- 

Zeir \iil,i. P r f^ ii W«rHlipr Wir ‘uincr 

“* fltate ’ mmlieneii wenko. 


. .. A „i, ilnil4 , „ lr Anj 

ili'l”,] jiT "■! '“" “«»eneirti n und 

«’jed» TT'"" ^ 1,mi 
■ J .. " Ö«« 

ll ,rif “ r,n,r E " Verlag von 

Hlto Spanier ia Ln-jpü*. 

l^^mktoAnl^ wlfcr«HlC ™X!T“v '“"• 

™ ' ' J(, f Titel dr-i « ac i H . f i„„ ~ ' 1 “ 1,1 dH>tD ^mt«, 

Her Pmt Tliril fütWt - vk^L„ 

:?■*” in “ "" Ä'.Ü;- 

Z ? ** **“ »««*. ih«, 

' ‘" 'XJZr™ “■ - r,.- 

tl Allpqw!^ llejMk n,d v<lrw! ^ d , 
t^r tweltf Tbea W rie| lt Mit l‘, n ,ie^ d Eta 

Om» IST“ *■ <—‘“-fe. 


Literatur, 


ItMULte h't. nifh f .. tf |„j(.i. v . . . 4 ■ r ^ “ i 1 " un^rh 

'v.*,ta*v«»2nSmiS I * 

° B ■•««-W-n.-D.nU-. ^ 


Offene Correspondenz. 

rirmr'ii _ - 


tor iWtte Thell bringt: 

«ÄKZSslS d “ ”• 

Abscbiitt 1 tflmtteiijuflbi Im rtvta Um!,. 

! i ia* 

Ji° lk i - ei ' ^ ljln,r fo'F ^nbEjllSima liJilETj» JI ÜHJil 

Kultur imT Yvl "7 '' &üf ijJ ^«clm d«!F 

i is iS« 

i.«. Ber IWnb^ ^ n I, “ e " 

*• mwterniven 

t M S^’TT "" ,l to*eafw, ljMm . 

5: ä:,' wirr t ^ i^. 

I f' ;V J '” hl *>**« «N«*n. 

I 27 SÄ? ^ **' to.wri.rn, 

». iMKignnn-, Pflnnuin, Ih^choetden imJ 1k- 
,le 6ta <L-r lEn-k'ii 

'T rt r ' Vl h ‘,' .1"'^ 

injjg ein “Pltr UitlI , 1 .. * -' it b „ oi ,ifr ^Oliwrlmn Atlant¬ 
ik« ,li. n,,|.b ,!),, ’ ‘' V,f ' 1 ,isr " T-“» triuci- ii IieUV», 

J ' ***** VerbnltQuii ... 

N—1. 


irnnpwi. «SZ^JT. »o*e »Im Mi wil Vor- 

to*e ... S S^’7 . .1- .. 

Htt-ttrife. ümiuiffio.HT i> ' ““ *' ird rttwr " |M ‘ M i^ ' , '' , ■ , ' ,| 
uirliHt KhriftBdli -"* fl " Hn - I 1 ** W#k«re ikm- 
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Eosa hybrida remontante 

Victor Yerdier, 

Umstehende Abbildung üi-fpl uns eine sehr suhfine und besonders rrtchblühende IW. die im Jtnscn 
L^rN'M. in die Nahe von dunkler™ Sorten je p ITaust, durch ihre Jef»hafte Fiirbe und grossen Rlütbenreitli- 
tlnim (Jim,,] freundlichen Anblick geuihrt .. stets einen heitern To« in; Farhonsplc! der seh.. Unsen 

hervorbringl. 

Ute Hluinru sind sehr gross. gefDIK. gut gebaut, reiililblienroB» ndl leuchtend cnriufn iMamirl- 
r»a* Hol* dieser Ruse ist beinahe domlos und vom m&ssjgcm Wuchs. 
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Rosa hybrida remontante 


fiiftt SiOttiaf' 

», ,|„ ,*,**»,«. Bl.™ .,hr p~, pm, **? 

„„,1 „I, „t™ »hi. haeWmel, ta. Ille« II«« 'S« *"* .." '" “ " 

•cKd. li. »iS liiürMi«» Rose lunrtUnt, o.d ..«" w» dieselb» lieslens < o|.r<-I.U". 

Si., bildet, eb HodbUnn. ».»*"•, ob« *««.' I«s«bge Krone »od «btael s,et .lufel. »»«er- 

gesvi hlllichen Bhittu-nruU lnlmni aus, 


* 



tTeifi; 
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L r Ti*’ i| pfcru!' - Hr ^ ■' 


j'lONtt n-itun'l lallt i* 

Aus der RiiSei^aTt-n-cre* von H Nestel. 




firulifcU r, AmUl frW* 
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Rosa thea 


iUddiiuii' Suui Ift-i ■ u.j J. 


^ tm ^ , rnl ™‘ den Handel gcbrachl r j$| iltesc Rose heule itnrh <■ iria- beliebte Kurte, die 

«Impft üppiges WacMhnm, »Inwes Bl««wert und Willigkeit des Ften* Juten Ltehhaher befriedigen wird' 
Für ttanddsrörtner Lsi sie uls Tmibruse Wj]I 1^F£.].?h!i> l iiii U J<rl1i il-ii l.-iji ■ 1 1 ■«. i _ > 



li^w Holz versehene mpliirc KewiAB werden, diuuil rin sicher.« Resnlbil «r/telt wird, 

Kiese Ruse ist mu'li im freien tente. wom^lit oder hot fusljijaimr#!: ^ezugeu, sel>r hurt und dauerhaft, 
und bedarf wahrend des V'inlers nur eines leichten Schutze« [regen zu starten Frust; cs linh-ii z. II. mehrere 
Hxcmplure dieser Sorte nt geschauten Pfalzen dm vergangenen Winter ohne «II«' licdivkimjT gut i>her 
standen und siehe« heute in üppigster Knospencntwkklung du. 

Auf 'der Abbildung sind di« Knospen dieser Rose in adirffger, etwas Hinwärts geneigter Steif «mg nu 

trehmchr, was in der Natur Jntf dieser Barte nie verkam ml, im tilgt Ii.il zeichnet sie «ich durch stramme 

nuiwürta ragende Klnospentragunit uns, VVir w.dltru «tem Identen Man rlcr jungen Kiinriterfii. die 
ihrem Sinne liemithi war, dint mlBrispfit! Gmjfinini m silmlten, nicht culgegcrifretcn. Es wurde «Imiurcli 
Allerdings unsere prtncrisHie Wahrheitsliebe, die Natur Iren w teiterzttgcbca. Liulgangi'»; wir fügen dnsshnllt 
diese Zeiten «lein Bilde ergänzend hei. 
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IWimIt vim Amis» 








|*ü.rWiiJi'iuk ^‘ii W •! f 


ÜVllSlI ihl'O-. 

' /(= r K/u t-i 


Aus der Rosettgürtner ei von H Nestel 
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Unserem Prugrtfflini plreii bringen wir iti diesen* Heft« die ..düngen einiger allerer Hosen, die 

in Felge ihrer Eigenst Im Hon den neuen Maludoren noch immer würdig stur Seil»» gcsMII. werden dürfen, 
und beginnen mit dL-r 

Rosa Noisettiana 

Opium. 

itoät* ist in Form und Farbe eine der «g«.lhtt®lirkU-. RoMn in u^rer ®e wird oh- 

eleidi M'lxin seil Juhruit im Hsm.leL doch nur seilen bei Liebhaber und Härtner ««etruEFen, hkr«H’feber, 
«o sin AnrunlimO gefunden hat und ihre torwnpnden ernten and, wird nie »b 

mienlhehrlidie Jücrdu für den Rosengarten hti ge priesen «nd verwendet. 

WBhrend diese Rusv in xlidlicheu tiegend.len Hnhilus einer Schlingrose inmmul und eu BoWt i- 

dnw ™ Vermal hs. zu Bedeckung von U,u.ern, insbesondere ober, wie in im,neben liegender. H« ien, ; zur 

iiJLm* der Frontseite der Lundbünser .. Villen mit prnehlvollem Rrfolg verwende! «ml, Mei ™ •« 

unserem ..u. auf Höchsts w veredelt, bei Üppiger Kn Hur oiw emufwele Krone, die sich be. verrückendem 

Alter Mhirmnrtig «MfeL Hie Wepi. sich leicht abwärts, wa irn.d dre Nekvi.werge m 

sok ^ r krvorbreehen, dass eir.ros Exemplar, wie oben erwähn,, nicht nur «■«« rtmfdO» 

seil in» artige Krone bildet, sondern midi einen Hütbonrdehthu... entwickelt, welcher nur «Iw« von der 
beliebten Nolssctle Atme Vibcrl öberlrollcn wird. 

UnS(Tr Lieblings™** Ophiric Legi. zur pn>H .eben Zeit der Rosenblülhc ihr»- hm.spen zu ent- 

f,lleii und fahrt damit, kurze 1’iilerbrwhung ausgenommen, in der Weise fort, dass Itnospen. kalt, offene 
und geöffnete TU «..um bis zu der Zell, wo es nolhwcmlig wird, die Rosen vor Külte zu sc.. beinahe 

fortwährend zur VeriBpng liehen. . , . 

\\s eine EigcnlbQmlicbkeit dieser Hose darf bezeichnet werden, dass der Teropernturwechsel enteu 

auffallenden Rtolhii» auf. Farbe iemlben ausübl und dadurch die prachtvollsten Kinncen, die je nach 

il,T Beleuchtung und dem Würmcgrldc- mit mutter oder leuchtender Färbung vor den erslaunlm Bl.cken 
a| Tflg( , „fordert werden. Zugleich erhöht chic zierliche dunkelgrüne II«Imbun* den Heiz dieser Itaw 

und sichert ihr einen beständigen Pln'z im Rosengarten. 

Umstehende Abbildung zeigt unsere Hase ... verschiedenen buidfen der Entwicklung m p* 

Inn neuster Weise und bleibt uns nur noch beizufngeo übrig, dass diese Sorte wflhreaii dem Winter bei allzu 

EnSser Sisse gerne zu fiinmlo gehl, wcsshalb die Bedeckung, welch.. beste.1 Erde gamMchl, so 

Yorgennm...en werden muss, dl» das Wasser zwischen de« Zweig .er Kran« nicht stehen hieben tumn, 

sondern einen schnellen und vaUfeomneneu Abzug erNÜL 
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Qtatyfilt ¥«11 Hihi lUiKfh 


|\osa VusHliuna 

? ft*. 

Aus der Koseri^ärtnerei von H Nestel 


l'Hl'tn'ndl'M« L Voll W C H i,* 
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GesdiiHile, (ieogntjihle mul Poesie der Itoset. 


Mol'Ii Pall «diu* soll bei den Alten mH Anlage 
i!it Rosengarten schon im Februar begonnen wer* 

den: hat men ..en, so streuol ..n ihn Ln I’ih> 

Lilien: benutzt mau Ableger. «<• macht mm I.brr 

i„ tiip Knlfc Besteht die Anlage der Rasengärten 
si tuni hinter, so nimmt mnu im Februiir das Ihr 
s.-lmrirlmi und Ausputzern der Stöcke vor. auch die 
Etgfi nyn n ff der aiisgegiiiigemöi Stöcke 'vird in diesem 
Monate besorgt, Will mnrt frühzeitig «osen haben 

so zieht im.. die Wurzeln einen Uraben in der 

Tiefe eines Kusses.. wendet x. Oeftrni einen 

Gas® mit lauwarmem Wasser an. Wer alle* UM» 
l„i pVuhjahr nicht lud bewirken körnten, muss es xtl 
Anfang des Hör* iiarhlmleii. In wlrmeren Gegenden 
kann nach dem Hall, desselben Palludiu* die Rusen- 
mihip: mit Wunsefs11rösslmgeti schon im November 
vurgciminmeu werden, die. anrei^s »«he xusurnmeu- 
gc$kiiku mell Jahresfrist in grösserciii Abstand vor- 
Hrrdiül* 

FCir die Kid tu r il er Bissen eignel sirli «ach i\rr 

Angabe der Alte» ..Aerwr und feuchter Ub- 

linden, welcher uni mit RLnilitmisl üodüngl werden 
muss. Als eine den Alton eigenllilimlirh'. ttahr- 
uehmiiüg müssen wir es bezeichnen, diiss die Hosen, 
einen stärkeren (iertwh miimhmrn sollen, wenn Knuh- 
liim li hl ihre Niilie geplauzt wird. Versuche, welche 
wir im verguHganen Jidm- in dieser Beziehung mi- 
sjesh'Hl haben, rührten zu keinem befriedigenden He- 
snltaLe, denn die Husen. welch« sieh nuf einer Reihe 
von Hhumchen eutwickidleit. die ganz mir Knoblauch 
eingefasst wurde», dul'd‘len nicht stärker als die nuf 
entfernter stehenden Bäumchen ollßo tinulihmch-Eiii- 
rossung, wir werden ober iiu Hanfe dieses Jahres 
wiederholt Versuche tmslellcn. 

Ausserdem bemerken die Allo», dass die im 
trmkenen und seimigen Urten gezogenen Hosen wolil- 
rioehender sind. Ihm Cimtitk wnnim flborkwipi der 

|)„n der Hluineii in den war.reu llimmelsslrirheii 

stärker ist. w«iwl l'luturch nnch. welcher hierin dem 

i___L_ 


Timophrnst felgt, lle**lwelii-mde Liebhaber lind prak¬ 
tische ÜHrtnef werden diese letztere An goto er- 




full ri in irsge ii i ass lim hm. 

I in im l'ridijahr bald bliHiciido Rosen xu Imbeii. 
wurden junge Stöcke im Herbst in I öpfe gesetzt 
und im Frühjahr « «getrieben, SuhiiW es die Wit¬ 
terung ..tr, wurden die Tupfe jsersclilnguii und 

die Stücke mit dem ganzen RrdbuHrn in das freie 

Und versetzt. Schm, zur 2cil -Io# H'irfttius .s> 

... der Kunst der Husen treibe nt bekmmi ge¬ 
wesen sein. Später holte .. es gewiss in der 

sutlien weil gebracht, denn man holte sehr buhl Irlas- 
häuser, NntÜrHoh erreichte mnu anfangs nur durch 
4-n Schutz der lilaslenster cinmi erhöheten Wfiniic 
gnui, Dit-ss sogt deutlich Sem e. Lip. 1??. s. Non 
yiviml contra nuluraiti, »pii hieme itiu. upiseunL nnm 
fomeiltoque iigunnm, «td»ltot» «'» colonilli aptu imi- 
tolione ... Hörem vrri.'xprimuil. Schwer¬ 

in ist an eine künstliche Heizung zu denken. \tm 


schützte die Pdimzen nur durch die Clashcdgckuiig 
vor dem Zutritt der kullon l.un, gerade wie heul 
fll 'fuge in dem liewilehshmis des hotnniSelten üor- 
U> ps j,i Pnlemig. wo die Temperatur im Winter nicht 
„utor ä Cniil über Null feil»- tropische Cewiiebse 
itureli Srhliesscn der Fenster hinlänglich gegra die 
l'mniriw» der Witterung geselititzt sind, gewiss ist 

elieimn in den Gcwerhsliiiusorn der .. 

U]|rtl , n in Rio Janeiro und Siilney, von denen uns 
Amlerssim in seiner Weltamsogiung S. 'M und i -U 

eine genauem Kunde gibt. 

Dfi , Araber Rw.i-d-Awoii. sagte sei.. 12 . 

Jul,rhu,»dort in seinen, „Ruch des Ackerbau^, -»rin 

,r M (fc** ... -•< 

!„L„. Rovi'nstock i« iw. HW. - 

i ndiviicniwiiw cineii ihi penorti^ilu? 
MkliU: Hl 1111 ilJlKII ^OPKUg-^tlB 

üegiessuiigen gewöhnte.. Stock und lasse ihn d..ri‘h 
lie ganze wurme Jalmeszeil bis tu d |,H ulu- u 
sin alles Wassers ent hehr eit. Aber nun K< 1,1 0 



4 i 
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nim il’i> «Ml .'iner bedeutenden Masse von Keuch, 
lißkcit, nii^ halii «ui* >1“Kf schnelle Vegetation enl- 
widn'li und ite n Bnsaislock hu einer Fülle v mt nIi L - 
limi "nt reibt, ohne ihn deshalb Für die gewöhnliche 
Blmbezdf dc* folgenden FrtWJngs unfähig zu darben 
odisr zu sch wichen." 

„Oduf. fiiäji derselbe V + rf„> F( .r hmzu. mun brenne 

™™ Woftenitoch im «cloWr bi« on den ..„ *] h 

dann der, Boden - T^, hintere minder.. 

Me™«*» » Tnge Im« das Begi^sen ««„* hlei- 
ben. Diesen Weehsd von \ia fl und Trockenheit 

wiwll,rh,,kl “» 4 «• «rul wird „ sr h 

HO Tutir-n rine Hefige neuer, kräftiger Triet«. ms 
■len WUnela emporkora«» und mit Blällcrn wie 
mit Blnthen reich skh schmucken, ohne deshalb im 
nifhrtcn Fnthtin« inner zu <tm In-inen," Bedenken 


wir - '[ asÄ *«“» r ‘lr das Climu \,m forita«, Seviiln 
uint tirjumdii geschrieben i.sl < so ivi’fdrn vt Fr uns 
freilich nicht veninlusst sehen, einen solchen Yer- 
mji li erst im tvioher vnnmnehmen, sondern y unser 
Minis ni Rrirai-lii ziehend, unsere Rosen Anfangs 
AipuusI - eblirenneuf? n«jn t sehr stark zu rück schnei* 
di n. bei irockeuer 11 itlenmij etwas begiessen und 
irm «weiter schöner Flor wird die nngow endete Muhe 
lohnen. 

Gegenwärtig .. . m Folge der vielen Yn- 

neisri'.,, von TW-, Rnurliun- und Remontante Rosen 

,iK U '-■derludimff der Blüthczoil viel besser .. 

su In n-r in der Hund, denn wir hsln-ii schon öfters 

"" Ll,uf,? •***• . . . an gewissen Rosemsnr- 

i J M ,lunh d ** SelmiKi-s sehr scherte drotmnligc 
BNittieii Kiihvieltliingi'u erzielt. 


Kleinere Geschichten, Anekdoten und Anderes. 


ln Köfisod fj-tiipii die Hose ein- tUMlarklkhe Bernlmi. 

,lt '’ iUumt Vwk ™» dem ||»,ur Unraater? l M l T 
der Rei0en.ni; II , inrietr. de» VI, ^ 

UdniHtliilluif v<™ Kihmrd dem III in 

nur d,m Tliruti nuf l]a hL Ve™ ^ i ^ K ' Vhl<> 

TäfJZ <* ™*-- '■>- 

«r t nns »*r Ihrfev «io t«rk. Er t ma eure .... ... n, „ 

. vv : • K ;.. - v: 5 ft SZ I.,; 

r ** trr " rollig k lEJ d ÜJ 

“ *r —«*■ 1 

ik'f W4^U«fD uikii rntib^ii iJia MiWiid 

IluliinrtSi, wotmi Rhthtrt nr ww». mmrhlF im I„'vl 
wiksinii^n und blaMgcn GmLPlja i-in Emir, 

Mühlheimh. der hr,.n, r™ Lippe uole-kamu'- si* JeJ 
Obei-hmpt m der W n H«»Ujk ein, Watende S 
ersehemi nlfem -Ivr ndx eine. S» ir i, eüOkrbm oder mB | lr - 
larli ux. tilK>r (dlflu srüB 

Ein 8Mw öder eine mit oft« Blüthrn ^ rHrheni . 
T^wbn^M dien Völkern *üt Z 

iwlius ,.nd iH-twhtes All» Rin bien «p rachen bi, 

vnr neii^n Ze lt bemühen ifch. «b^a )th ,| ^ 

ln- isieo allo- Bimhefl ste-.» Dll r UnMuugvn au 

Ao »Hu ^ | CM | f 

t r lW hcnreöH? pticrr ^ 

Dam n üt r MvnJ^e m msh wir l'Amwr, 

Hu dinn U Pciurt; 


E^i |iaii ]ipiht rniitier- 

L^iwir iüii 11 «< l'Irii üniLl rluji^ 

L* Vlcfftttv iLniin uh l.uuncr; 

l ‘in‘ kiiimr- ftww uqp -1 Hum 

BJ 1 * *Uor Volk« nennt d. u AUwehcn in Mdner 

T' mü " ü 5l " -wolnrbmei. 

- w. prirbi mn i«Hmi hsdjjen Mit ten w denkt 

““ . P,,ir ' -''■■Mffrisi. in der.. Ftlle der Ja^ml, 

i ;;; ! ,i "' 1 1 -™'».^. _ a,«,, *i, rt 

t“ • W,,lk, "' U VMO Itivtitr „ml 

Wdir r f'T 11 -Hctimrlfljmi u-srlHmkr.. Sir 

dLSü^VS ****** "™ B™*™-, «W sich 

„ l1f m( 21-«Ji'liWMi *!■ ■ Kßoiffi sl« jährliche Afcgibc 
IWf ra(! tulp r mlmk Ra» 

h '7 T h ' ,! lj#n I 111 fc''n -n -I’lir U>mbin|e AlHlulkadll 
SE5 * iflh « Itabjkn nieder,. . X r Td 

lül 7 W, * te V™ ie ljM "’ ifl “ “ lhri ' 4lllf/nltrll, 

uttti yi i■ 111■** j U | l3 | duH, HL,, r;*.»,i , . 

„t-i,. fl- , 1 H .Lb-r CnutfreuLd^ 

reC T ',: T ' ^ «N» *1** 4» v.r- 

len iZZZZi’T'i ih “ “" Wl1 «■»•*««■ 

li,err Sl, ; ' l T™ l, 1 “ lH ” nJl vr>tl 'i^hrt«, ,l»d 

;: h 7 ™ ul ...-Kid- ..ou., f i„u,i 1 . lfn , : 

2 i.rs“ a rrr m - 

r t L ,w; - s '^ '".j ,i iUrilt 

dn ‘ w.' " ! r Wft ' llH?,tlllf ^winim-ii könne r,k»e 

2 ^^ u!:'!"' 1 ".. '»I—i»^ 

». th™V „ *» ■» 
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hulliir der Husen im Heien Liiodf. 


Anlage des 

Werten wir einen zusammcnstell.h j n Blink uuf 

die verschiedenen \ngnberl „her Anlage He.« nuai- 
rintiLS- die wir im Auszüge in der vörhergehend™ 
Liofi-nma des Rumwarti'»* milgethoill buben. #» 
fiiiili'ti wir, dass jeder Liebhaber,, der im ftegriffe 
jilfhi. eine Gortencmlage nusfflhmi zu lassen, volf- 
ktusrnie-n freie Hand littt. ob t r der Anlage ein Ra- 
sariiittt selbslsllndlg beifBgen oder den ganzen zur 
Verfügung stehenden Pff U in lainlaehu fl liebem Sltaie 
nnlegen lassen will. um so thien Rosengarten zu 
solmHVn. der jiitBSebliesslich mir Rosen enlbfilt, oder 
Miieb in Verbiudim« mit ■ wirren rflMteu und tie- 
In.tüon in grti»ereai Vwttttb- und bi gemischter 

rn.iiiüimg imsjtefthrt wird. Vor AI.. ImmEeit es 

ßk ,|, |„;j Ausführung der einen oder nmlenm \r! 
hduptsJirl.lich durum, die Rrösse und Mg« des Ter¬ 
rains in Betracht zu sieben „ucl. wird das Uedtirf- 

lli6Si .. der Aesclmeb des Liebhabers bei den 

Knis. bliessuu^en besonders massgebend wbi«** Es 

la.ssen sieb .liiher keine fesUm .... lei len nur I. 

welchen die Liobh.. ihre Rosengarten -nt*«'« 

. .. Her Bbm »ümvht das Ö*P™S* der ..h- 

iHxh und Heiler keil. der Andere der IW» ««I 
Grosanrliffkeil benrrzubringen. wirb «*l bei 

.-.„es Garten* die erste |M. den heileren 

; id ,r den mdi.mbniisrben. den großartigen 

M i&ittmn Charakter des Cr. ÜmUa 

seil und denselben so vwlfn-rlhafl ata tH'» 1 “ 1 ' zu 


Rosariums. 

benutzen und daraaslelleru Auch isl j, s keineswegs 
gleichgültig, wie der Garten ungelegt und über die 
einzelnen Thcib- ftemlbon verfiel wird. Einen 

lirmi leednnken . SS stets der Pltril haben, iiumlich 

den. (Inas sieb «lies gegenseitig enUpfricbl und *w«ek- 
milsslg erngeric-litet isl- das Einzelne mW» in des 
(ranze passen und nichts soll isediri. oder so zu 
sagen niisser aber Verbindung stehen, durch die 
jjUDitc Anlage muss .Jie ktuisllerisrlii' Einlieil mcIiI- 
tmr werden, und nur durch diese kann die Gurte n- 
anlagc ku einem ivirklirhcu Carlen werden« Haber 

wird es ..er gul seyn, wenn sieh der Liobbaber 

v..r Anlage des Cnrt.Mis nn einen tüchtigen Sndi- 
M'i'slündigelt wendeb nm sich wonniglich ein gelun- 
gcrti’S Hesitil.il voraus zu sichern. 

liier in Stuttgart haben wir einen genialen 
h'imsiler in diesejii Fache. Herrn V. Wagner, der 
mil seltenem Humor und grossem Tntenl die schwie¬ 
rigsten Aufgaben imf dem Felde der Ltmdsdtefls- 
gärtnerci mil llesdunaek und Siehe rheit kii losen 
versieh!« der, von twtnrliehcm Schön hei Isslnn geleitel, 
uns jc 1 1 1 •in. selhsl dem verkommensten Plitl/.i? das 
lieblichste Hi Fd zu ges lullen weis*. 

Herr A. Wagner, l.amtschaltegflrlii.’r Iller, hal 
mit z„ Vorkommen der llftreilwilligkeit mehrere Hüne 
f(ir deji Riwortgurlrii zur WrfAguniz ipesteHl. und wir 
logen diesem Hefte zwei kleinere Plilne bei, dollen im 
nächsten lieft.* ein drille r grosserer Plan f.dgen still. 


l: , ]|:: l fl .. ,| cr Kosen nebst HMmg di rsellien in nalürlirhe lirnp|ieii. 


lius Ceschleebl Uo.w "h-d '. . ^iiiiUern 

rn Aldheiiungeu geb^ welche Wiederum in S r - 

ffi'lliinil werde», wobei Farbe, C. slfltl- CidsM-, 

H |,i Iler. Slaibe].i. Mn men m»d Frtoble *>« 

jmU für * »*»** *«*.»M**^ 
, - r . ai im men die bölamschen N rinli- 

ulhor keineswegs slmmien nn. " , 

m. m» **• :“«* >bi f", 

tuter flmmklerc genögend S]l *4? 1,1,1 . . . 

ries sicher feslstcllen zu können. 

Was m eine S|»M*W ^ L ' T tt BS ' 
ei« ..men? Wir geben nachstehend du. I.r- 

Uimngeu verschieb. . ***** Ü^ nit ‘‘ r ' 


JuKfiiM» suuL durülii'r: „SpiTirs E>i 1 1it- AMbei- 
luiiifa demi sajnmlliclift ludivii3ut B ii wnlvr ikiinndL-r 
sj,*1 1 genau gleichen mul n-Mer äbnlkbi 1 Im3ivi liiem 
lurnnrbrin^i^ ndw: !r»liviilo«ii 1 welche milerüipiiid- 
i\ut urtt'h ftllpajdiicni i a h«raikEt-r slvh Midien, imigcn 
;ils i'iür g^riNc'h« Spudfis uncrktmiit nnü dHiiiirt 
werdiHi. - 

Boilnml; m ?M Hers^tbnn Sjirrii^ ^liiürc jnii^ 
liulividfciuiik iIhs fiiilijg UL, urinier tbarrli ^onüm I i iii hl- 
]i:■ n■ lnelbVi«lur;(i hi'rvomibriMgpii. diu üiüii «der 
ijirlini't! CfinriilJiTii mil der Mullcir|ii3iin^e gemom 
und im (Snnxßii nnvelfiii4l« B dk'h Kinds" 
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MirbeJ: „Eitu- Speries laicht au* einer 
RfMiriiiiilijc vtui Individuen. du- von einander in 
direkter Linie, sey m durch, Samen oder eine 
l infiii hi- Tn-nmi h" der Tbeile, ubstauimcn. Tri rlum 
Individuum linden wir gewöhnlich alk die Charaktere, 
v^oflcht- die Speck*, m welcher gehurt. von «th-ii 
anderen Sjinir-, de*. Pfianzagiircjrb» unterscheiden. - 

JK- C nn ri o | ] , j „|’nter drin Vutii.n Specks br- 
ifrrifi'n wir ulk dicjenigea Individuen. welche mit¬ 
einander hmkmglicbe Ai ltnli- likeil buben, um unn 
Klauben zu iimh Iii-u, du- sie ursprünglich v <irc einem 
einzigen oder rin p» r ttV*rn jdutmnmrn iPhvsio- 
lii^ir vi-pdtak, Tom. 11. p„ ti 

Lindlev in der EinMtug m .seinem IW- 
sonim Muiiogntphia- pug, IS- .kh wünsche, d«u 
unti-r Specks ritte .Sammlung von Individuen ver¬ 
stunden werde, die -i r !i in einzelnen Beziehungen 
von den Übrigen de» Ceums unterscheiden, die «bet 
niiWr sich mehr Acbnlicbkcil af> inil indem haben, 
dnher ihre Ycivtiiipnr natürlich ht. 

S cli leiden: . bi* ist eint- Spreios und wor- 
iin erkennt mau, du* eitle Pflanzt- oino gute 
>pL’Cirs bildet? Ihr Her,ni iw »rinnt; dieser Prag» ist 
dir am vchwierigätt-n zu losende Aufgabe in der 
Künzell Botanik. Hi*. jetzt jsi sie ii.h Ii iik-M gelöst. 
Wa» Liime bei di u Tbiervn als Spccic* misuli. Hut 
mit dem, was tT selbst lut den Pflanzen Specics 
nnnnltt. gar nichts zu thun. vielmehr ml spricht es 
dem. was man bei den Pflanzen ein nairirficfacM lie- 
nus oder Gattung nennen kmn. Als Mcrkmul Her 
S|H-i-ies sk-lllr Limit « einer Spei-je* gehört, 
viifS Sti ll mit einander fruchtbar begatten barm, so 
d»5» diu Nachkomni. nSchaft wieder rnnlilhitr ist. 
Hiernach wären bei Weitem die meisten f'n.mzcn, 
dir wir zu einer Gattung rechnen, z . fl. die „ H ,j, lni 
VIotn-Arten. nuch id» ein. Vrt zu bezeichn*!!. Dies* 
ist aber lür die Pflanzenwelt untliuiitirh, wenn wir 
nicht das zusammen»erfen wntlrn. »«* du- N*| tir 
d'trh olli-nbnr «iiseinaiiderhiiJL, und rfus hat umli u »|,l 
Lrunr bewogen, seine eigene Erklärung dessen, was 
Spt-rir* scy, bei den Pflanzen Wien zu lassen. Es 
isl aber weder ihm noch Anderen gelungen, an die 
Sielte etwas Richtige# zu setzen. 

Innerhalb drr Grenzen einer uuleii naturlirhen 
Gattung t. 1L Rosa. Viola. Gcrimiiim. Pelaruonimu 
"■ ». findet sich eine grosse Anzahl verschiede 
wr Rftanzenfr.mimv Von dirs.-n sind einige, so weit 
unsere Kenntnisse reichen. im Mlärifeben if.^taiide 


wir l.idunle, Vber es rntstehoit nmii iijrlii selten 
aus dem Samen einer An. selbst ohne ulk Krmt- 
?.mz, besonilurs u-cnn >Üe .Vullorpflunnv auf -elir 
nliwdrhcndem Boden gewuelismi war, Pflanzen , die 
liald mehr, buhl weniger von der Miillerpflmize alt 
weichen: wir hennen sie Spielurlmi, Mmirhe von 
diesen Spielurleu liuheu dii- \eigunu. sieh dureli Sa 
mmi forUupllimzen. und sutntd das eine üewisse He- 
Sandigkeit gtwfem. z. 1k |,ei mstT ,. B hoblarten. die 
eigi'iiUieti >dh- mir Spi, lurleu de> wtMen hidils >mm, 
.'hi Tii'iidifn \\ ir sn nprlit mi'br *uitdtim 

l [ ukTHrlen> Vielldrlit k .. solche Unlvrmtcti imeh 

und mich so beständig werden, du** man sie als 
Arten Muselten muss, und wer weis», wie viele un¬ 
serer jrlzl so ggnuanh'u auf dit-se Weise entstniklcR 
sind. LigenIlieh kann mim ul.» mir iluuu rotscliei- 
‘irn. ob eine PlIsniKCilfonn uim Art ist oder uicliL 
wenn mmi ihre ganze (litscliichln keimt. Uü das 
ober bei den Minugsteii Pflanzen der Full ist. mi 
liiin muti sieb eben so gut muii kimn. .Man uenui 
vorliidtf die Pflanzen einer GjiUung zwei verschie¬ 
dene Arten, die man nocli durch bedeutende .Merk- 
male von einmnler Tinlersiihviden kaum \v ft s em 
iiniemeiides \Ierkim,| Es*. cnlscbaMi.l mau zwar im 
Allgemeinen nach dem Werlli, den die Tlicile Jiir 
die Pflanzen habe.ml ordnet sie etwa so: Merk- 

ra,le Att F ^’ hl - Pistills, der Staub luden, des 
Blumcrdicideii#. der Blumen- und Kelrli«j]a||,-r, der 
LaulddMlor, des Stirngels, der Wurzel; bei Stengel 
und Wurzel die Bauer, ob ein-, zwei- oder niehr- 
jShrig: dann iWn, Stadieln, Haare; endlich Farbe 
und Geruch. Aber mim mu#* liiertwi sehr vor-n-b- 

hg zu Werke gehen, dtan fast jede Pflanzen..Ne 

um! mich eine einzige Gattung zeigt in dieser Min 
sieht besonder.» KlgenUrttrrdichkojie. 1 , indem tl, rk- 
mid,'. die hei der einen Familie oder einen Gullung 
Jfeiir beständig und daher sehr l^deoteud sind, hei 

eun-r findem misse... vmrflnderlich um) d ft . 

Iier unbedeulend erscheinen. Man muss also duri li 
Beobachtung der Pn«i«g im f r ,.d.„ Zustande »der 

dmvh knltur-Versuche sich erst QWzougt 1.. 

welche Merkmale bei einer Gillung ntmstm und da- 

7 * U . . . «ebrmehen sind, weiche 

diigegen wegen ihrer > eründerjicl.kL-it .. Werth 

liamn. 

J nrrioHtiHfcg [nigr . 
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zur Classification der Rosen. 

mul nmeren Sorten aus (len bßLrofl&nden Gruppen. 

cah]irwIidB a «unluH. iOI* l'nilie- ■!«!> ItinimArtrEiin bplrirtjfft hbÄ *Mi dllip-. 




l, Klasse. 


Sommarrosen. die im Mui, Juni und Juli blähen. 


ms, 


II UL 


l (! r ii T' tu», KÜSA ft'OU . 1 - 

. .tÄÜs. 828 ".U. di* 

&Ä!r Iimj“. — Ln -i, ...O.IulH-.Y . 

< |f M,|.,| lit* ISllilBBltlll. &init KU« L'Ll. ’H jl'l^'L 

Hulam« anijs; ^^L.ikr 

Itlune- «*r mk V " ,L 

UnudLiliLtrr» U\i*wr_ ^ ■■■ I l..r. E.i.r ui I- VI 'T- 


llnUiw. AHlim. \Viwlw fcnliiir. 


Njr VtT- 


*X -W .. 


1134. 

113 g. 


1117 . 


K'fiflilütil . J ,- ^l 11,1 


Knjas, 

’iV.STkr. 


:.Mw. If^V® ^lAieBßr. 
r , ,.|,t: Wui ] kuiiiiK- xv.sakr. 


Prin^ >4t> ■■ l ‘ 

k.jl>h Ikfl I'flKft, 

(.Uiieii, iSÜsLiikui: 

an ij^. S Tiilhiln^ a 
(}rn|1It ,. JIOSA CBS'ÄFOUA POMPON 1 A. 
»kv MiiArtiMViiljfnB..ler l’i.i..pinjT«c. 

■»„„Marn, «iirffiliwlrrr.^lieil. 1 «™" 


..... nr.lir kl'iiHi 
Wudi* □it'driff. 
W. :!l !■' 


UiyonrwMilieu), 1SI ^ Liiliiüi,« l»o 
fürinitf. trt'iM. 1 ' 

L’Sl i ‘Pt . 


1119 . 


X iTnijRpc< 

Dio M'oopniPP« 

001 , l 'iküi 1 “ 

m. 


»tft 

n 11 


M?*' —■ yj^lkhe* U*~ 

vurlnagti 

UOSA CENTIFOLIA MÜSCOSA- 
Sostflt- tiowwuw- TJ.e tu«» 

«(QK«asö^|6 

'rr^ sSp^fiS £ 

twk desieu Hei««.,,j. >fv. 21 -3& kr, 

SSÄKSÄ 

kiiwan«<»i« >«“"<■> '-'[| C 

* 5 jrtJ mM.'** b-liht ...... IW 

S'~ ..—tfr.Tfc.» 

...... *.. ^ 

■ .... Mw. v- '■* 'ii.: v \.i 

l« M fI!• 1 " I.nhl», ,n -k f ■ ■ 11 " . ' v 3] -Jtr. kl- 

Wcarhc miiMgj Fliinn'iiltii^h |Kr| - ^ £ ■■ 

' rtfaMar Nv. 21-äß fcr. 


€J 0 Sk 


itol. 

OtKL 


gOTp. 

608 , 


lim 


ftUK 


blnlat'ftJ- , _ 


almi diu Int ui iE l 


03 «. 


6 li:i 

K#8. 


OU 


013 . 


640 . 


Liimr], lt„ rtjpf., rai;L r h rtHn vic-Dlidi N 1 - 

luijnHl; Vftrui fl-wli. IlikbUuy :iKii£: Wudi» niiiwi*. 

I!h 1 -42, Kv. 31 -gr. kr. 

Yfli-kor lunicilin Miultgc.}, 

p.hiuu^lj Win'liflkjÄftitf lbi. 30 -— 13 . %'v .31 - -I ► kf 

HiliK’ Bnili, j-lir UL-.•• liöf -diirJi «Hu wvi^ 

1141 , 23 - 43 ,^ an fcr. 
fEni«4i« in'. t. ud. ku^Hf.. Imirhirnd 1 in' lila- 
firtr Fld^hfitflilffi uln'nri'ki'ni.L Iftfii. 

31 h l 2 K- 42 , Xv 3t 22 i ki. 
Lollis- »>nrvi-, nr.fii-. b«'^- l^hw^nnJg, H.-büti 
JhüioIj tejjd rn.-n. 11itiiL-tl lu'lli'r. l^^t 

Ihl. 3« 13. N r v, 21 — 2i> kr 
ü'Arn<k4lii, in lTh i'i'j r«i, Wirt Hi-l<rhl:ul.. 
IftHl. II ! 38-43. Nv. 23— 

II r ^Iikri£ <illn. ili-h r J'-, 2*'f. kugüllormfe, lynrliuuiLl 

renk IflGi 

Htpiicliü Mi ii ui ii, i^r.. fii'f., lliu-ti. ruir LöGO. 

Xv. an kr, 

ImtruiHiAqur, l&Hfi Ifi 1 I;bjmJ« 1 ^clkrm-lil. ipfili-l- 
i^rtk^. ;:- t. in m-liriik Milfn u-I. liNvWt-riuip Ulft 
huK» uiit wm* IwiDjlirt. ^ l ' 1 

I, druppo, HOSA OAtfASOtiNAi 

Pk ].inLiULm fc mj.r Ko^c- Ifioie di' Pwuia» Tlie Diaiuufk Ji^-r. 

IfiL^iS. JUmliinH’ Mttrily, a. yr . :;■•! wfissu ^■Imli'nminik. 
tla'biuu uiifrödsi, Wiufhs* Nv. ki 

loüa iu.rtm fef-, flowdifab Nv. ai in 

B. IlTgppü. HOSA ALBA. 

|)i i? wiH.-h-i- I£hew. Ih&v- blnndiP. Hw ALki, Ümv. 

- - * ult*-, i_»u., ifL'L. nrtiL wi'j- 

HftL.äB-49, Nt 3t 


011 . 


- m 


tliriluir «ar,p JJI'I- 
irkk I^r-, jn-i . i 


3 <l 2 fi. l*rliiT , c-n:^t- 1 jh in ii ii ■ t i ■ !-i i 1 -1 LmL ri’iiL 

?. rdcli n frUii hlllhrrtd. 

IE. bj. 7 . ii r ei j> I' v. liOSA flAlxLICA. 

Pb« fi ikl^üvi^i'lM- II''SC uinl ährti 31 yhväOviij Kdräü -Li* Provins. 
Fr«ßidi-i^weB* 

?f. r bliuismdk, Nv. 21 kl. 

kt., g^r. rnöi, ummorLn. Nv. 2 t kr 

.* v« ii rkki ii i In- 1 l' r.. - *i- tUMrtm1 1 N \. 21 Ii 

Italic klriii, Kiarliili v*h, ÜiwtiLarli « -:■ 

N r v 31 kr 

4 n ii i | MI' Ti- EL II, K r - Köf.. ll'lplinii f(Nl. J r:uI r VI. N V. 2 ! k: 
r^inrt 1 iftiii» Im|*rrluU‘ T tfr. i'Qjb. b '41 «fisui- 
drt. »*■ 21 kr 

OHIIH liJlrrrtil, M'llf -idiuJi ffrifi, «Hu wvl- . 

brtitiMJ. Jmifhir'iul rnttion StTfeitba. Xv 2tnkr. 

L^!.l.; ÜlllÜlM drt lEimlind , Ilk.L^r i?d L ,1(lir l , ‘V i!l l,iT * ! 

mit wiH^s und «itli Nv. aß ki. 

rour <it» nniiiiAiiit. liLsr» c-o. duakfLiuii'n, .-:■■■ 
straft mit rüth und tteisa. Xv.aikr. 

2 J 1 f Tri... 1 kliv Mr(. i-y^T^l^nPiiiÄ^CIlLT Jsllb 

gef.. v'Ujiurrotla. - E »Atrr 

KE'Ibiinliifrkwp HinHfrifc vnrsi-hi'H. «i-lir woiikii'riirml. 

Nv. ab kr 

1 - 2 &V il«i PiiimrhH'Pt ii% gr., LSi‘-m*in 

mit msii, N>, 3 B kr , 


m 

1211 . 

1313 . 

1320 . 

i -m. 
i m. 

1292 


orn J I-IINX 12 4 EU.^r., 11.1111 

in blnurülh ILtu'TK®hninL 
in Jrr MitCv mit i'inn-m jifritrsi 


Diö 


8 . Grupp v. 

cküiicpifidus llylirtdft- 


üf.. 


1 ima ÖALL1QA. 

Ilnn^lt 1 li^brid?. Hybrid !, f 

\!\}\iui ttoan* 

lli3il h L r r . lititfi.tlj, bn I : i j ntnm BehwÄrzlit]i |n:r- 

pitrii Eiiii Summt N’v, —ÜB kl 


5021 

KTr*nH 
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».Gruppe. ROSA GA LUCA. 
r>ii' 4« NuUette. Hthriil <.f 

lit,:. Vmiitiiip (‘limrifr, ■ • jr jtj ■ mjmlt'. cfII. 

liehvet», in rtin we&j Übergehend flabUm ftatig 

Wufhi kräftig. Ein» MsWMtWRieH wiehbluJwad» 

uw «hfiBf Ho«. Xr. 35 kr. 

10. Grupp*. ROSA GALLICA. 

!>» ItoWbnu-MyUid». Hybride d'IU* de 
Hybrid ef RoorVin K«*?. 

IS!, 4 irii<llnr. jr . R*f. )4lr)rtiil -‘.tut. „:Uu r>» a 
»ehr nidtUHied, ab stailrnrcHd wntftjtadi 
,, , il't- aä-ia, St, 2 I- 3 S kr, 

Jl. CMprCNe^rr.. . ; -Ijali'nP rini • „Ln.,, 
juisgezeiehnri in Farbe und sehr wjUkdnuoi, *|. 
Sm)l«DMte ratrcfllkk aot rM>, N» 25 . W. i*fcr 

Hi,li,,m '•rur, • •, n ..j 

SV SS, W. in kr 
1 i. Gruppe. ROSA LÜTEA. 

Sri# gellte CKhpöKU'T-ifciwi. Rphd Capuri ti?, 
Auftrian Itor, 

«Nilrtnu Coppfr, f Liif.ifh Hafen,*. k, i,, ferhribfe. 

W. Ifl kr. 

laitriu ™i M.. Iii-ilvi'lb. W 1-kr. 

■ p <t*Im ii ><rl|«ii», S j m. ---;■]«:> 1, 

H«. iS- IM, ». at—SS. kr 

■Inrrl*«onii, er :■>( L-cIli 

UÄ SS—4M. Sr. Sl —M kt, 

li. Grupp«. Rosa SÜLPHUREA. 

Iffe Schwtfrlftwp. iri-lbe gefGtlte Rus*. 

1 "■ •■»«phnrr* pl*-iin, JT - ■ iS.. ,i.i udfam lieh 

rur iili-r wtif <■ itta und g.lam iwritten* an der 
Seite «nf. »me wellt sehr m etniife|,|mde Kose 

W IBkr 

13, Gruppe. ROSA Al.PLSA. 

Die Alpen- oder Ik orMtül-Ui ^ , H„v du Alpe-. 

BtMEttnlt Rtwe. 

: C J.{ ii!n.-r' tli. »efir mirk <raeliHejid 

W iS kr. 

14. I» rappe. KÖSA AJfYUKSRs. 

Die Ajmdlirf-tW!, Euer rle FAyr^lif.-. TI- Ayr-iure iErjsj., 

I' »tillllts- Kl» Mer- ilM Tfim-RMtn 

itelhrtitrrl^ii lirr StmuMfa, -iii* ^Mili+sfe iun l’klwpLj 

mit e bMRnnhliliPt ■ . U. I 


um, 

1407* 

HlOi 


* X 


M ll^Hirr liiriqr 


, , * "W* u' f s w*k* b ru i 

rtb£rg*htnd. mit TliwHStrri^h W 1 *1 

€ rtpr^iilm«. . r~l , 4unk‘ \r^ nn ■-r»nh.in- 
\kh rek-febiril^tud und macht, »iü d*>r |*Vi-up 

üT-hf's. inw-ö faääbimMm Eßfeltt \4m tefir fmh 

w 3 B kt 

i i ■imimiiifi», J i nt-a w i-ki 

ü. l uiitN-N.f üf Licnrii, tu ns L . - 

W 1 0L kj. 

* f lfenber* Jf r .tli. W LS kr! 

’K KrpUfpre dp tinrinliu Fb- m n r r-iili ’iv.l- lii 
J" Hi^r ftttirl^ ’ JT .J-:' ■ « p i. I.I.J, \V 

n || u li r ji Iih-mt, n lT . _ft \' ] Uli 

bÜLbpod. 

|: - »itiidw H rtP.iblPr* i . vn : lihillwFfk 

§ebr Mbipfl, InniKfl urTtieEi. w. 10 


n.'kh- 
IV IfT kr 


^]VJC 

15 » Grti|i ft ML LTIFLOM. 

Dtp vii'ibluinbi'Hv», mmititl* r-, Tlie mnlttO^m^.^, 

1J -- Mfl i-r n4itri-. I *nd. in K u- 

qjUft tim; 4 Eli* Ifl' Ülmn-Ji tHnsftnin«n$ti'boilii ti rib 
Sa nt frarL|f csrnfn nml bochTom. w^:li¥i?li rllimiil 
d4-r Eni-q-irk-plimy twrNn. w^!tp:h dlns* y^rto 
Hihr idbilfnd wird W kr 


2b 


fef. 


3| 


44 

44 

44 . 

4T, 


. ■ ■■ i-f r-fcpl'iy 11», HT = j i ,, , r ,,ir-tr,IJs li^rhp.«ila nlii E llf- 
henwcchwl t Wik’ ubiuc Snrti^, sdir «m. W. ik kr. 

44 ^.. fftf'i lila** rrnaii. ». rt-n-bbr. VV Ui kr 

' p*-W t i" ii. ^4'111 btlbsch 'Mül 

erlich in VOKb^q hlüfam«! w l^kr 

VrlriHor, -rh--,,- KMi-IW, Stark 

vnr-lisii«d, mlüiftjjzro^ =*-, Lei lkn«jtu>E vm vh?Ip?i Blttlbpu 
hwmmmiMcnd. nvin ntii hk, ItlAltn-r israanl»!, 
mit wjm^ und rotb W. $T* kr. 

tik GruJipev EOfiA liUBJFQLlA» 

Dio FniLrtö-Ku.^., fe^ipr dv Prollig The Praä™-E«^i-. 

_dt. iikiiM «*fU t m.gr , ffi'i'.. Mihd&nfuniiiffi iilft^tntb, 
t. Pntrnm rr^n, \\ k r 

tiB ' l,,i ,lr M «* ,J *H«rc- T lEJ.! i , |/iif,, ti-mp n;i'hv im 

tflrtnm ilüiFPrhfnrb. w 18 kr. 

■ ui ii m.rir .• , i . [iBlüplurml^ 

nr*i«fOü \y jg kV. 

r.i r H rj 4 d 0 H II Inn er IjbüKM., [irs'i. litis n- ^n- 

„ B _./ Illh - W 10 kr. 

fi J: «r, a U^'i.i! Mil!, n tnbbL n gut grl.. W IH kr 

■*V r ^ 11 - I^r, ErfL, mri fnsa r W 1 B kr. 

" ..ti Hir^if, hin iM-ii. m 

wpts-Ä Qb^l^nbr-ud. \y In kr. 

f »r Uh* Ftaiifr, ^ Kr. ^ !, n.ils, 

^ t^urbbmlMd. w. 10 kf- 

\ ,|B, irriiiiu : :rr . irrf. jut j'pbatlf, le-urtitrml rntb. 

W .18 kr. 

l a i-rp^(ii C .i| v - Igut lürbjuit. illinli■ -I n--:L m 
IHlrjitir rtbr^ltend. \V Iw kr. 

UMt’4 » i»r Ult« ■*i j iiirii > N, irr., gflt, bdllaat rusa. 

10 kr 

4M. «rmpblar, s. ur., ge/., roth W iS Itr. 

!'• Grüjipe, ROSA SEM PKK VIRUS*. 

I Ib tnnnpbin IW. R...<ni v njuiire veri. Mve^meii 

- <la , * r *' ,, r t V‘ P ,- ei«;<»<;»<*, m i (rr..ci'f, wKinfe.j--rh- 
farli rtlierjrrhrrnl, eelir reirllblüheud, W. 10 fcr. 

' I Hint-Onlri» plc««, JT. r Bil leudUntiil rnlli. wnlil- 

f«erlH r iHl. \y iS kr 

Ji! . irr.- Cf'!., riii-c w! IS kr 

>J. I' "U.IIIC, •rwtahli- lidfiiu, i m efili ii lieft c 

! i'' I f ;* 7 DII« r t ;MJ * A h p e h i 1,1 , r t. Md, r n ich- 

lilillirn.l liBTIwrfOlllt, pell, mir ..ft eansiln. fine 

der liejudiU.dbTnii l|, WB . Verctlclt auf .1—7 Eims 
liulir StiLnnrii ,i | hin ± Tlifp. 

Hm. JS kr.—tt. 1. |o, Sv «5—46, w. SB kr. 
IS, Gruppe. ROSA MOSCH ATA. 

Du' M‘-wliu*iroee. Unsier mnteflle. Thu Muslt Ifuse. 
ü‘l. Priu«K». F >lela«, afet w.ar.. gef., pelliiieJiwei«. 

- :t ' nuir,. j,-t. wiMsKlir.be«l1i, \V I« kr 

IM. Gruppe. ROSA SmOSiaSIMA. 

0i.> Pimi^riinUMBüernim^ Ji-e piüipreuelle. The Srutoh 
lbJW. 

i'Ü-7 II!’*' 1 '' • r aä!>iri , f., ro-rv. \\ fk kr 

<l„er... ct'l..e^iuwnia-. W | d kr 

Ji . \ '• *»*•*"- lii Rr- urf. T i.Wpdh W i* kr. 

f ' ’ ... tf"' 1 ■ l'iJi-.-t'flb M-lir inicliblillaei ,1. 

*+- ™ w*» si, 2 £ 

If. .1, \ I, («TM, bilbpef,, «I-H, mit ,f.)rt m». Sr. Jl kr 

SO. Gruppe. ROSA KUlilGIUOSA, 
WeUtriecherale, Kaunruse. Sweet l/rinf. 
OleatlHl, hallipn-f, 1,1 ms n .=ii W, |K kr 

i li Lil iimh. m-irr , htlbgef., hoclrtmL. W. |S kr! 

-Ü, Gruppe, ROSA RAifKSlAE. 

ti,. li.111kKixjer- ISituk-.. Huik-ian Rijn«-., 

uf* **•*■ M»«: *rt. rein w c i M , W. U J kr 

; l. Ii,.t P .i T kW, [jdl, .elirn^lildBlwnJ W -J| kr 

• *■ '*r.l‘.|‘iuwi* dl) In rinne, klein, cHiillr' 

bianNkff'-lh \w' r , * _ 


W 24 kr. 
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2 W Klasse. Herbstrosen* weicht? Hon Mui bin November oder iiberliaupl so fangt! bluhcn, hin 

mo durch [focht fr fälc daran vcrliimlni werden. 


22, Grn 111 p Ls \m\ üENTJFOIilA MUKOSA rtfFEKA. 

1 1 j|.- hih< 1 1 reu :l I - hUhptri# Mo^r^e, H^saer Möns^fniso 
ffiuoniitiiit 1 - Ferputuu] Mo&h Ko*& 

^ji'r fhi r-ipior, ui - r. . hflib^rnlJt- hVhntt rnth wir tioIcll 
pmiktirt, Ht* 131—-iS& kr. 

I'pdi. BCimIM fiirÄrdlo, x»rt ™a. 

Nv. ai—3&. 

I C N-iMMiiri Ituisi'-M ]?n|M-rt -I Mihv.iij . Eil.<! 

puh», !.'h‘1'uLIe, in m*cM tjiilJiwml.. h-TLerf&rfJiiR, 
v^llki'imniMJu Knrm, .vflir k*iichmnl mäLl. iiFs liEi* 
ftbcrgdiead, ^r&JMläafiLcb in dji^r l’tirbf, ^i:lir Ikv 
TnpasE laii-iS w^blriiH'liejad VnH tWM. Nv. I‘ fc kr. 
2, Sii*ulis■■!i- l,4 fe nriiBkcl rnaitniut 1 !-. liL. k. (.-l-..riC n-lfiw. 
I '.ii iil biK']ifi j nLl s. bl Liblar. Nv. 43 kr, 

> 3. * DP Ml* dt* Hnr*ill> (liob 1 'OImi' Mi. miiEoljn-.. 

Ijeiiuih UjlH i , scliftn in whU ’i ul rr k\ in i t wd hsjiu nH i i L-t. 
kräftig 11 inI H'lir IirraiHHt V«n !KflJ, Ni. -ST. kr. 
I 1 ! m pj +■ il 14* f-iilnotiKflp|lU (ülliilU^eÄU), IH UV ^'p . 
-.rl m in 1 l'arra, klrsi'hrjirulli itj'k viulctl ü I ■«■x-ßvlif>ud 4 
Lml'litf uml fiflhr twiiUMial. Vuei 1H3B. Nv. I' kr. 
Jjump« nv-iii l* rKnrti'iii. Vi Eli. läniEK'J'.T. 

m, i.. fn liösdid IsIilI ituiil.. (LNiiSfi'lMliirfnrfiirbiK mir 
fuun £ niHilwirÜ! kli(ad -’lir lilnhlml'- eiini. 
Yfjli 1&Ö5. I; 1 lfr - 

.lliitlitvnt- l'lntz Ol'U ' -Hi)- Hl. lunldKr., \i* ' it"' L 
üchfui imhriquiin . ™Ufcomju--i«p‘ F»nn< *s]ir Iwiidi- 
U-bcl n» iis'if zart rusa ntivigflhenrf, voblncdieiiil, 
knkFLig uml adsf bhibbar 4 exTra. iStfk ^kr. 

itini.-i,. ;>Uhmwi), Bl. K r.. .'i r,ül|! - 

Uräjul Uncluiirotlt. krtSiff m« : ' Dlir 1*» 

.\v. L1 S Kf. 

ffnrii. Iifpwinfcl.il (Mowwi). tot «rtv. 

|_., I J, If„ Ili.'IIpjiIl Mbit Xliaiti’vn, üi'lir MQJilwr ihhi "W 
ftimuitirplHL Von 1S«M3- * r ' 

H03A IIAMA.SUKSA i Omni uni Unl«a- 

diinjIlO. 

Kobb «1« qiptiro suisoas, 
Portlnnd Koao. 

itOHiOnU-l^i 5!T,, 1 ‘ I ■, ill-ll:--- ll 

rn-SEif.. iSLtmi, «□ir-diliirl) iult 

«71 Iliarki^ ZT.. SEr-r, stliUrferilknnfe lün. ^ v '£' 

974 ^- r > arf r -ttiioirviiitipMnpvr- 

24, üfiippp, KÖ8A PAKÄSüENA UDBOOSit* 

])io Vlerjnhri^ilvn-MouRfflSc. QisiUn 1 ™n 

11M>LI.^SL j 5U l H>- 1'tniltlinl ÜüSV- 

eea, 110 *^ «-«i«»*- n k,■ 

MnUoih Xptuni^Iii*, iiL-glT. vmif*. --"br 


70- 


3Ü. 


h ■ ei. 


■. ÖS, 


MT. 


2K Gr LI 1.1 JH.*, 


OlT« 


im, 

07R, 


<5:1^ ilitnirt' 


SS* G rnppi. 


75 r 

77. 


, jPL'f. 

St- 21-ä5 kr 

ROSA DAMASCEKA PERPETUA 

fHblilfmrlktV. 

Die Biehrmtilir blOfariide DsuaiiwcBncr-UonPi 

Hubprt, -i-iir gr^i>. «cfWIt- -J v - ^ 

r|,i v k 4P i_ i_t.. tiei . i'animtssEL, wiiljli'^^ii^nu, «1 hi. 

Sß.. ^7 h imd 28, Of uppI■, SOSA 11YIIRM 1 A EiII hHA. 
LM-. mdiminU biniNftuji- Hybride, hylmte rtv 

iihhlI:iiiL+', Th*} llvl-rid pi^iiotwil Roäph- _Nob^t cunfätt 
uiolifiDDla Lilübt'UileEi IEi.iurhcm-lIyhriHnii (^7, (rtiippil umi 

Gmppej. 

ilidH firtUrr, irr.. Rt-f., ilttttkd sannittrtljf LHiniMr 
mit fruorr^tb, ^ ' 1 , kr 

IdiPili-inEi^a t (ji 1 ,, Lo-f., .fitiifln?Hm:rr.illi iml ™n\vu 
uOiimcirt. ” ■ ^ 3 '' 

Idmir'll (| rmiiiil. tlfc.RT., ’JIH , kIL!_ , - , 11 «chwiira- 
[mrpur, ia ! Jt runjinjuiili £l bc'ni|ir*3ieiwt_ >V 24 Hi'. 


250, 

5. 

252, 


ll, 1 ? Irtmlral S««lioii t ift- ■_. ! UiinrikU 1 ml imIi, W -ikr. 
llü I il ihI |tlk* L Bo«iAnf^. -. i'r., ptf.. rneh mit Scliiu- 

nr&bq nflnuärl. Nv, 2&, \Y t jj kr. 

7 irn^rt *lr «lihliit, ruitlekröte, Ji'bhqAkirridinrtli. 

Nv. kr. 

EIE llRtAittl^r tlr«-«iiti. n rt-J li'iiclLtürn.' idtli tnit 
4*3rciiiliistci riüaikdrf. Nv, kr, 

230. Ali~XJtl»4«-r llllliHü, RT., Mvf , -. liw:Hv .lULLYkiimip 

BMBlÖlKLnrtitli. Xv. ÜS. W. 2* kr, 

Ut'1 Hflil i r r V 1 '«!n 4 iiEn(-„ ELRt h LN E. raIJ'.IlilidI ili In- 1 

kiradiRJtii mix yrt-ha. Nv. kr. 

Iü7. IBjtvnniiLlBi^ lsl.nr_ t ■ ‘r. ]-.'!11:1 1 Ll Mlb i- 1 ' i^LL- 

I;LL L tir-.rt]i, pranJitvikH. ISüS. Xv hS 6 W. S8 kr 

;> IT^liiPikiL- Ij■*!*( nrtln«*-,, Rr . '-N'S . iN-.'liürUjmiiu. 

L'iiiyi mit Hin. Xv. tifi kr. 

U. 1 riibrulni- 1 i j i'si-liJhll'i j II t ^r,p Ljü'i.. Irl'liatt Hitli 

snlt lIm ijkC'J vjolrLt rotii. W, liE kr. 

] tiniJi IRmill. lh- sii'E',,. jil^pLiilti'T. lidUlndihniHa 
^.I'lkr im.IiIi ir'rln rd IklLlI /Mm 'i'n'illi-H V^i /.ngHclt tfV' 
fitfin.'E \h.L'..liiMir ia lloMinpirEr« 1^07. 

I. LiL‘f. ILhi. i\\> Xv, 35— In. W, SS kr, 

112 tiMin f|i- lUi-^Psjirlj^i.Lr.,-.. 3 .IW. Xv.Sö ITibr. 
'»7. ArtI oKh«i «li- l#jyo*k . irr,. i:rf stffLl. M'hi^lbrfariiip, 
Ccötrum RlJit^pnd liiiiumrlj, ^-lir 

IU. 35- PL Nv, 3&. W. 2.1 kr 
h. trihtir «ii- Mtfea^i, iB/ir.. Rdfullip r^Ht-i-4 purpur 

W . 2-i Irr. 

II. i'i£P4mfi+ .fllp. .*,. ^r.. prt«f., HiIl. r^u W, 2Lki 
23L lurütr, ih.lt,. , lueilrosti, Oiumtn kii|iiWf?ir*si|S 

Nv. M. \\. 28 ks 

211 Aljirfiik 1 ili>l|kii ilr Rcutlmrlillil, »r. t ' . :mt 
SH?b- f ]Bl*lt. fB-sLi-FUMvtRi II r.3:Y |!I, Nv H"i, W, ^ kr 
13 llif riisniv ■■rAril^J, t. r-TJ'., V.i‘rtUlt, SChwN rI8|i^i'ih[ 
rosa. IV. 24 kr. 

2 l "i iji-lh- tl« pi ri ii 11 " i,n pp * , in,Rr., kURvlflhnn ig, n -i 
läit null Ki^£n?fcft. liiE. Sfp—ILL Nv. kr, 

tl Itf-lli- ii s * pn.ffr. ijue'., ru-a um Ei3u, dir 

nddklillilwnd. Nv. 2^ w. 24 kr, 

S32. If Inslsir ..imrHhtivrrr., L-.-fJ • •ilu'li i il ilhLn L 

ÜLisaurt: 31EI>1H4Ct fc i‘ mt n^n. Nr. 35, W. 2Hkr. 
L15. Bömirr t -.i‘. knij-irr.rjkiijr. rIuh^uiI, Mrmisiiinütli 

W M kr, 

U? flomiiiiN lii- ÜII !JL' . SSL 1 !.. M» Risp*'» |i]lllu , l.«I 1 

Wflisw, IviL-lu grEktdicL. Xv. W. 7t* kr. 

Hi Il i-iJ HJ.irc| T lu.gr., ipif., tliäM.-i H'B»! HntHS» 

Eid.. Nv. 2Ö. W. 24 kr 

Uli. A 'ii rui Si+iiI R p )kirExif. m l^i . -- i. ti-ULj- ]-|.-n.L.. rmk 

mit purpnr. Uu, 35’ ilk Nv. SS, NV. 21 kr, 

■J1:1 R liüsrJ^-H l^fVInr-. rt.. ut-l . ]i ; *i, Iu.-üiJ null. iijjI 

Pku-piir keiukidrt. Ny- kr* kr, 

L'.^i rhrhtiHn fi H ntlKii-r ¥ ■.'?.. it* 1 f,, fi-miR i»urrukr, iuit 
dunkL ,, l e&r:iiLuiriiiL Hai. äri-—-I1L, KL W. 2S kr. 
2&7, Clrttimn 1 1-nrMtj- i^i -:t . i*d., n<Eli mit liWriuJ 
üdukrUi'lj. IlflL US- 19, Nv. 3n, W 21 kr. 

] 17. r'iilisni^t itt* ÜAiiibrlel« L^r., -t- r l- -i h . I-mh-Il- 
H?fld rrnli. NV S&, W. 21 kr. 

'H\\ i innti» (IC! rjkllniu, UT , gfi. . kudtl. sclukr- 
Luclk C 4 rinpsaiEmih. Nv, Sy kr. 

2DL 4 ii«nlr de l-nrl>- r-'iv ^'f,. n'iikHuuliEHiS, rt- .i., 

NV an. w. a-L kr. 

250. rumlm-i- l-onl nv- dt- 14t r u olr*y. ür . -4 ! . 

acluln kNflhti-Jiil |Hir|Hkr. Nr. i5Tr, W. kr 

13. 4'ifii«V-ffwii-a?» gf., k!d . HkiuiElarliR isiiib 

inii rijiEptt, InlLfi-htepHl purpoT, Nv, 35. W, 2ö kr, 

itä. CJfiiiriStiMi»« iU‘ü l*iirl-4-rr^ii 4 -I rfi, I-udm n,l 

KAtliiuiDLriE r i;mu"i^inr<n]i. Nv. 35 kr. 

2l;l). iBJir*f*npi 5. RTr, «ff- a--in, Nv 35 kr, 

29Ü. l>i-nSl ilis ■■rlap, Alln-rl , -tnh-. K cf. n*br üeiji- 
kdäfdiirnris, ntuifiidinMli- Nv, 37 p kr 

22 ilr. .li-onil. ui.irr.. * s l rmm»k«tf. p l-l-kniL rmk. 

Nv 2^, W. 2\ kr 

2\ ll r nrf'imRiiieiiiu» m-Rr., ud'.. lrLk*fl rmili miK 
iluiikd tioldl «muKAKtift Xv. W 24 kr. 
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ttr. Jltllrtril. ' |TT.. - I "'^l 

■l.r J'tH,»«, • vr i-WÜ. aUümMb am 

dunkelet! * v - * r : 

l>„r *1.- ■-.«*!«'. Kr., «ei. bechprfartt^, dwkcl 
«unmtmii «mmiilmi'tli. prälHur Nv. flu Kr- 

■ Vif «lt- cm.'., #i «wwiiirtiif |,llv- 

, lUr Nt. B&fcf. 

Duc dr H«k«>, ET, S'l dtnot-T 1 .(ll- 

S'v. fl6 kr. 

anninkiricbniih. Nt. AfS kr, 

Umrhr**r tW »■»lli.-rl« H«i . «*l 

&rb, pnchmtl- 4 k ^ J* r 

Kiflmottil -'■ ■ ir s*h.,r-.lh IW kf. 

f-riiit 11 r>r£ »-'*»*’. ■ -T„ Rrf, r/|li Sv ^ kr. 
177 Kittpvwvw 1:1 - ,r -"" a ■l'iiiU^li-nriiiLL 

p M-t 10 Sv 95. SV, kr. 

!•'itfjtivi rtf rnurfi ri - i - Ti-n •! ü II-i.-■ 'i- 

farh Nt. M kr 

■•Krnil^rd * 1 t‘ lpb«il«»aT v ui.uT .tm. 1 ^. -AiinaiL- 

■rtig tarmln. Nt. !l& kr. 

i I nnrri, er -> f. kfchjifi -.ijnnuü'irm-'i-IÜ, 

*r ..b . IM (< N' 35. W Sfrkr 

Eai^nr Hn-rftrr. j-.irpcnntl. 

St p 31k W. ^ kr, 

§?v I Fr 11 r Hie r■ -t . ur 11 mt Ana.. Nv «5 k r 

Fenfrtl'in* rn fr cW M-l ,-i . imsnr-rk Nt 35 nr 

r^nrDii ■ <* m sx. kirv '^h mit ilunfci'inidi 
Hü. 4fll. Kt. 95, w, 24 kr. 

Kriniräi* 4f a«ii, WJir , ifrf. -UhlmlH UH™lÜJ 
c ..u|i ll*- 40 Nr. 35. W 94 kr 

FrrTlrrir *n ■■ * , m.irr -i t bfrlw-rk, vü.l^tr 

nük. Nr, 35 kr. 

4-Muni ilri ltnUikllt **. er -«■: Ltuchn nd inurifl 

F ntb Äk *1?, Nt. Sfr. u 24 kr 

fi. i t.rrni tlrlMfl^ -"*■ d«nW4 Siü m-i 

Sv OB kf. 

l^r^Tt tfr rcL. tMM-V.rffprmie, w™nnh, 
irbr pftSlÄnrlirttiJ ». 26, TV 34 kr. 
Jiii|^nittiiit T er . ?•"? Srnclici'iii 
1- -iriiS roih. Uti I 1 - 1 N v il“, W j!I kr. 
lt n*Uln B «UD r irr • *■ 1 lilll | i .irl-Ei ff 

1. ! Ah H I 41 4 S' W. W. kr 

wir «liTih-ibH), er. £i-f., dwikH 

Nt. 86, 

c cin-JKtv. ra.CT , fpf.. ktihaft irarnnr mit 
Nr. OGu W 24 kr. 


Niiti 

:■ p “ 

fitllVflll 


(tri iHiriMir- 
W. ’> kt. 


Ilpnif^riort« ■ 


ZT. tiOüMDßffTidit. -ThaiflFielirutli. 

Sv BÄ, f, kr. 


H'orlFmr iriivf lir M ■ 


i#.. fit*., 


iß 


46. 

4Ä. 

44. 

ia^ P 

L!7E. 

■J47, 

137. 

MX 

127. 

im 

47. 

-2HÄ. 

L&4. 

4IX 

463, 


S7-2 

i70. 


101 . 

V2ia. 

1113. 


MimläiiK Ht-bwnrsS 
P, SV kr. 


mit rom 

Nv, äfr Ict. 

jrnn Hn|iiMi' r kna-H^rtm^, 

bUrlmf^i. Wtt niii |.orpnrtncb Nv 24 ki 1 

Jphvi Kl*aiMli., initff. Kß- u-l-Oo -itumUrtij videsi- 

Nr„ ÜFi. W, 144 kr. 
Intrml*. ct . j. 1 . ‘tliJbiLr artn •• Mirm dlinkl r 
iyiiij]. Ni. “Ä ff, 24 kt. 

I - ij*e*’I¥B« - Mi ITT., fifc’l. «Vl4 li^h 

Nr. flF., W, 14 kr 

John Paffprr. m er. : /I.Lcu-im] n - 1 n^n- 

ri.tifttJ.ii. 4 ni 4^>. Sr. 35. SS , 2^ kr, 

Jfi-rtult hn(n<|ln^ tn.ffi Bflt bu. !it«"i|J ruriisjn- 

mb- »- »3 ti“ 

jmle» ttm-£»mn k V Lff .»■[., L*,t uvk. |i.-lKrliI-Jlrtl 
H j ' li' 3*. Vr, 21 kr. 
lj"i. f4J**lver, : i U'i.4ir.-n4 ■ 

Nv * W. 2i kr 

2 1 1 ■ li HriMniilr, Dl ffT ■' -Vnni:n n 

Ki &S. W, 28 kr r 

. 1*4) r««*l> ;T . ' ix,, ■ <J ■ iiTiiiin 

b*T3Ft4H 1 t«t 1^. Nv. a*. W 26 kr- 

_4'i LV1ili»alMiiiilK T j; ii l! i ■ I... ii. 1 . t*>:11 

IW. 4 !p Sr. 3 Ä. VS. >ltr 

1 . 1 - I ixifi r t Mprirttr flr* I ’rniirrtl«. er, , • I . 

dimket rem Sy W. 24 kt, 

4* 2 Lr Jt.il I rrunl, fiT . M-- * !.wftnilrli dnklC jfiir- 

jrttr Nt. 3J>, W, 24 kr. 


Id«* mOnt % I-Pii i , ni.iir . 

purfpi^t. UhI. 10. Nt. 55 

l/a-liiEkii f ilu iTmii I ii *■ in i--l * er , Sief., rnili 

Nt. 26. W 24 kr, 

il»'* er., yp'l dmik 1 IlmiIi 

Nr, m, W 24 kr 

l.a .ihiH i- 11 Uhr a JT. e« I.. I- irliEi-Jlii ... 

fommstli Sv ln. SS", 'ii k. 

l.i»rlii) « TlL.|!r. . KpL tftmliil'fi'lKiHh Wll 

■^likfurfark» Sv. 9fi *r 

Id^lthilnr , er |£| I.. l-rilUmt kl in: /iw.i-.-Kr 

n&ii. Nt. 9 Bf kr- 

l-r rtiyiil . v i ■ ■ ntiT liv;i ■ ü 

Quhlbrb Nt- ÄÄ kr - 

1x^14'iiflnrtV ilii «Türnl hümitlfl L r f ei-S 

«b., mn m. ‘ Sv ^ “■ 

I.hviii« lllp, lauf e'f L«I|| Ji-l- lauii.i -irimn- 

PTti^ rrvrminri'ib. H^t 45. Sv. 2**, VS hf. 
LcjuI-.T4«iII3i», mer... y«l . risElimii |.mi j.üi Sv !'«kr 

1.111111 ■■oii*ii»ni% i er-t. i'iib. 

IxliHlM» il’irrfDii, ti t s.-i4 N;- \ 

I.HKral I*Alitt 1 * 1 "*lU-ir, TU CI j. i illl -Si:*r!:»rI■ r 1 HN 

N \ M-% kr. 

V-uril hflbl"«< J ‘f lfirf-1 i S ^ j*- r 

UnilMttir IITr*-4 Ik Hiiiiqrmuni, ii < 

nm Ntiwi'iti 1 . pt„ ütf.. ccriifiallrrii 
ihIi rr^a H'kilEin, Sv BÄ kr 

tirrc-il Iriraili, ■-1" vk. Ir .m-Is. ■ i-'l 

r.,'11 IKt. IW. *' 3*. " 

lu^mlr Vrip 1-Pi , ll* t) ' - r Ci l'll ir 

ilHnkrlww s'-^t r^ift «ult 

Vv ;}r,. w J*i kr 

■■fMulew, i'MTii ir, ]H r ' VK'I'-M l [5> , r ‘ 

Nv »fj M 

ilut p, ■-! chä t|< i^i lii tili. Nv :■ ■ k'f 

vint-i) T fiL.-jr., c>'i. ivci^ mil ÄrU'-liiitrli. 


1.51, 

m 

^3T. 


21JM. 


1*2- 

204. 

466. 

454S. 

274 

256. 

276, 

162. 

m 

277 


104. 

ir-7 

248. 


fift. 

I7y 


Sv. m kr. 

t l'litir Tflö»*Jl» fiT-, C- h|2? L'' 1 '- 

IrltUafl Ma Sv il5 kr 

t;RMirlf-*«rnnrl*'t, n jrwt 

ki. .. I.rietk Hm! 10 . Nt :iv, \s 2- kr 

€ linrki WimiiI, er '4 h « i-lihTld 
!il« mi iS*-'»n,l ru'.li LrnLnukiHr-tlfc HSn i in tHMiJ. 

L 1(3 i- t *E IMI I I I'fu« ll F H ' u fJ- ii fl f ci | 

:i ti ei s bii lIcL ll-r 40. Sv 5G, W 2^ kr. 

< Iriiii'iirc Jiilqnfüu». I 

li i h I,t j - i li- i r i 40. Nv. 35. \V e.- kr 

«IN- %H. tc■■ m*■*I + \rr |i-L. I'p it. i -l la 

miE virilrtt. Nt. !5& kr. 

fl|i,lfeuE*»>ik.^ lt, li:l:r lil'.'NÜ ränumi- 

ufiir^llt. Ni. 35 kr. 

K' irM»4li * er h^iual ■ .-L knü^ll s. 11 r- 

purnvth mit n Sv. 3 Ä kr. 

rnH-Mnimi, in. i - ecr.. w «..:. h 

jr, tl. Ihr 4Ü, Nt. SU, IV- fcr, 

KKiriMilit« vr. ei'fOllr. rufmlH tMM» 

Nv. 35 kr. 

J III ir ■»lirMn. k-.iei Li . LTIklIV■ Iid 

i^Ji'iuiirtäe jJüLithbiTnilla.TOliilf- Nv. 55 kr. 

LrMilm H!i% i=i ■-1 . ' I 4 1 iilrui*! frlb, 

ktnwUMwn kmofl^E. Nv a* * r - 

... 1 nri.|*.tv in CI . .:■■! f"ß' |> IS ' 

VurlitmileirtnSn H s| LV Nv.36,^ kr 
Tii -1 ii ihih k + mer. lieiiinli-* i 

liotru. Nt, 2Ä. VS 2fekr 

t*l^Fhnit ev.. i*ui > i t-'!• b m;'." 1 ■' 

iiiii ^iiSlN'Tn W WotiwI«?! n \ v. 3'-. S\. 2^- kr. 

^t iiiohli L"r . l 1 ' ' , i' i v '’ ' 1 Lti 

H PI I r rU Fi ■ ■ ■* ir 15 „ « 3 3 ' 'US jlj ' - ['j 1 L " 

pur s^ 3B, w aSIir. 

11 1111 1 » m i*n 11 1 . • £111 C Li TP ■ 1 

ktjjrelf., pumir vüihIhl, Lfi rariTBUL^iiii uhi'r- 
pti«l Ihl 40 Sv. :ir, U 2S kr. 

Ifliii'mftEiHn* 411^ l.mij. tM 3 

r^n Nt 28 kr 

liijffiRjtn r BT k--]Lrrfrinnii!. ,!l ' 11 
null Nv Hfi kr 
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n Ulf4-1II41 1 b i 1 llr nI»IIIiiiir^ 1 S UL. lTL'.. 


■ luilllllii'li , II: L I . 


m. 

135, 


1ÜG. 

G6. 

W, 

NS. 

tm. 

iM. 


pralle. 

Ny. hä kr* 
gefällt, mili. 
N;ID kr. 

9f 4-Kirii-fli- I>iiImi«. tiJ.I^T.. hün 

leuchtend i^idi Nt 35 kr. 

Halvluft, lt lm l'itili li'Ui liLfiuL 

rV'iH-mnli,. Utu(;r. vintrtt. N v ■ 3 S kr, 

quriM'luil tlr ln fl*iaiiD4+rlr . irr . ju fc f,. toa. 

Nv, 2 i 5 , Vh ‘LN kr 

* («S'littr |1*‘ »iiflitVi-, jr L'i-r.. 

ragu. p. wohlr Nv 2 *. W, 2 J kt'- 

* 1'nll Imit, p-, pL knt'liu-iwl j-iiirj.ur- 

nitla. Nv. M kr 

linrli- de RawrpM, in ■ r rftös. Nv »i h 

mirl« 1 Nlll«liU*ii T - ÜT. LN(., kuLn-Ef M IfitlHitHkl 
t Nv. hSl> kr 

nauriP« 1 llmmnliii k -r . li'bbidi i- *:i 

Jl>L Nv. 35 r W. 23 Ir. 

Tl nn, in* rrH L h«.u;r., t-, msL. 

Xv 23 , W, 24 kr. 

Rnr^Ml» Hlircelln, nur: tritt . - Ih-i . Li - 

r : ,rh N* SK v\ SM kr 

TIi l.inie- l’wiiu, Jin. (Ml.. wiinlMif.. IMmA ri- 
lettmth. ^ ^ 

TI^ri- -14- X( l-ltiiI*- I- « » 11 1 - 1 ^ ‘ ' 1 k« 

Ui**, ... »i^-- !£■■- !•■'., *V JK " ^ kr. 

iii.lt, L'| , I‘. ii’LuTr..(r. Nv ■ 1,<l 

TIlPI|li b ClirHlU, Irt !£ I hlfllMkllll JlMlHL- nirULMlHIl!- 
rotb. kr 

,T|urlllcp, III UI Jfi'f- HfliöiL iwkp pngiur- 

rD th. Ihr V.K Nv Sfl, -* H ^r- 

Moeml. (fr, ir- i., tUngdsIMi Nt. ^ kr : 

ffrOPnlRDt <1 Jjrii'ili«.*, Ju ' ■ I bliudrU-l 

ruck. Nv- ^ kr 

fllnlrri r 111*1, !. d • ^' rE 111 - 1 J, ‘ *' l | 

rMwjnnrtli, «l« fCM. H« . l1< N ’- J • 2 

Ha.. V- Uft., «ttiW'iviiir"[li 

... r il‘«rlV^.l.. g••-.Ifsf *»< 1 ^ 1 


B i Hriill l lllli i r, 

IVHiL 'i wtiiaä 


51i 

4tüi. 


in.iL'i-., .liinkt'l mo»u. Htekaöte fcr 
rcuiNi ».im . 1 l' ',i.i 

FmmI ... k»r.. b.*i hin i'o*# 

riedifiiJ. 1 ,, . ' 

HPIIT ... st. "I Lugpllwriilff, Irthlri.-Il 4 

knekririli mit ^iwnülriig .. • 

i*i«. rfr .. - "lilH'U'r - di.ttk-iP.tlt iw.^; 

Ri ÜtXCK i i rnP il ■ 1 j ."r Ei llf ■ 

... rn.gr.. 

„ v'... i'jimtllit *tv iHfltti“. ur.i rtf.i iliuiki! 

™Z;J™ ..— .n ü 

_ _ _..r Ip i, 

Pflnfp 


— - . .. 

in lirlniis vpulectiBtli- 

Priurr <U‘ Ij* .. . dimL-h 

llHtlMl.lf-, m >rr '«« 1 ’^.' 

viülcu itt lU-i» rMfti olH^gtlin.d. k 

Helur df liorHlPS irr - - p 1 ^ lj 1 lla< 

vinkt: F W Oentrutt Whg ^ ^ w _ ,, kr 

ntn.T.i Nt»nii, n:«r.. d(i'Arf I'^X'äS! 

Urin, ».gr~ grf.. C" 1 ß"' 1 '» 

ra.yi 


SS. 


2^3. 

■Il.ni:. 


m. 

24^. 


Iliii Uiiviil^ [jr.. ir. i._ kci^ülfimatL^, Lunkel purp-Mr 

Sv. 3S, W: 23 ki. 

UriiLi- dtf 1*1 Hi*., .Ji’ VI c 5 . ifi 11 -.il ^;.|i"iLiri 

ru:>a. Xv. S®, W 21 kr. 

ItMuiiLi- l B itrrpQ, lai-r.. - LMItüf!-. IlMirhlt'JIJ 

kirHibrertb mit «eifis nuajiL-ii't Nv. 35 kr. 

Jtci^.ir t- iwnrbrh >.'i ■■ jji*j Sf ndHiftid -;UiilMlurliif 

roch \m ejimiid Jjnnlirt. Nv. 

Tfiniti'iir Vnkr, -T. r ([irt'., lili'lHlcud hkili pelu 
toiAl lriü'u;li i'tltl. ilfijJlfbLldv I i III li *** f! Pi 4 L r l r n. 

Hst. 411. Nv. 35, \V. 28 kr. 

IfJiniPO KrLli'Mii, - f i . '-‘.'i* fi-iouu iair^rjuiji pur|iiar- 

rfrth, Nv. 35 kr. 

ÜD*- B r tlta (fr.. :>-1 ■ n\ iSriHlil'.iibn^ii 

j n vr i-L-i- Li Kn 1 dltl^i pii'.l, El st 411 N v. Ü5 r W 38 k i. 
ftuiflv^iilr dt- rirnrh-n Tffmiinnfi t . ■. i 
üturk watJr^cnii , n*i. h Ei | n lii'ibd , ( 1 1 n rt <.'<■ I ia ut. 11 m r h t ■ 
m3J blvudmul fruercoibi i(n ibn^u^jni'n wh^b. 

Jhi. 40, Nv. W 2H kr. 

SttMvi-nir dr I. i*d> Hardli-), l 'I . |ii"u-h- 

tig ^bürlnübmtli Hat. 4SI, Xv 2« kr. 

HttMrftDlr ■ili 11 In ftHilt* iLMn^Ii'Irrrr, . r 

K«*' f khlisfi r&m Nv. k\\ 

dl- fife 11 itir lir* llrlifi'N , lii.f.'r, 

"'4 • Il’LiIüiEl JitPiki'l räimiri. Nv. 28 kr 

ill- W fl U (*4?M lll ji LM- . (IH., Jllh-lllEflLj 

^■tlr Sv. ÖB kr. 

lll* H i* U »* r*4s ii, lll LM‘ . U4j||bifc 

rntli mit w-iiitw, ' Nv. L-iri kr. 

*M“ TIili'. ».iHNimli i, ki , knjji'llbr- 
iiilu:, Umh;IiCc^jikI ei*sjt i-iM'-libt Nv ftfi ki-. 

di? Tiiirtrhia, tfi\, >j L tiir|if4(riäp 

viirmakiiLFfjHL, Nv äfj kr. 

du (.amir (Niiutir, jrr. , j*i*I.. mit 

^■|j. , I*' It'.'Ei [bl Itl siIMiinEurlip CJiTWUlÜlll- 

Wk- Nv. 35 kt 

Triimi|ilii- l:i uH.. h-lilaafL ^Elin- 

wjiJ PiiiEi. sflir m-iiblr Nv. 3fl kr. 
dMiHf i'o, pr. i:"l irnl Kl'Ii. ;-iuulftt^ 
xi'hhriiis |piii |iiir nur viuirit, Nv. 35 kr, 
iI*A ni(rRpN 4 «r . tfuf,. Ijli kfiirlsi^. 
^■.iuiiiiuliül» nutniioriri 

Iht. 40. Nv. SB, W. 28 hr. 
tli' rsc^^iinlii^n, in - .. gi‘k . fvurij? 
r*^tli, - rt?kblj]ab»'iwk ''iiw- iji'r 
Ki.il. Ti'uilH'xi. ILmI. 42, Sv. SB, W. 28 kr 
dp Ho Bit rnn^r * tu.jn-... >dmrlnch- 
Pötb. Nv. SB kr. 

il«-«. iMüim Arh, ur.. kcI', xumuitig 
i-JinniPLHHi, rfielibl. Nr. 35, W. 2H kr' 
m firimlcs H4‘tn kj 1 ., Ki'liillr, OMA. 

Nv. 28. W. 24 kr. 
Tiirpnn% m . izrf. »^ -hon fcili-wd^lld r»ilh. Nv.HSkr 
lAliKtiK-ur ili- «*i>liiiili h - ifi v;Ji|i;:.i , iiil li'Lu h* 
ti'mJ n>tih Nv. kr, 

i illligm-nr dp 4dlfl'flitli t LI' l£*‘1 iMll :JVl' . 

ilittikrlriptli 1 'iln‘iEt mir li-ndiimn.l r **11 ■. Nv Jtf> kr. 

d'iirhrnii^ . - i', in ljflsc]ii'l Ijlülii'jid, 

^iQTTLttrtlK bell (Htrpur Nv. 35 k t 

I lrumtr l r l*l«r, pr.. n«-l ti'iidLEvml vi< Si ci 

I3,r 12. Nv 35, W. 28 kr 
Vlrlnr i i*rdS* fc r, lt, n-F gikt '/' b . ri^rilifbli^il' 
rum aüfifit'. iuit li'uchti-iJil im mii», Rt’br blülilmr, im 

lin-^ngHrlnu iibpüb. Ilm. 19, NV 35. U r . 28 kr. 
rirfiillip, in-pr., p.ii m'h.i mu ■•■« i i -- Nv 35 kr 
VtvIeHlii, lil. ni.jjr . Im?I nabi- Ifi-r. in liäsijjfti btSTittHd, 

duoknl puqiti.r viuli^tl, mit Hiiliwünl. ihijjji-. äükr. 

II i I IIn i*i . Ul- halfip'i., budlflunl .^i/hArliclirQlJi 

Nv ä3, W 28 kr, 
ll illliiM* R p Mi«lp L r r M EuLK'lhl*. Mki rarniuidurtiih 
Jim. 4H r Nr. 35, W f M kr. 


mnrlt'ti von IW** 

- -—* - ■ -.r- - - rr»c- rr.:::r;*^ 

' "■ **“ ÄBÄ ÄiffiÄ ■ 3s*Ä te SL 

fArbii. bfrWftürrf FlHmtig, "*xirA. 1 > 


(fr., pie inminK, u«ih^^'« 

ffirbiK- be*flindffpe Ftrbumt- >‘VirA. 
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Farm, kuiitlftnpiEB UfficfcMöl , K^rtflU? 

der BlumHiliUttfr mit m-«d*tftdb.'in n«dff»Wfl 

HLt eri\ »inklnL:. ItucliWüJ Mfdfc IQ s iiankeli^U-U 
Qbm|[eku!XHl, «uinc^wm ^hr dunkel «ml von ffrod- 

j| r |^| n^Tittir 1 Liubaudj> Hl - -X ^'f., »i'uÜHfl 
imri-nnrnEi. taut irInlett im Cralrat 
ulrjnnv I'. H.-Irt.i -1^ «Inh Ml» r: 

Hl i/r. i;'!i.. sclmm harnt. unhnqiijrt, "Cbf sdiün 
tffuchieaS tiitli mit leiiliaJi j^q-iaf uüindrt uüä BtU 
■elnrtfflWiM WktottOÄ 
\% pKuali €prn«t Jihjchtf)., BL gr,,. frf.. ^te 11*1- 
tuntf. leuchtend ruth, üencmtn butter. 

>4 ltt*r.i»Til «**11**1 ’!= - '■* ‘ t5i “\ l ; ! P-6* J 

Eli( *. KbIbuew. IwehsrL* i.itfctera BlnnteBblltAer farciL 
5nd abewiBilet. wLiju Lt™dbUHi4 cuniiiiKi^, itA®mt 
vüü IcM Mirgaitin- . .. . ,, 

15, ivikiir^llri ri*it T ** rS'.iU^niiNi E5: ü* ü-‘( t,l,lu - 
Fnrbü und Otnuli der PratifallA 
KS r t:h*rlr«i>>lFUi- (iJ-iflr-. BL l- rr *5 et * T Im-Jvll., 

]r.<ucfciLii üd WmJHrarufli- 

17 t imiiU' ÄIIIIpb 1 ’ w ■ ■ ' ’ ‘ ^ T" 1 ’ 1 ut -I 

l„> 4 ;l.i rf. 5 =uhr 4 "in. ■-■*«■i-.imiLn-n-liLiilu* i ^minUtf 
fiLLL ro^a und W^üt erhallt. 

Cüuiirltf dP hrl. fc ' JT1M « ■ 1 ' - 

ß 7f., sniuHm Fmm und guU- ^ :!r '- 'L-n l^- lr 
h»jji kimbei^li T «*en s. MWliiir 

&ij üuf d-.§«r(**i»H (Bfifc ft Mr-r I, bL Et-, S^S-, W^l- 

föW glfctwwad wminrr^ «Ar blahlMf und no 
wbilm-m ttfcln- Igi RtaclnkU-t 

ytf g> ip rt«-*ir L .riUttn;!. Kl. - Jf . . 

I' •■■■■,: ^n:m.: - ^P«Jrp..r -**■- 

il KiiiiPfli' % «‘■mlEr r '-iÜEIüE, lil - LI - -■ ■ ■ £'-l 
tdiBmt Fsirua. pr^blip du|dHfln'-l' 1 ES, «ssti^ 

32. (■ j^lirli 3 ! de R-i-yrmm» L - •> <n'- 1 I* - 1 • 

irute V oran, fenemlli. CasÄflÄ viutefE iiHüMin, ^ 
äi, €d«at*rc« Fattl (iq|C ferfiB), Bl- gr. ffcf. an Up* 
M£n r pqkfiri Jifiiciitena simßiug gtibXöw iuä 
S 4 i;r»r(£€- i-fiiiix- v. . Vf:.ü-t Bl _ ui.srr j- i 

cenliEulwifcföimii.' ■>-* tn.-.l.l-'iiii UiMLilr-rnl iv-ih um 
dunkel rn« n-tiuDairi; oJä-irii-rc BlkuunliLlUbrt mit 
wei.f*3iclu*ni fcf 

», ... Bl jr_t«in B ki i^.k, S « e lf.. 

Ht’Sir Ifiu'-'hi^ml ri>a±L. 

Sii fdiiiiTcr du «* MT !' r Ti- 1 L p, ‘ 1 -‘“in. . L. : 

M tff prtif-, aifct leufbt-ond nrth 

jnmkUtr; und msi |^r|Äir miaimirt. «br ljlQlil.ur. 
ELFtfiff in dieser An 

37 M. IjUBreiHlui ■ ■'•'•' ' . li - ! ""li' ! i- 

r-rtaiH, cmiöiiinnptb nul Äwlnltth ^*jii Hiilg 
Ut Ji Ulfe T+»uiMi- i i'- ■• ^ r; - ,- l ? ’ ,rh ‘" 11 

Firn kuicdf. Ul.n.^^.luii-r Lml. - !,«. j^nniar 
nrt h loii i-ursD> ipiin . wibr iJübbar wM vuiu 

crüsitt» Effekt 

JoIih V.- i-ii^:. LI r|, --- rr Lr, " , . 

litfdirrf* leurSittnd rirni^i4nroih. ™i l ALF P ur i fct " 3 
Tiolect nndftt . 

■tu JiiBt-ph »nrrud 1 ,^ .]■ ■ ri.i-.li bJ tii.ffr . i- r ' ■ 
gotn üdltHHg, dufikrlrul-b piii SrhH-fwfArM 1 - 
41 Jü^|.Ii Fi-U K . V-rdj!-=. Bl ■- ^ 

lpf-il...-rf Lh Uilsrliel bLth-üd, Kc i-.-I.imJ duitki'lmh, 
um weifilifb tammkt 

12 1,- Durli»s r dl« M»™> »l‘- -' V L'rdwii. Ül. fr 
MÄ'lfef mL fa gf W ButriteL blubvüd, ff- fmcLirs 

rn^Ji. KehraSutl BJuuipnb]. «i|li^rw4äü. 

i I I.H ■!«■ S P |I- di« ln l'iipe » ■ ■ L^ Cl l i ■ «i 

icb&q viialUidni'p !•»■**- frei tTMU-OffliarenM- 

4«. Lp «fMH l-r.iau- ' * -r- r 111 .."'T 
wäir lirll LcucbU'iiiJ: r 'S-* nm int?[*lU«i'li 
^rballirnfTf ^*«nt vi -n ÜraiU" dt 3 Cba[*‘fliiibniwl. 
4"i l.it nsuuii d p «f L' ■ : Bi - l>r £r W'i y'(^‘ 

3 lulcubj^, Jei nk.'li j.iinieiJ>-llir 

ruM Iftuuibure unv^r'. Hl u.r 4 iv 1 J' "'" 

Funa, %tL>uj earmisnKh . BÜmnrirt tPÜ b mnii rou, 
bin! iluakf1pnj|>ur, i#lir btö-bbar, 


4 y. IjmiIi Vm« AIimHIi^ Bl H^hr pttf 

Fönik, kuuüJlüJiL]]^, bülkbu Itiaelitt'LiJ i'.ti iiLmruML 

r>. !?»*11 j;i. ivi■ ■ i hi raitU'LjfT,, lii 4 !-. 

(cböuri: Fiinfl in Uo^did blabimd, etn^ELiiir^Ua, 
viie ^ros^PU Effüfci. 

fjl! nmlnrnt i HEifülii-M iLha|pftiti|j, Bl \LT. lief.., iM-ks 
mit Scii^at ÜW 

" l ^1 44 1 1 H III 1 - IJ 1 - r r*«ll 1 -V II Ll II Vm 11 *• LV- I' | Ul! Ife't lll Ä.U 

Bl i(r- fc jpif. ciiir Fofittfe scbfai i'lanirteA roai, Itlci- 
der di-r bLumr-iabkttdr weibS Imrdin 
r.J tiihil jliiii 1 Duriiii4i|h I’nii5 p in« ■ LL i^r.. Htilä 

Fi>rtU| uflir m:Ihju wäcliliclL piLriiiimtli.. 

Öd t| »du im- IlHker jüH|nr|S>Hrt? Bl. J^T., £*'i M'liull-* 
Form, wi'3 1 -- nih yt'lir Scii. 1 bteui posu, üiuimt vül 
>S i>rn' üt.-lyjuin.. 

TA ^V#Ml44iii4- tlullierbr 1 !jh-i ÜL nntldgf. . (M , 
kugclß^D^, Ln Büafichflt blulurmf, i. sd*ön friudaea 
Itfiai hii-mj EuSU. 

fl' fliMimnti lODfirri il^rtM-m t -.L B3. miltclirr,. MS« s - 

Lni hriiiai ll'c kji'Ll fler^llLiarbLg »dss , ink rrlnweiHl 
abergek-CIHE 

Eü. nBilmtie 1 ieiiir l iTilli r (Km e. Vridtinj. JHS. nr.. 

iö fc L ln^lttal.. sehr irLi'hi«!- Sdiuiiti'CiJ kliT-^Smnusu. 
r ~ ^lml«-iRiiiUr.Uri- L«brj iGuLtlbM |m'-tv|, HS m^r 
lir-i-nuli i^iM hült wid- mit luiclil m--il iLüftiw:irt 
fe. flJtn-rb.U l pilln>l>i-rf i.IVnni, i'l I ■ m|KI Hl ■ 

E-r. Imiauib nr'l. srliön b im'UEi’jid yo$a nmiMdkiHil 
mit jpUriuir ikütukiän M-br tlQlabar. 
öd. tl jii'V l e'Ii.i i l'ocry i Mi11 ü>*Le ii.<i HL , pä^L, Leji* 
&iii|PAbSuinDTiWäitrr bL-nir. tVnmim rnM'tlL, auLimuMaf 
eartnoisLurutli uiii ^k'ttiuo WiedunKhvin. ^br 
■vfnliLFii^lii'iid. 

H^trr. hHl Kneifest i'. 1,1- Hl pr., ir.-l Uli ■ 

nn-nLliiiCii. L r Lm'S«, xi bun CÄraeiii&tafcli uiii dimk-H 
ka-isjiüieuhniüii »luatdrt, \un grusMjin Kffi-kt. 
ril tlrhn^lutl *i k rtif-l . .. . Ül Er., :.>-1 , E*lltM 

Wut. aH;lii;i] L"jirnLLii 

02 IftflTiiü liAMmMn» litaumwmj, m.*i rr., 2 »X. -cliönc 
rofiii. Iciiditend IrbbuH n>tii. 

Tl^]-^üim d n ;ltji |i ÜL ii3Ett^LgF.p yni . 

kiLfCülf., ^miuEif fnmiiMNiLiT^Lb 
1,1 jUniiLm !•' i hi m11... |L|. jf., .... FflrtJi uiLti 

HtiLmim ¥4hUkiiiniiii‘m Ultimi iii4 1 ^uf|uirrmSi l ^■luiEiiri 
mH ^etitt-ny vioLtilt und mil (jeiihsa rwrmmFutlmsu 
«iHlenwlifiaii, hEiiüihit vh-ii I.Hfd Hulin 
"V Tii<■ Pi h■ I tnu-e El! ... l-M.ils Um b. 

^■jLr li'in LiU-rjd (MiryiurnrtL-. 

11 Imlrr tlliHtti Vi-JIM-I.m.. 3tl «r LT* I . ■!nnk«'l 
äammtartiR rbulwtirmii,. jprfebtPii. 
h* l-jiu l n h■ k iiiki*' il Al Iii]|.,[ ÜSii HL. - ,■ r.,. S 

wSiMSif Funn r ÜLii!ü4mMÄEt*r fcmi, Nübün jiurpnr 

nrth, Mm jiv.^i in VlfTi.'-kt. 

LlF ■”M*llftiti fli- H-ieeLIme |» n-i Bl. in ifr., 

:- r, l 4 wn-v lliUfE^ iIot IüIiimu- »i-L^u idii- imuütc wi'än- 

I mib, -,i-lpr liliil.li.ii- iJiirl viiil jfTiKfli'ki 

m * iP ** t rr^ ^ViKiinjj - S'-tuth 1 i 11 ! .-n,^ fuliL. 

kn^-lf j, scliuäolarh ft-tli ndt vbdidl, nirife 
7CL DuvblÄ i!i 1 .iBM.aiLj[.L lll Et ?.-L tmd.evf, Irucli- 
ttndpirtli raiL ^rbwnrE vrnuitfdit, GüHtfiilü 

TCruimdil, fxtra! 

71 ll,r|l "ri'l l^imlr SL-I,, n . i »i.n mi, Bl K r gH 
Lrt-Iufrf. ( «iiitki-l-idaiiimliE cflrntnrutb inäl 
"tark biHdhnfsTäuli-tl jiCIukEiI 

h iDmuüim. lll. pi «ef.. 
■"' 1 "' rjü l lj rni , ^IbumdiI r^nuDLsÜDitilii kiiEi dunkel 
fiurpnr nliaiqirLrE, ^stta. 

M !. * 4 Phi*ii h 1 irmiK.Ti, Hl s um-i -.•! 

Iputliti-Fid ranniTirütli. mit iriirpr und dimki.-l-rkuJetl 
IflUttfart 

71 f | iH amir^rtiiki Brrriiri^r ! utniu- 

LI \iv. '/v\ , EU iv L-'i.mi, mIiAjl Inudrimjii U lU5 il 
d-'f Blumciibiittur mji md^lIrliieBii WirJ^üliHn 
1-1 '■'ri-iimpln- «1 ■- l t( l4 L i r p4 i *iif i q * Li >.li i-Iiil'ix Eil 
lijr., Ecf. *i‘ltT lit'll i.hi] Vijrh 11 i-|,| ri -,j|| [ fj | c:«!ninini. 
I nifniw.l j l iLLiicuMitiej- dunlil.-f. Heltr bllllilmr, iumtuL 
'■ iit 11 t mi| jIm- tlii I l'itji'niti .it. 

T&. VlrOMtcip ■»neu* lüfflwli, Ul , (ES- , |ef.. 
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sclrün msn K ehr^Lten diT I?3 ii nantiI iTl-lcIl-t -■ 77 ün* i [Seiuoinrraii* ßouchifdi, Hl 

wuhhlicli. ni.KT. r g-ef., btflien di i3*k erEn iiki. 

VnrareliRBtii? ILoytmürten erk*^' ich nach Wühl der Herren Liebhaber üi Exrniiphireij, luielideni Aolelun frtnneEitt död: 

H-i 41*, N-. 45, W, *6 Irr- 

^orH-ii von I 


^ ftl, 

9iL 

0k 

04. 

S*5. 

W- 

EW 

EH», 

101 . 

102 . 

103, 

104, 

10 *. 

lull. 

107. 

106, 

100 . 

110 , 

III. 

llSL 

113. 

114 

11 b. 
110 . 
-117. 
ljB. 

110. 


.1 lilMt lt.M|ll,l I.J-..U Iti. ■. !•.. KPl., -' h'TM' 

T'enn, diu Farin: rerttikdert vmu h'ueEitund hirädbetL- 
htth bis ine n'iriiliiM'nsa. 

4 c- ii i 11 <- fn^i»4»il . IpiiimhI ,i , Ri. sehr et., it*£, bttct- 
tpiid c*«uiikrolh. tJtlru Hchöii, ^tsuikiui Vüü J«fi-. 
MurgutLiü. 

VrclMii^uc- iln 4'hiilol K 11 ;-:-■ iü* ^ erdii-L i. Ül m jj; r . 
[•er.* acböüfl FuHu , ioi Buschnl blühend. sehMer- 
puqjur mit jnurmiu, fauilg m!a 1 rioktl «ujirjcirl 
lu^iiie 11i11rrt- (Eilgfene ^'i i üii t) JEl mil« 1 1r> 
sef , kugi?lf-, -i'Liikli InuddeiHl enrmLnruth. Kehrseiten 

Jft Petihlen bläftaer, ULLE wcksiich iHrondklt uxim 

■liijitihii- lli>N|Mirlm (Tnniülerdj U!, in.gr,, P'l. 
li'Us btenJ ni-liarljH-hriilli, M'hv blühbar, -silihiü c vim 
üesint dita Jktaillr^ 

ilihrui^Lr ilk- fluj uHrd, ü- <!'' Lsk'b- 

ürwe), 151 ui ur. Rer.. hcIi F, - aÄfol rein ■■■..... 

|| 4 -|l 4 - ViitfikniKlf * 1 ^ 1 . \ z l ■ if“ u n^ 1, 11 * IE Uli lT 

rAin mit ^ilhfi-iv*:'!-^ riii-nirän IftCeidiiüE lUT 

1a h)tK de tu H*lnfiJ. , . 

Jfi^lEi- 1 Ti'IjV:11•- . M. ^ -'I-. I ■ 

förinU 11 ' IIJl1 ^ ib llttLU K V- llk ■Mi.iniTi nfthel -i- li 

]i>iü-'Ski- adir friacJiei bell re_-w. iru W rienheud, Mtm 
i.ikiiimiikt- ItiPIfiiUl- C-m'MmE i h B? i<r ::vf . 

beeheriurniig, Rmn»ead rn[h. 
f tuirli-« fi+i,re;tj(iiiii 'Mmntuctill.l . 15- h. rt., "i.'i . 
gcliiiiie Form, Sehr' hli.'iidrad rnnnlar^Eii l cnttTJilll 
k-uehtEiul li*isi:rrnÜL seübhmI v, JuElvh Maigoid». *st 

... iini.il Jton. I1L gr. R-r d..üii- 

|, Ml -ui «pbr dimkelrolh mit sdiwarj: -■.halfir;, nitro. 
libarLvUd 4 «rdiftj (Juiil'iTN . 151 |Cr„ .ir. j.in- 

nikrr.itlL. K*hredt* iar JPiWlftn weS^lieli. 
i.'iliiti i'Hhr «K- i“»ri. -Ivn^nr \ , -i.il.-. Hl. h. - - 
sehr »cböJi iHtieisludil .1ul.Aimu*N-<TiHj-mH5i p mH 
wpissLcb hiTAnilet, 

Cnnijiial IjUfiEHII (1 roüi|U;i|iS -, Ul itL-jr . 

Sll■ ]] n ■ 111. iJi^VbleU flber®ehejiii HUhdiiil vu« UlmiiiL 
des Ba1*ÜJm) 

Itiifil« Uelrr irLinUfe-uij Bl. - yi-, ■ l.tus 

leuchtend curminrnii*, vm RnHsem Klinkt. e*Wi. 

BiirhMir .. -Kur Vi-nlieJ . Hl W , K«£,vullk 

inihriijisirt, Junkelrnlh mit InteLU-ml an. 

Hiue ili r WrlHna“n* \i>nui-i*-n a RI. - vHmIIe, 
liH-ehrutl!. mil ^ IkwÄntlicl. ^liatcin, < i'Ji- 
ETum leutlktuPLÜ feufirfnllu ' Str.i 
■hirkr^e ||4’ CnyliiH I liftL-b- ^ idliT... I- RI'.. 

ml,. vnllk-.hi'jiiinTM! Fitfia, I.eJL hmchiena carahmnptli. 
Ilirrliexie fl*' MedliiH-l neh .Mi - i . J i\ 

«L'f., dulitef lilHfn.tli, t'Kti'Jt. . 

fr'orxtu* Li-1! - Iß «Min-1IW- . «■<-. imbr., hMm 

li'nelni-n,. lkwlir»Ui mit .1..nb. Ivi.,J-‘U mUwirt. 
(p/-ipi-rjkl di* nrnmilipl itinjrK Bl pr !:■■: km- 
ucliftmifi, jamlu[J*E |iu i'|3iim« h, Rlra. 

P il^HißuEfpuiill Kur Vnnlier). Bl. na-gr,, 
K f.f_ h in Bnwchd hhlbiiMul, leuclkleml Hrbar- 
laclLrvrth, fiikigü Bt»Übö itn tjentnün 
weiüH apHtnaft, P^tsni. 

ftl,Hl.P|ciib«ile (iniikLWttU- Hl-r ■.[.■!. in Hii-i-hrl 
blnhewl, -.aAimlii' rölh. «'lir hLilhlj*r. 

Jpmt Half«'ütirlkiiiB i I'«'I I' in-■: * Hl ' r 
^dküiH! Funii, sehr LcnieliO'ad hm-a I Irotli 
J ti fi ih tf rHelft i L^ine ei iti*). BP >■ H T -- 
imhr., -idii'N «lAn^'inl ri'lli. -i-lir hllüiLi.ii Pit«. 

J dkl in ÄlfTjTi*-^ (Ehr. Vertiierjk BI s- r ■ Jl 1 ■ 
u ll|iiz. H atlmrlnc'liroch. m kmuiiueaiton.ri uOuiH'iii 

Juim i Hvny ■ I>Anni&An)p Bl tfy ^iiSSSÜf 

Furtn. hnditcud «tiidenattlR. enrmliinJHai hltLhl.iir. 
lUnir 1 -* Acre i;rran*r.nO, LH. ln pr.. '«’i - h, ' J -' 

F-h'eii, glinttM ^Jirn^bemHlk. Ki'liiKto «er t «- 
liJleu 3ji>j(fieiuir~tig'. * . 

L'Atab^ Ibuet iTrmiillu^IJ, SH. gr'.. ■■ --diöfl« 


Fenn. h'iu'liEt'iid reih mit NuiiiH-eit, Fiimiumt vaai 
(■..■AM ..Li.--« IlAtaiili 1 ^. 

I -ii Ij 1 V Imiii *1 rt ii r Trfnailli’ st l. UI. rt , ■! ku \s\4i in Bi i -n h 
lilftfLpmL lunelHrjui reih mit fnwrrtilh mmncirt uii.il 
wvi±7,l. heraaMlüS, Klfbr^H*! ilfir 1 ¥ehII[id allherveis», 

12:1 |,u * lktf|ni-1 U- I ,Ij'! ihm . Ul r KU RI',, Ref.. kiifftlfO' »lif, 

ijt HUMiy lilllJivml 8=i"3ir Imichtunil mtli inh fcue- 
riRem cannnunn HJid viehftl nltamdrt. 

122. .fliHilit t4i4- I li'lrt* iii‘ru} |'J riiuillurdi. Eil. ^r., (pH., 
Ei.:lLäne Form. IjLdfiNresi, jjjiM'hlip. 

126. UAilciiiitt ,4inb % irrmli^ifr I ti |Elk|:. Venlii ! 

BE. ^är., jjI if a| Hell l'^rin, &uhdak saM rtm Ult wefas- 
lieh bcinmdll, präL'liü^. 

124 JHj4djiuiit < hJirlei 1 ei’itlrr L^clumii' ). Rl- 

Rr^ i r L.'f. r sl:Im''MP! Fi.pjfci , 1 'rkchLiR rontk { V^pramil}, 

aliud! ... Uwe de Siilherliusd QM 

Bni'un rrtruHI, extra 

l-- 1 T| |,|tl IMIIl 1 l’U-^Jfe %1" i! III4I ri 14 I Lr-LH, ||-_I-| l'l 5l'», Hl 

IB Pf-. yr)i.F . dimki'l wliArl.-mtli m. hrnnik n». ('xl 
L2U UtftiNk.ui«- IVnvlj !S3. ar.Rel'., mllkoim- 

tfitiuile l-Virm, Ir-iipliti’ikd r«m. Prri rcnurtuinind. 

127. .Ttift-ttiiui«- triiKiAi fli«Min«-i L^hinnr. El, d-i 

Ntre.j, BE. tii.pi ., ReJ'.. L'ent^iliimßjnniic. vLrR-iiialwuLs> 
mit öflnnltirnna scltnltlrr, -■ LilllliiRir und iiriehtig, 

12ti, JtfHtlmiifr- llnffliÄllll Ni'iiffer i.C«ijriri4|j FSI ;[r-. 
Rel',, V ijk^nR^tiIimieikhjiLttL'F hreit i i-jli r l-i . In r-= 
hdiüiL reicht Jltunistt mil rinhtoi'li'lKutb riiljin irt Leu 
C onltuu. I'lftlit iiHii.Eirli.irl., einzig indlt»er l'llrhunfl, 
120. TI Jld II int' J II ili«“B fmTAtn BilkLllLAimh Bl gT., gpl., 

hcIi. F , iL-lir JeueEitrikd liL-lh'iki miij, IllmurithÜtSi-F 
leicht weidlich reya bordcr£, frtn remnntiiiead. 

HnJ, .HMilume .Hiiri'ift» <«i. rkhI 1. Bl. ri - ., gnl'., -lLi. 

F, üEi^ere ÜlimuMdbUMn-T Eh'- le, E^inJlfii ili^ ' «u- 
r rnm kllonr, Ir-imhteml irntli mit violcHi libaih'irt, 
nrlir wnlkl rieche ml i nnl blnhlkitr, t'KEL'ik 
I ■ : 1. HileIj« in«: ll<ji»^K«-i iliuillnt riN>_ HL nr . -ji-e . 

bt'eherf., h. ^ch. mir! n*Mi m Hillmrwöwseu llrriexHH- 
LIjH. nAdeiiivliFlli- 4 i4p«-II^ IbklfiNk rMiLrecitiiril, 

Bt.gr . riH^-i Ei. K ik.RnlellalluflR, Jciinrltt. uurnbikirni hi. 
113$, HibjN-flEiiklNi*JJi* hüldetle FhIouk •; 1 ( < rgiiLllai lB, 
Bl gr. T kcI". -i Lieijc Fenn, w4 L i^ü iaLe lehHHeni mya, 
HlAIilIßl vm Ei'bjiI de llaiaj] üeji, 

]IS4 TI a«ry Iit-rüf ti« ^wUu-tirkürtit Hau-*|j, 111. 

('L'f.. ddieiii 1 FurHL, len s ;lkU-nd tk'i-rhlArbig nmn. üdkr 
*i"i"ht»a, frei mnuAtinmd, i-xLni 
1;3.S Mmwu- lOgiT/, Bl iikitteLgr., qrt L f■, becherf-, 

lieim Aufbllllitm lekht wel^HlIch n^a im Oölfuui. 
\n\ Fti'inwP.ifi4 ftbergeheuil. nehr hllUibnr. 
li3Ü. ttiftri j 1 l-prf^rhikik 1 Uudit , r;i, El] gef,, iisilir .diustöl 
gfljpnrrioläll^ sehr bllllihur. sEcuAml von diftnl dt' 
BitÄilM, iivi rmmniiirend, 

|;;7 lirKtlriiMi-« 4<ieiir« Mkeinmlieh l e « met), Bl. 

■.-r. WM (liefe isrotll all Süliieferhirbi'. frei rwwilt. 
I2VH. INnuiiietir Heupi-mii- ■ Idnhniiil- Bl gf . rt, Ref- S 
IwTlierf., y^RUPlig seEiwarje jAirjjiir, PSIT». 
lljhik- .i Fir ilr ritii I lp riiftiil kihlkllALnio i, BL S L gT n 
pt F ädi.F., braun wniüida, m, dutikelcnnniri k;iir 
IM TI ihiik-ii'-ii r KOimrii nl tlrj vMeri'AAlj 131. Ri ifef , 
iti Bifc-idu'] litlhlirmd, kuRtdf,, zmiiufcM'-rmlk. 

14 | TI jjil- ii■ ii r Tl«Rr«-iiiLi h i ikL11< -1 i..-r• ■ I TSl kniuelgr. 

od. ^r. ( ifi [. t kuReliörnkii'. üfbön iiüfpurrtdh. 

L I - IVcilk^it-iir l B il-r^fiii (FÖii»lnft Bl RT . ReF, xTkioijf 
F.irrik. DunnraiktbriitEL \m ennm^in MrliellL 
143 Ffiqpe KUlf4 1 -Ul-dl- kfi-iftiali II riiikt^ Museaii}, Bl. 

gef., in Bärbel blühend. fcoeiroth mit 

|>ur | m r ikLlAncirt, 

LM Friiioe«» fkf llrtli-N 1 %V I'jlliI- BE. ^r., Ref., ir-b. 
Kunn, IftiehWJid cjmntdsiii. 

I-Kb. Blckl iW+pncnr iFmitiilne), Bl. rt.. gff., uMw 

Ftsfln, gLfiliäimd rotb tiiit purjjsir Ikftttxen. 
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147 

34:B. 


Hü»* -Unmll 81 . rt_ i't'i',, *chuu, ku^i“]. 

formiir. prädiliu; vir^i nrO.1 rosa. 

Jtu*Iii4m HMdpIfJT^ ■ EuiT VrrJiorl,, Bl. . xvi . 

lolilc. SlübF 1L wliücrt hi‘\] folrflMMld Iri« lief! wieK. pr ^li f 
4rniirniiila |,Timini-s . Ül. j.‘r , m livue Funk iuiJ 
piU' HaJtuilir, r4« flr^cbftrlrif ros*, -elir rill. 

14 H ludliritfr di IltHi^rfljTI l(«- Hlr**> fsuil 
|ui ßb4, E3L L p„ findi, wls F., Jiulur die Farbe 
veiioat 1 1 Tfwi iamnai rjnn^ijinnli. Lo gcüäefi -rfnt - 
TicJctt, O’DLryiD uns. mmt tauerEvÄ, ist™, 
ifiG. ü-cmh i'iilr (!r ll llllum H uDd -K -i» Vurdii*cJ, 

Ul ufr- ■ *■ hciüwar/jrti^HLr. m. Cdulut^L 

»., du »kl it wUt Pdnce CuniE dt* Kuban, tou flr Fd 
l&L 4<Miifuir i|~ii fii- Wi’ri" iTonvuiij BL^ p, gr-f., 

tlflcb, iqI( bn-cteti Piiallcü. {fuin? Mühuiur. Kurl rti^a, 
Vortrtebfisdc: ttofr*EJ5/irten rrla—e ich iuu:h Wahl der Bum 


I r MElAclJl.fi ■£ l.uijl UJi |.|.j, 


icntnum xn Lt IfuE-bi E« a pi-.| Idrachiiiinitfc, 

s^lir uraMrircMiJ nid ■duT-ii 

ih2, T vi v-iHjhi |1IH - . Lü ciilte^r , Lvf., Harb, 

1-ÄijmiL purpür zoi| Mvirk ^upmUL Dlluiwiit, iffckiint 
von Ginnt de BlLtdlh;^ 

tdtfinpiir tti l>t tirr^ du rnih fÜ li4JI-ppC |"TP'. 

liLs-r, H,.r. H vulilr, u. fm rw 

TrJoni|Pha- rl* »'funnib ! EVftH-lL Ul uv bpiwh 
p t. ui Ehhi Ij>■- laLülfe, Jtrli kfitdiL L'jiriu -rotl». i hlfilik 

Saiipf .. Ul »r. ^büm? Furni, 

»enwara s*jn]itt|( t öut achr kuf'htpnid frui'riflpm ntnii- 
raittlihirli MilkRltirt, i virlie I^ärliihEjit 
J’iiN-h ll4ii.N||r ll |h l »| I.ljsiachi UL ni.lt.. aHlänc V , 
U'i.K'litcnd dunlreLnrth hlLe i-.anmn und feuerfarbip 
ulianr,, n hJlLhbup. fitananit vunGiniral J ni|Li-* mi iLi-t 
LiqbbwIjiT in RülisplLap^i, jt* iitrlnkm unlthi 1 vmH^hrt sind- 

"*■*■*-*■* «kr. 


Ifia. 

15 - 1 . 


IV,. 


m. 


Offene Correspondenz. 


Ilflrrn L. K in Cbibiiferi. 


1. Wfün den H.-vu EiliHStfftd ünfii £ znkommcii 
lassen, dfrttflhfti ftlrf'r iSp'ci ü.-i'S|i Hur isniiiLzeihftft blrttirn, m 
k äLiati iTiHPm der Schnitt und iwinten^ ^la -■ Vrrpflllizfli ;ui 
eiui Jüdfif iiMn l'i iiimj! ,, i. ila« 4k Boim rdLlaHBO?^ 

nm- Btaüu'n enlwktKlD, Plin^Iiu- «iriiJ alkdLn^ 

ifirni-i ltc_ jr Euarb diija JahF|/an P * "fh-hei i-t 5*br tr^ketl tidef 

M^br iiil^ i^ 3 . nirbl «ekfin ja LSu.h*-:i wii- Sif ir aller 
urffflbnc In d j £ii uid-nen Fftllüti. aber, wo der Tun 

ilmeo anfi?füSiP|e VrU'ljttJid rioiriti, iit dh« HescbaHenlielt 
dpi ICfrdeni für ■!- fiN^di^r ürd^^bria dir Ripsen hirderüt-h. 

Der ^-nrnhTiCi" Fall tritt fcniSwwiiderr in zu k E ir 9 tEvm BmIlti 

'■UJ. H-hdrhlin Uid=H-| ijim. h ¥OB Suli- 

Rtmn-h. 4fhtiU^!j|garlÄ*u Seite 13, ab^billfrii wrrdru kaiib 


” r>i<l ^'airtwtirtumr diewr Frigfl fiiHlcii SSr ifi dam 
nlwii Oftfütm, 

.i Di’i S»-t. nitt w.ril wii iL.-nt liLuiiknLmr cnit V.ii'ilmil 
im I VnfajnLr und «,]|u- iiuim-i m [i ilQrJnicbi 

lä.'i Hiwfari um] Siirti-u (punlmhön. W^KII (s nlllld, 

l.fllnid- ii Nil I feolkBrhtiuiÄHipfct «i-kiim. Wi K en ««inpn-n 
Miltkcilunn'n Qbcr il.'.i Schnitt Jjp'r l!■ i-> n uluh\ 1^1. i^ti : uuf 
* 3n l ftoWBBiTtOTi uraclielm.-iwlnci Anikal vwwoisen. 

■( hie sJruui' Um«. i*i nllinJäim» c.ir mu l^r^uir und 
für l.i. Minlrtjr. Jir Iwk^ulr J-Wn Uslifcn, «Ulk »iTthliü 
r ’- 3 " ,l|if >iMh-a IUkwii frsninHi' Irk SL.. ,Ul- 

M'uiil dir Urteil wftlli-si mir *.. . 

ivam . . . iö Hnlgffn LirCiänBiKL - ,i 4.s Iti.si-iiijiirLfu. 

UUIUT J#r llulirili »S..IK filrktmealrmukli. %a w S»m>n v-i. 
mHflinfi. ««mth Sk- .'int' Wnlil iffffi-n kdtinhn 


D^r GäPtficr rum Sobn: 

ll^r h virb i'-li viils zuut Terlenttf ist leine m brin^H, 
FJ. r .-de mir werden m GeJ4+ siia«! sin mir dieliirt^h eubto'ahdt 


Der B-ohn: 


Ada, ich mn3ü ^ if, ii:li Mm- 4\m Geld hidlrt pnre^n, 

Eo'i n häb 1 lr 3 i iehi^-jIi«! Lifibulapn K^^elir-n ^eiiii Straus. 


rr ILlicberf. 




■BPI 
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Eosa hybrida remontante 


J'M" T L "in^:,s, 


( r ici-sk h li^iiiN a Abbildung gcigl eluo jpiie Schuurose, wrrk'lu 1 ! sieh z,ur AilzlluIlI ziuf FfciibgtftmtnL^ nieder 
veredelt («Irr wurzeflidit gingen,, vurzfJglkli dgud imd *i|Hs einen |iniL:hivnl|i'H Kfli M Iiarvorbiingcii 
wird, 

LHeSii Sur tu wurde 1884 durrh llumi Touvaia mil folgender ISesdiRHlrnjig in den Handel gdiraelU: 
liluiiu'e» sehr gross- (refiillL sehfine Furmj kagelfüribigj, BlumrkkhJrdhr IhvIL tfrlifm |iurjuarnMli mil rarmumia 
h-.-liütUri. k.-Iii' Mülikir uml um Lfrusseni Effet!. 
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1 4 w WH dl v&n a \ntirt. iVti?r> 


pttus,. livbriila rraontonlo 
*4 'ft// ( QU 'tti-' 

Aus d*? Rossit^wlTiefsi von H. Nestel 
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Rosa hybrida remontante 

HAU' Kamfuufc. 

Iliest 1 Rose wurde von Herrn Oger irt den Ihm-Jcl gelinirLl, und ul* *uurident fisd du hi ftosr 

de j:L Rdfie" bezeichnel, Ilir Bau gfrirlii sn fticmliuh der »Hose de !a Raine"* L>ie zortc Rosnfprlm, nüHttrfrl 
anil silberweiss. welches sich wie ein flinich Ober die ganze BliUhe nushreiliH, liat efnon sdar weichen 
Ton, und wfn! diese IEoski in gtonisrliLen Gru|a]5efi T besonders umgeben von den dunkleren Senden s idiien 
herrliiliuli F.flbhl hiTvorbringcn; sie Ind ein sehr gfhüiit'S Blallwerk, und zcbclincl sieb insbesondere durch 
nu^setord entliehen Hi Hl lim n-ioh Lin i mi^ sowie durch -ütru" iniereapninle Förbung ^ir undern Rosen aus. 
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£?cnwik vciri Anim IVlsr*. 


Jit>sa KvLritla r<rmonlant<> 
^ 3cl/e * ^iermttu tV 


tvrW<irii(k viijl \V !■ luuilt 


Aus der Rosm^äfrtnerei von H, Nestel. 
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Rosa hybrida remontante 


Ein? ff u t« Trclbreie. 

|j Ä j Ansich l der AhUtJdiiiiu dwr Rege glauben wir schon die Kroge zu liftrcn. ivurum siHl hi«* 1 
,,j na j r , R„t, um! Forbe nicht besonders mispsekhnete Ko«.- Winde 

Wir . . . di«™ lieben Krnd sogfefch & . n „gute Trcibn»*'-. tmd b^eirln,™ 

sie für den Liebhaber oder Gürtner, der im Janunr «ml Kebrm.f Rosen in ..ben machte 

^ . .die mit W«ncn mm '™' ">*' «-.W *«*' 1 P rr>sst ' n Kl, * s l , “ n " ml ** f ' 

3iuii‘ii Blumen verteilen sind, die äberhappl, bei wohlverstandener Cullur. die auf sie nrvrendete Ui. 

durch (feipiiMt in BIS«« «nd Knwpcn reichlich Mmu ab cto- »«*% di- » diesem Wke verlieh 

«nM ist. Auch ini freien U*fc ****** dl,t> aum,lto,de *""" 

BHMWeMb^ euch hui eie ein sehr robust Wachston, wodurch sie selbst «<wn Wintern, «.. 

lidN-kr Zü 111 1 hIL b1 1 IVm i . wFihTSb'M- 
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tcirbifiitLnirk v«n W H IIju^ 


liflStuJ* Viifi Amm (V'l-f'T* 


hoBii livlrriila mnontaittf- 
fV tui*i d./r.iiH 

Aua der Rosen^artnerei von H. Nestel. 
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Hansgarten, 

der fitsi jiiissL'liliesslich, mir mir Ausnahme der GreDZ-Fflaiizung, zur RoseoKukur hitwiizl ■■ L 

j i halbrunde Vurmid* für Uchleidung mit Schlingrosen. zugleich offener Sitzplatz. 

Oben bedeckte Laube i»ii Schhngroeen bopflanzL 

;Jl Uf)(l 4 j Rpgensiadiö, mt Gruppen und ninzdiwn Ro»?nbRuiiiofccn auf dem Rasen. Di« grüwerun 
Gruppen ffljt kräftiger wachsendem die kleineren mfl feineren Rusen besetzt- Jode einzelne Gruppe 

«dt Rosen >m einer Farin; gepflanzt IHc Grenz-1'lhnmunu sollte aus .. . 

], H .u«b.-n. lüe »uiserab* Linie gegen Jur Gerten dürik ebenfalls aus Rwn b. sieben. 


Rosengarten, 


inmitten einer grösseren Anlage, mit * Eingängen. 

entweder mit Rosen in Fymmidunfonu, oder besser mit Schlingrosen in di*** Form 

uurt zwar in verschiedenen Sorten und Farben. — fl 

TheMc „dt Run.UM* in Pyrtmidcnfnnn nach M«n. in Rmhen *mrdnel, U^L 

W* „,i, uw.. in.«*- I*—- * *"* . .. *.. m * umtK 

vorhuTulen sind 
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J mne su "Ros eng,älter 
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GesdiiHile, (ieogntjihle mul Poesie der Itoset. 


Mol'Ii Pall «diu* soll bei den Alten mH Anlage 
i!it Rosengarten schon im Februar begonnen wer* 

den: hat men ..en, so streuol ..n ihn Ln I’ih> 

Lilien: benutzt mau Ableger. «<• macht mm I.brr 

i„ tiip Knlfc Besteht die Anlage der Rasengärten 
si tuni hinter, so nimmt mnu im Februiir das Ihr 
s.-lmrirlmi und Ausputzern der Stöcke vor. auch die 
Etgfi nyn n ff der aiisgegiiiigemöi Stöcke 'vird in diesem 
Monate besorgt, Will mnrt frühzeitig «osen haben 

so zieht im.. die Wurzeln einen Uraben in der 

Tiefe eines Kusses.. wendet x. Oeftrni einen 

Gas® mit lauwarmem Wasser an. Wer alle* UM» 
l„i pVuhjahr nicht lud bewirken körnten, muss es xtl 
Anfang des Hör* iiarhlmleii. In wlrmeren Gegenden 
kann nach dem Hall, desselben Palludiu* die Rusen- 
mihip: mit Wunsefs11rösslmgeti schon im November 
vurgciminmeu werden, die. anrei^s »«he xusurnmeu- 
gc$kiiku mell Jahresfrist in grösserciii Abstand vor- 
Hrrdiül* 

FCir die Kid tu r il er Bissen eignel sirli «ach i\rr 

Angabe der Alte» ..Aerwr und feuchter Ub- 

linden, welcher uni mit RLnilitmisl üodüngl werden 
muss. Als eine den Alton eigenllilimlirh'. ttahr- 
uehmiiüg müssen wir es bezeichnen, diiss die Hosen, 
einen stärkeren (iertwh miimhmrn sollen, wenn Knuh- 
liim li hl ihre Niilie geplauzt wird. Versuche, welche 
wir im verguHganen Jidm- in dieser Beziehung mi- 
sjesh'Hl haben, rührten zu keinem befriedigenden He- 
snltaLe, denn die Husen. welch« sieh nuf einer Reihe 
von Hhumchen eutwickidleit. die ganz mir Knoblauch 
eingefasst wurde», dul'd‘len nicht stärker als die nuf 
entfernter stehenden Bäumchen ollßo tinulihmch-Eiii- 
rossung, wir werden ober iiu Hanfe dieses Jahres 
wiederholt Versuche tmslellcn. 

Ausserdem bemerken die Allo», dass die im 
trmkenen und seimigen Urten gezogenen Hosen wolil- 
rioehender sind. Ihm Cimtitk wnnim flborkwipi der 

|)„n der Hluineii in den war.reu llimmelsslrirheii 

stärker ist. w«iwl l'luturch nnch. welcher hierin dem 

i___L_ 


Timophrnst felgt, lle**lwelii-mde Liebhaber lind prak¬ 
tische ÜHrtnef werden diese letztere An goto er- 




full ri in irsge ii i ass lim hm. 

I in im l'ridijahr bald bliHiciido Rosen xu Imbeii. 
wurden junge Stöcke im Herbst in I öpfe gesetzt 
und im Frühjahr « «getrieben, SuhiiW es die Wit¬ 
terung ..tr, wurden die Tupfe jsersclilnguii und 

die Stücke mit dem ganzen RrdbuHrn in das freie 

Und versetzt. Schm, zur 2cil -Io# H'irfttius .s> 

... der Kunst der Husen treibe nt bekmmi ge¬ 
wesen sein. Später holte .. es gewiss in der 

sutlien weil gebracht, denn man holte sehr buhl Irlas- 
häuser, NntÜrHoh erreichte mnu anfangs nur durch 
4-n Schutz der lilaslenster cinmi erhöheten Wfiniic 
gnui, Dit-ss sogt deutlich Sem e. Lip. 1??. s. Non 
yiviml contra nuluraiti, »pii hieme itiu. upiseunL nnm 
fomeiltoque iigunnm, «td»ltot» «'» colonilli aptu imi- 
tolione ... Hörem vrri.'xprimuil. Schwer¬ 

in ist an eine künstliche Heizung zu denken. \tm 


schützte die Pdimzen nur durch die Clashcdgckuiig 
vor dem Zutritt der kullon l.un, gerade wie heul 
fll 'fuge in dem liewilehshmis des hotnniSelten üor- 
U> ps j,i Pnlemig. wo die Temperatur im Winter nicht 
„utor ä Cniil über Null feil»- tropische Cewiiebse 
itureli Srhliesscn der Fenster hinlänglich gegra die 
l'mniriw» der Witterung geselititzt sind, gewiss ist 

elieimn in den Gcwerhsliiiusorn der .. 

U]|rtl , n in Rio Janeiro und Siilney, von denen uns 
Amlerssim in seiner Weltamsogiung S. 'M und i -U 

eine genauem Kunde gibt. 

Dfi , Araber Rw.i-d-Awoii. sagte sei.. 12 . 

Jul,rhu,»dort in seinen, „Ruch des Ackerbau^, -»rin 

,r M (fc** ... -•< 

!„L„. Rovi'nstock i« iw. HW. - 

i ndiviicniwiiw cineii ihi penorti^ilu? 
MkliU: Hl 1111 ilJlKII ^OPKUg-^tlB 

üegiessuiigen gewöhnte.. Stock und lasse ihn d..ri‘h 
lie ganze wurme Jalmeszeil bis tu d |,H ulu- u 
sin alles Wassers ent hehr eit. Aber nun K< 1,1 0 



4 i 
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nim il’i> «Ml .'iner bedeutenden Masse von Keuch, 
lißkcit, nii^ halii «ui* > 1 “Kf schnelle Vegetation enl- 
widn'li und ite n Bnsaislock hu einer Fülle v mt nIi L - 
limi "nt reibt, ohne ihn deshalb Für die gewöhnliche 
Blmbezdf dc* folgenden FrtWJngs unfähig zu darben 
odisr zu sch wichen." 

„Oduf. fiiäji derselbe V + rf„> F( .r hmzu. mun brenne 

™™ Woftenitoch im «cloWr bi« on den ..„ *] h 

dann der, Boden - T^, hintere minder.. 

Me™«*» » Tnge Im« das Begi^sen ««„* hlei- 
ben. Diesen Weehsd von \ia fl und Trockenheit 

wiwll,rh,,kl “» 4 «• «rul wird „ sr h 

HO Tutir-n rine Hefige neuer, kräftiger Triet«. ms 
■len WUnela emporkora«» und mit Blällcrn wie 
mit Blnthen reich skh schmucken, ohne deshalb im 
nifhrtcn Fnthtin« inner zu <tm In-inen," Bedenken 


wir - '[ asÄ *«“» r ‘lr das Climu \,m forita«, Seviiln 
uint tirjumdii geschrieben i.sl < so ivi’fdrn vt Fr uns 
freilich nicht veninlusst sehen, einen solchen Yer- 
mji li erst im tvioher vnnmnehmen, sondern y unser 
Minis ni Rrirai-lii ziehend, unsere Rosen Anfangs 
AipuusI - eblirenneuf? n«jn t sehr stark zu rück schnei* 
di n. bei irockeuer 11 itlenmij etwas begiessen und 
irm «weiter schöner Flor wird die nngow endete Muhe 
lohnen. 

Gegenwärtig .. . m Folge der vielen Yn- 

neisri'.,, von TW-, Rnurliun- und Remontante Rosen 

,iK U '-■derludimff der Blüthczoil viel besser .. 

su In n-r in der Hund, denn wir hsln-ii schon öfters 

"" Ll,uf,? •***• . . . an gewissen Rosemsnr- 

i J M ,lunh d ** SelmiKi-s sehr scherte drotmnligc 
BNittieii Kiihvieltliingi'u erzielt. 


Kleinere Geschichten, Anekdoten und Anderes. 


ln Köfisod fj-tiipii die Hose ein- tUMlarklkhe Bernlmi. 

,lt '’ iUumt Vwk ™» dem ||»,ur Unraater? l M l T 
der Rei0en.ni; II , inrietr. de» VI, ^ 

UdniHtliilluif v<™ Kihmrd dem III in 

nur d,m Tliruti nuf l]a hL Ve™ ^ i ^ K ' Vhl<> 

TäfJZ <* ™*-- '■>- 

«r t nns »*r Ihrfev «io t«rk. Er t ma eure .... ... n, „ 

. vv : • K ;.. - v: 5 ft SZ I.,; 

r ** trr " rollig k lEJ d ÜJ 

“ *r —«*■ 1 

ik'f W4^U«fD uikii rntib^ii iJia MiWiid 

IluliinrtSi, wotmi Rhthtrt nr ww». mmrhlF im I„'vl 
wiksinii^n und blaMgcn GmLPlja i-in Emir, 

Mühlheimh. der hr,.n, r™ Lippe uole-kamu'- si* JeJ 
Obei-hmpt m der W n H«»Ujk ein, Watende S 
ersehemi nlfem -Ivr ndx eine. S» ir i, eüOkrbm oder mB | lr - 
larli ux. tilK>r (dlflu srüB 

Ein 8Mw öder eine mit oft« Blüthrn ^ rHrheni . 
T^wbn^M dien Völkern *üt Z 

iwlius ,.nd iH-twhtes All» Rin bien «p rachen bi, 

vnr neii^n Ze lt bemühen ifch. «b^a )th ,| ^ 

ln- isieo allo- Bimhefl ste-.» Dll r UnMuugvn au 

Ao »Hu ^ | CM | f 

t r lW hcnreöH? pticrr ^ 

Dam n üt r MvnJ^e m msh wir l'Amwr, 

Hu dinn U Pciurt; 


E^i |iaii ]ipiht rniitier- 

L^iwir iüii 11 «< l'Irii üniLl rluji^ 

L* Vlcfftttv iLniin uh l.uuncr; 

l ‘in‘ kiiimr- ftww uqp -1 Hum 

BJ 1 * *Uor Volk« nennt d. u AUwehcn in Mdner 

T' mü " ü 5l " -wolnrbmei. 

- w. prirbi mn i«Hmi hsdjjen Mit ten w denkt 

““ . P,,ir ' -''■■Mffrisi. in der.. Ftlle der Ja^ml, 

i ;;; ! ,i "' 1 1-™'».^. _ a,«,, *i, rt 

t“ • W,,lk, "' U VMO Itivtitr „ml 

Wdir r f'T 11 -Hctimrlfljmi u-srlHmkr.. Sir 

dLSü^VS ****** "™ B™*™-, «W sich 

„ l1f m( 21-«Ji'liWMi *!■ ■ Kßoiffi sl« jährliche Afcgibc 
IWf ra(! tulp r mlmk Ra» 

h '7 T h ' ,! lj#n I 111 fc''n -n -I’lir U>mbin|e AlHlulkadll 
SE5 * iflh « Itabjkn nieder,. . X r Td 

lül 7 W, * te V™ ie ljM "’ ifl “ “ lhri ' 4lllf/nltrll, 

uttti yi i■ 111■** j U | l3 | duH, HL,, r;*.»,i , . 

„t-i,. fl- , 1 H .Lb-r CnutfreuLd^ 

reC T ',: T ' ^ «N» *1** 4» v.r- 

len iZZZZi’T'i ih “ “" Wl1 «■»•*««■ 

li,err Sl, ; ' l T™ l, 1 “ lH ” nJl vr>tl 'i^hrt«, ,l»d 

;: h 7™ ul ...-Kid- ..ou., f i„u,i 1 . lfn , : 

2 i.rs“ a rrr m - 

r t L ,w; - s '^ '".j ,i iUrilt 

dn ‘ w.' " ! r Wft ' llH?,tlllf ^winim-ii könne r,k»e 

2^^ u!:'!"' 1 ".. '»I—i»^ 

». th™V „ *» ■» 
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hulliir der Husen im Heien Liiodf. 


Anlage des 

Werten wir einen zusammcnstell.h j n Blink uuf 

die verschiedenen \ngnberl „her Anlage He.« nuai- 
rintiLS- die wir im Auszüge in der vörhergehend™ 
Liofi-nma des Rumwarti'»* milgethoill buben. #» 
fiiiili'ti wir, dass jeder Liebhaber,, der im ftegriffe 
jilfhi. eine Gortencmlage nusfflhmi zu lassen, volf- 
ktusrnie-n freie Hand littt. ob t r der Anlage ein Ra- 
sariiittt selbslsllndlg beifBgen oder den ganzen zur 
Verfügung stehenden Pff U in lainlaehu fl liebem Sltaie 
nnlegen lassen will. um so thien Rosengarten zu 
solmHVn. der jiitBSebliesslich mir Rosen enlbfilt, oder 
Miieb in Verbiudim« mit ■ wirren rflMteu und tie- 
In.tüon in grti»ereai Vwttttb- und bi gemischter 

rn.iiiüimg imsjtefthrt wird. Vor AI.. ImmEeit es 

ßk ,|, |„;j Ausführung der einen oder nmlenm \r! 
hduptsJirl.lich durum, die Rrösse und Mg« des Ter¬ 
rains in Betracht zu sieben „ucl. wird das Uedtirf- 

lli6Si .. der Aesclmeb des Liebhabers bei den 

Knis. bliessuu^en besonders massgebend wbi«** Es 

la.ssen sieb .liiher keine fesUm .... lei len nur I. 

welchen die Liobh.. ihre Rosengarten -nt*«'« 

. .. Her Bbm »ümvht das Ö*P™S* der ..h- 

iHxh und Heiler keil. der Andere der IW» ««I 
Grosanrliffkeil benrrzubringen. wirb «*l bei 

.-.„es Garten* die erste |M. den heileren 

; id ,r den mdi.mbniisrben. den großartigen 

M i&ittmn Charakter des Cr. ÜmUa 

seil und denselben so vwlfn-rlhafl ata tH'» 1 “ 1 ' zu 


Rosariums. 

benutzen und daraaslelleru Auch isl j, s keineswegs 
gleichgültig, wie der Garten ungelegt und über die 
einzelnen Thcib- ftemlbon verfiel wird. Einen 

lirmi leednnken . SS stets der Pltril haben, iiumlich 

den. (Inas sieb «lies gegenseitig enUpfricbl und *w«ek- 
milsslg erngeric-litet isl- das Einzelne mW» in des 
(ranze passen und nichts soll isediri. oder so zu 
sagen niisser aber Verbindung stehen, durch die 
jjUDitc Anlage muss .Jie ktuisllerisrlii' Einlieil mcIiI- 
tmr werden, und nur durch diese kann die Gurte n- 
anlagc ku einem ivirklirhcu Carlen werden« Haber 

wird es ..er gul seyn, wenn sieh der Liobbaber 

v..r Anlage des Cnrt.Mis nn einen tüchtigen Sndi- 
M'i'slündigelt wendeb nm sich wonniglich ein gelun- 
gcrti’S Hesitil.il voraus zu sichern. 

liier in Stuttgart haben wir einen genialen 
h'imsiler in diesejii Fache. Herrn V. Wagner, der 
mil seltenem Humor und grossem Tntenl die schwie¬ 
rigsten Aufgaben imf dem Felde der Ltmdsdtefls- 
gärtnerci mil llesdunaek und Siehe rheit kii losen 
versieh!« der, von twtnrliehcm Schön hei Isslnn geleitel, 
uns jc 1 1 1 •in. selhsl dem verkommensten Plitl/.i? das 
lieblichste Hi Fd zu ges lullen weis*. 

Herr A. Wagner, l.amtschaltegflrlii.’r Iller, hal 
mit z„ Vorkommen der llftreilwilligkeit mehrere Hüne 
f(ir deji Riwortgurlrii zur WrfAguniz ipesteHl. und wir 
logen diesem Hefte zwei kleinere Plilne bei, dollen im 
nächsten lieft.* ein drille r grosserer Plan f.dgen still. 


l: , ]|:: l fl .. ,| cr Kosen nebst HMmg di rsellien in nalürlirhe lirnp|ieii. 


lius Ceschleebl Uo.w "h-d '. . ^iiiiUern 

rn Aldheiiungeu geb^ welche Wiederum in S r - 

ffi'lliinil werde», wobei Farbe, C. slfltl- CidsM-, 

H |,i Iler. Slaibe].i. Mn men m»d Frtoble *>« 

jmU für * »*»** *«*.»M**^ 
, - r . ai im men die bölamschen N rinli- 

ulhor keineswegs slmmien nn. " , 

m. m» **• :“«* >bi f", 

tuter flmmklerc genögend S]l *4? 1,1,1 . . . 

ries sicher feslstcllen zu können. 

Was m eine S|»M*W ^ L ' T tt BS ' 
ei« ..men? Wir geben nachstehend du. I.r- 

Uimngeu verschieb. . ***** Ü^ nit ‘‘ r ' 


JuKfiiM» suuL durülii'r: „SpiTirs E>i 1 1it- AMbei- 
luiiifa demi sajnmlliclift ludivii 3 ut B ii wnlvr ikiinndL-r 
sj,*1 1 genau gleichen mul n-Mer äbnlkbi 1 Im3ivi liiem 
lurnnrbrin^i^ ndw: !r»liviilo«ii 1 welche milerüipiiid- 
i\ut urtt'h ftllpajdiicni i a h«raikEt-r slvh Midien, imigcn 
;ils i'iür g^riNc'h« Spudfis uncrktmiit nnü dHiiiirt 
werdiHi. - 

Boilnml; m ?M Hers^tbnn Sjirrii^ ^liiürc jnii^ 
liulividfciuiik iIhs fiiilijg UL, urinier tbarrli ^onüm I i iii hl- 
]i:■ n■ lnelbVi«lur;(i hi'rvomibriMgpii. diu üiüii «der 
ijirlini't! CfinriilJiTii mil der Mullcir|ii3iin^e gemom 
und im (Snnxßii nnvelfiii4l« B dk'h Kinds" 
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MirbeJ: „Eitu- Speries laicht au* einer 
RfMiriiiiilijc vtui Individuen. du- von einander in 
direkter Linie, sey m durch, Samen oder eine 
l infiii hi- Tn-nmi h" der Tbeile, ubstauimcn. Tri rlum 
Individuum linden wir gewöhnlich alk die Charaktere, 
v^oflcht- die Speck*, m welcher gehurt. von «th-ii 
anderen Sjinir-, de*. Pfianzagiircjrb» unterscheiden. - 

JK- C nn ri o | ] , j „|’nter drin Vutii.n Specks br- 
ifrrifi'n wir ulk dicjenigea Individuen. welche mit¬ 
einander hmkmglicbe Ai ltnli- likeil buben, um unn 
Klauben zu iimh Iii-u, du- sie ursprünglich v <irc einem 
einzigen oder rin p» r ttV*rn jdutmnmrn iPhvsio- 
lii^ir vi-pdtak, Tom. 11. p„ ti 

Lindlev in der EinMtug m .seinem IW- 
sonim Muiiogntphia- pug, IS- .kh wünsche, d«u 
unti-r Specks ritte .Sammlung von Individuen ver¬ 
stunden werde, die -i r !i in einzelnen Beziehungen 
von den Übrigen de» Ceums unterscheiden, die «bet 
niiWr sich mehr Acbnlicbkcil af> inil indem haben, 
dnher ihre Ycivtiiipnr natürlich ht. 

S cli leiden: . bi* ist eint- Spreios und wor- 
iin erkennt mau, du* eitle Pflanzt- oino gute 
>pL’Cirs bildet? Ihr Her,ni iw »rinnt; dieser Prag» ist 
dir am vchwierigätt-n zu losende Aufgabe in der 
Künzell Botanik. Hi*. jetzt jsi sie ii.h Ii iik-M gelöst. 
Wa» Liime bei di u Tbiervn als Spccic* misuli. Hut 
mit dem, was tT selbst lut den Pflanzen Specics 
nnnnltt. gar nichts zu thun. vielmehr ml spricht es 
dem. was man bei den Pflanzen ein nairirficfacM lie- 
nus oder Gattung nennen kmn. Als Mcrkmul Her 
S|H-i-ies sk-lllr Limit « einer Spei-je* gehört, 
viifS Sti ll mit einander fruchtbar begatten barm, so 
d»5» diu Nachkomni. nSchaft wieder rnnlilhitr ist. 
Hiernach wären bei Weitem die meisten f'n.mzcn, 
dir wir zu einer Gattung rechnen, z . fl. die „ H ,j, lni 
VIotn-Arten. nuch id» ein. Vrt zu bezeichn*!!. Dies* 
ist aber lür die Pflanzenwelt untliuiitirh, wenn wir 
nicht das zusammen»erfen wntlrn. »«* du- N*| tir 
d'trh olli-nbnr «iiseinaiiderhiiJL, und rfus hat umli u »|,l 
Lrunr bewogen, seine eigene Erklärung dessen, was 
Spt-rir* scy, bei den Pflanzen Wien zu lassen. Es 
isl aber weder ihm noch Anderen gelungen, an die 
Sielte etwas Richtige# zu setzen. 

Innerhalb drr Grenzen einer uuleii naturlirhen 
Gattung t. 1L Rosa. Viola. Gcrimiiim. Pelaruonimu 
"■ ». findet sich eine grosse Anzahl verschiede 
wr Rftanzenfr.mimv Von dirs.-n sind einige, so weit 
unsere Kenntnisse reichen. im Mlärifeben if.^taiide 


wir l.idunle, Vber es rntstehoit nmii iijrlii selten 
aus dem Samen einer An. selbst ohne ulk Krmt- 
?.mz, besonilurs u-cnn >Üe .Vullorpflunnv auf -elir 
nliwdrhcndem Boden gewuelismi war, Pflanzen , die 
liald mehr, buhl weniger von der Miillerpflmize alt 
weichen: wir hennen sie Spielurlmi, Mmirhe von 
diesen Spielurleu liuheu dii- \eigunu. sieh dureli Sa 
mmi forUupllimzen. und sutntd das eine üewisse He- 
Sandigkeit gtwfem. z. 1k |,ei mstT ,. B hoblarten. die 
eigi'iiUieti >dh- mir Spi, lurleu de> wtMen hidils >mm, 
.'hi Tii'iidifn \\ ir sn nprlit mi'br *uitdtim 

l [ ukTHrlen> Vielldrlit k .. solche Unlvrmtcti imeh 

und mich so beständig werden, du** man sie als 
Arten Muselten muss, und wer weis», wie viele un¬ 
serer jrlzl so ggnuanh'u auf dit-se Weise entstniklcR 
sind. LigenIlieh kann mim ul.» mir iluuu rotscliei- 
‘irn. ob eine PlIsniKCilfonn uim Art ist oder uicliL 
wenn mmi ihre ganze (litscliichln keimt. Uü das 
ober bei den Minugsteii Pflanzen der Full ist. mi 
liiin muti sieb eben so gut muii kimn. .Man uenui 
vorliidtf die Pflanzen einer GjiUung zwei verschie¬ 
dene Arten, die man nocli durch bedeutende .Merk- 
male von einmnler Tinlersiihviden kaum \v ft s em 
iiniemeiides \Ierkim,| Es*. cnlscbaMi.l mau zwar im 
Allgemeinen nach dem Werlli, den die Tlicile Jiir 
die Pflanzen habe.ml ordnet sie etwa so: Merk- 

ra,le Att F ^’ hl - Pistills, der Staub luden, des 
Blumcrdicideii#. der Blumen- und Kelrli«j]a||,-r, der 
LaulddMlor, des Stirngels, der Wurzel; bei Stengel 
und Wurzel die Bauer, ob ein-, zwei- oder niehr- 
jShrig: dann iWn, Stadieln, Haare; endlich Farbe 
und Geruch. Aber mim mu#* liiertwi sehr vor-n-b- 

hg zu Werke gehen, dtan fast jede Pflanzen..Ne 

um! mich eine einzige Gattung zeigt in dieser Min 
sieht besonder.» KlgenUrttrrdichkojie. 1 , indem tl, rk- 
mid,'. die hei der einen Familie oder einen Gullung 
Jfeiir beständig und daher sehr l^deoteud sind, hei 

eun-r findem misse... vmrflnderlich um) d ft . 

Iier unbedeulend erscheinen. Man muss also duri li 
Beobachtung der Pn«i«g im f r ,.d.„ Zustande »der 

dmvh knltur-Versuche sich erst QWzougt 1.. 

welche Merkmale bei einer Gillung ntmstm und da- 

7 * U . . . «ebrmehen sind, weiche 

diigegen wegen ihrer > eründerjicl.kL-it .. Werth 

liamn. 

J nrrioHtiHfcg [nigr . 
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zur Classification der Rosen. 

mul nmeren Sorten aus (len bßLrofl&nden Gruppen. 

cah]irwIidB a «unluH. iOI* l'nilie- ■!«!> ItinimArtrEiin bplrirtjfft hbÄ *Mi dllip-. 




l, Klasse. 


Sommarrosen. die im Mui, Juni und Juli blähen. 


ms, 


II UL 


l (! r ii T' tu», KÜSA ft'OU . 1 - 

. .tÄÜs. 828 ".U. di* 

&Ä!r Iimj“. — Ln -i, ...O.IulH-.Y . 

< |f M,|.,| lit* ISllilBBltlll. &init KU« L'Ll. ’H jl'l^'L 

Hulam« anijs; ^^L.ikr 

Itlune- «*r mk V " ,L 

UnudLiliLtrr» U\i*wr_ ^ ■■■ I l..r. E.i.r ui I- VI 'T- 


llnUiw. AHlim. \Viwlw fcnliiir. 


Njr VtT- 


*X -W .. 


1134. 

113 g. 


1117. 


K'fiflilütil . J ,- ^l 11,1 


Knjas, 

’iV.STkr. 


:.Mw. If^V® ^lAieBßr. 
r , ,.|,t: Wui ] kuiiiiK- xv.sakr. 


Prin^ >4t> ■■ l ‘ 

k.jl>h Ikfl I'flKft, 

(.Uiieii, iSÜsLiikui: 

an ij^. S Tiilhiln^ a 
(}rn|1It ,. JIOSA CBS'ÄFOUA POMPON 1 A. 
»kv MiiArtiMViiljfnB..ler l’i.i..pinjT«c. 

■»„„Marn, «iirffiliwlrrr.^lieil. 1«™" 


..... nr.lir kl'iiHi 
Wudi* □it'driff. 
W. :!l !■' 


UiyonrwMilieu), 1SI ^ Liiliiüi,« l»o 
fürinitf. trt'iM. 1 ' 

L’Sl i ‘Pt . 


1119 . 


X iTnijRpc< 

Dio M'oopniPP« 

001, l 'iküi 1 “ 

m. 


»tft 

n 11 


M?*' —■ yj^lkhe* U*~ 

vurlnagti 

UOSA CENTIFOLIA MÜSCOSA- 
Sostflt- tiowwuw- TJ.e tu«» 

«(QK«asö^|6 

'rr^ sSp^fiS £ 

twk desieu Hei««.,,j. >fv. 21 - 3 & kr, 

SSÄKSÄ 

kiiwan«<»i« >«“"<■> '-'[| C 

* 5 jrtJ mM.'** b-liht ...... IW 

S'~ ..—tfr.Tfc.» 

...... *.. ^ 

■ .... Mw. v- '■* 'ii.: v \.i 

l« M fI!• 1 " I.nhl», ,n -k f ■ ■ 11 " . ' v 3] -Jtr. kl- 

Wcarhc miiMgj Fliinn'iiltii^h |Kr| - ^ £ ■■ 

' rtfaMar Nv. 21-äß fcr. 


€J0Sk 


itol. 

OtKL 


gOTp. 

608, 


lim 


ftUK 


blnlat'ftJ- , _ 


almi diu Int ui iE l 


03«. 


6li:i 

K#8. 


OU 


013. 


640 . 


Liimr], lt„ rtjpf., rai;L r h rtHn vic-Dlidi N 1 - 

luijnHl; Vftrui fl-wli. IlikbUuy :iKii£: Wudi» niiiwi*. 

I!h 1 -42, Kv. 31 -gr. kr. 

Yfli-kor lunicilin Miultgc.}, 

p.hiuu^lj Win'liflkjÄftitf lbi. 30 -— 13 . %'v .31 - -I ► kf 

HiliK’ Bnili, j-lir UL-.•• liöf -diirJi «Hu wvi^ 

1141 , 23 - 43 ,^ an fcr. 
fEni«4i« in'. t. ud. ku^Hf.. Imirhirnd 1 in' lila- 
firtr Fld^hfitflilffi uln'nri'ki'ni.L Iftfii. 

31 h l 2 K- 42 , Xv 3t 22 i ki. 
Lollis- »>nrvi-, nr.fii-. b«'^- l^hw^nnJg, H.-büti 
JhüioIj tejjd rn.-n. 11itiiL-tl lu'lli'r. l^^t 

Ihl. 3« 13. N r v, 21 — 2i> kr 
ü'Arn<k4lii, in lTh i'i'j r«i, Wirt Hi-l<rhl:ul.. 
IftHl. II ! 38-43. Nv. 23— 

II r ^Iikri£ <illn. ili-h r J'-, 2*'f. kugüllormfe, lynrliuuiLl 

renk IflGi 

Htpiicliü Mi ii ui ii, i^r.. fii'f., lliu-ti. ruir LöGO. 

Xv. an kr, 

ImtruiHiAqur, l&Hfi Ifi 1 I;bjmJ« 1 ^clkrm-lil. ipfili-l- 
i^rtk^. ;:- t. in m-liriik Milfn u-I. liNvWt-riuip Ulft 
huK» uiit wm* IwiDjlirt. ^ l ' 1 

I, druppo, HOSA OAtfASOtiNAi 

Pk ].inLiULm fc mj.r Ko^c- Ifioie di' Pwuia» Tlie Diaiuufk Ji^-r. 

IfiL^iS. JUmliinH’ Mttrily, a. yr . :;■•! wfissu ^■Imli'nminik. 
tla'biuu uiifrödsi, Wiufhs* Nv. ki 

loüa iu.rtm fef-, flowdifab Nv. ai in 

B. IlTgppü. HOSA ALBA. 

|)i i? wiH.-h-i- I£hew. Ih&v- blnndiP. Hw ALki, Ümv. 

- - * ult*-, i_»u., ifL'L. nrtiL wi'j- 

HftL.äB-49, Nt 3t 


011. 


- m 


tliriluir «ar,p JJI'I- 
irkk I^r-, jn-i . i 


3<l2fi. l*rliiT , c-n:^t- 1 jh in ii ii ■ t i ■ !-i i 1 -1 LmL ri’iiL 

?. rdcli n frUii hlllhrrtd. 

IE. bj. 7 . ii r ei j> I' v. liOSA flAlxLICA. 

Pb« fi ikl^üvi^i'lM- II''SC uinl ährti 31 yhväOviij Kdräü -Li* Provins. 
Fr«ßidi-i^weB* 

?f. r bliuismdk, Nv. 21 kl. 

kt., g^r. rnöi, ummorLn. Nv. 2 t kr 

.* v« ii rkki ii i In- 1 l' r.. - *i- tUMrtm1 1 N \. 21 Ii 

Italic klriii, Kiarliili v*h, ÜiwtiLarli « -:■ 

N r v 31 kr 

4 n ii i | MI' Ti- EL II, K r - Köf.. ll'lplinii f(Nl. J r:uI r VI. N V. 2 ! k: 
r^inrt 1 iftiii» Im|*rrluU‘ T tfr. i'Qjb. b '41 «fisui- 
drt. »*■ 21 kr 

OHIIH liJlrrrtil, M'llf -idiuJi ffrifi, «Hu wvl- . 

brtitiMJ. Jmifhir'iul rnttion StTfeitba. Xv 2tnkr. 

L^!.l.; ÜlllÜlM drt lEimlind , Ilk.L^r i?d L ,1(lir l , ‘V i!l l,iT * ! 

mit wiH^s und «itli Nv. aß ki. 

rour <it» nniiiiAiiit. liLsr» c-o. duakfLiuii'n, .-:■■■ 
straft mit rüth und tteisa. Xv.aikr. 

2 J 1 f Tri... 1 kliv Mr(. i-y^T^l^nPiiiÄ^CIlLT Jsllb 

gef.. v'Ujiurrotla. - E »Atrr 

KE'Ibiinliifrkwp HinHfrifc vnrsi-hi'H. «i-lir woiikii'riirml. 

Nv. ab kr 

1 - 2 &V il«i PiiimrhH'Pt ii% gr., LSi‘-m*in 

mit msii, N>, 3B kr , 


m 

1211. 

1313 . 

1320 . 

i -m. 
i m. 

1292 


orn J I-IINX 12 4 EU.^r., 11.1111 

in blnurülh ILtu'TK®hninL 
in Jrr MitCv mit i'inn-m jifritrsi 


Diö 


8. Grupp v. 

cküiicpifidus llylirtdft- 


üf.. 


1 ima ÖALL1QA. 

Ilnn^lt 1 li^brid?. Hybrid !, f 

\!\}\iui ttoan* 

lli3il h L r r . lititfi.tlj, bn I : i j ntnm BehwÄrzlit]i |n:r- 

pitrii Eiiii Summt N’v, —ÜB kl 


5021 

KTr*nH 
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».Gruppe. ROSA GA LUCA. 
r>ii' 4« NuUette. Hthriil <.f 

lit,:. Vmiitiiip (‘limrifr, ■ • jr jtj ■ mjmlt'. cfII. 

liehvet», in rtin we&j Übergehend flabUm ftatig 

Wufhi kräftig. Ein» MsWMtWRieH wiehbluJwad» 

uw «hfiBf Ho«. Xr. 35 kr. 

10. Grupp*. ROSA GALLICA. 

!>» ItoWbnu-MyUid». Hybride d'IU* de 
Hybrid ef RoorVin K«*?. 

IS!, 4 irii<llnr. jr . R*f. )4lr)rtiil -‘.tut. „:Uu r>» a 
»ehr nidtUHied, ab stailrnrcHd wntftjtadi 
,, , il't- aä-ia, St, 2I-3S kr, 

Jl. CMprCNe^rr.. . ; -Ijali'nP rini • „Ln.,, 
juisgezeiehnri in Farbe und sehr wjUkdnuoi, *|. 
Sm)l«DMte ratrcfllkk aot rM>, N» 25. W. i*fcr 

Hi,li,,m '•rur, • •, n ..j 

SV SS, W. in kr 
1 i. Gruppe. ROSA LÜTEA. 

Sri# gellte CKhpöKU'T-ifciwi. Rphd Capuri ti?, 
Auftrian Itor, 

«Nilrtnu Coppfr, f Liif.ifh Hafen,*. k, i,, ferhribfe. 

W. Ifl kr. 

laitriu ™i M.. Iii-ilvi'lb. W 1-kr. 

■ p <t*Im ii ><rl|«ii», S j m. ---;■]«:> 1, 

H«. iS- IM, ». at—SS. kr 

■Inrrl*«onii, er :■>( L-cIli 

UÄ SS— 4M. Sr. Sl —M kt, 

li. Grupp«. Rosa SÜLPHUREA. 

Iffe Schwtfrlftwp. iri-lbe gefGtlte Rus*. 

1 "■ •■»«phnrr* pl*-iin, JT - ■ iS.. ,i.i udfam lieh 

rur iili-r wtif <■ itta und g.lam iwritten* an der 
Seite «nf. »me wellt sehr m etniife|,|mde Kose 

W IBkr 

13, Gruppe. ROSA Al.PLSA. 

Die Alpen- oder Ik orMtül-Ui ^ , H„v du Alpe-. 

BtMEttnlt Rtwe. 

: C J.{ ii!n.-r' tli. »efir mirk <raeliHejid 

W iS kr. 

14. I» rappe. KÖSA AJfYUKSRs. 

Die Ajmdlirf-tW!, Euer rle FAyr^lif.-. TI- Ayr-iure iErjsj., 

I' »tillllts- Kl» Mer- ilM Tfim-RMtn 

itelhrtitrrl^ii lirr StmuMfa, -iii* ^Mili+sfe iun l’klwpLj 

mit e bMRnnhliliPt ■ . U. I 


um, 

1407* 

HlOi 


* X 


M ll^Hirr liiriqr 


, , * "W* u' f s w*k* b ru i 

rtb£rg*htnd. mit TliwHStrri^h W 1 *1 

€ rtpr^iilm«. . r~l , 4unk‘ \r^ nn ■-r»nh.in- 
\kh rek-febiril^tud und macht, »iü d*>r |*Vi-up 

üT-hf's. inw-ö faääbimMm Eßfeltt \4m tefir fmh 

w 3 B kt 

i i ■imimiiifi», J i nt-a w i-ki 

ü. l uiitN-N.f üf Licnrii, tu ns L . - 

W 1 0L kj. 

* f lfenber* Jf r .tli. W LS kr! 

’K KrpUfpre dp tinrinliu Fb- m n r r-iili ’iv.l- lii 
J" Hi^r ftttirl^ ’ JT .J-:' ■ « p i. I.I.J, \V 

n || u li r ji Iih-mt, n lT . _ft \' ] Uli 

bÜLbpod. 

|: - »itiidw H rtP.iblPr* i . vn : lihillwFfk 

§ebr Mbipfl, InniKfl urTtieEi. w. 10 


n.'kh- 
IV IfT kr 


^]VJC 

15» Grti|i ft ML LTIFLOM. 

Dtp vii'ibluinbi'Hv», mmititl* r-, Tlie mnlttO^m^.^, 

1J -- Mfl i-r n4itri-. I *nd. in K u- 

qjUft tim; 4 Eli* Ifl' Ülmn-Ji tHnsftnin«n$ti'boilii ti rib 
Sa nt frarL|f csrnfn nml bochTom. w^:li¥i?li rllimiil 
d 4 -r Eni-q-irk-plimy twrNn. w^!tp:h dlns* y^rto 
Hihr idbilfnd wird W kr 


2b 


fef. 


3| 


44 

44 

44. 

4T, 


. ■ ■■ i-f r-fcpl'iy 11», HT = j i ,, , r ,,ir-tr,IJs li^rhp.«ila nlii E llf- 
henwcchwl t Wik’ ubiuc Snrti^, sdir «m. W. ik kr. 

44 ^.. fftf'i lila** rrnaii. ». rt-n-bbr. VV Ui kr 

' p*-W t i" ii. ^4 '111 btlbsch 'Mül 

erlich in VOKb^q hlüfam«! w l^kr 

VrlriHor, -rh--,,- KMi-IW, Stark 

vnr-lisii«d, mlüiftjjzro^ =*-, Lei lkn«jtu>E vm vh?Ip?i Blttlbpu 
hwmmmiMcnd. nvin ntii hk, ItlAltn-r israanl»!, 
mit wjm^ und rotb W. $T* kr. 

tik GruJipev EOfiA liUBJFQLlA» 

Dio FniLrtö-Ku.^., fe^ipr dv Prollig The Praä™-E«^i-. 

_dt. iikiiM «*fU t m.gr , ffi'i'.. Mihd&nfuniiiffi iilft^tntb, 
t. Pntrnm rr^n, \\ k r 

tiB ' l,,i ,lr M «* ,J *H«rc- T lEJ.! i , |/iif,, ti-mp n;i'hv im 

tflrtnm ilüiFPrhfnrb. w 18 kr. 

■ ui ii m.rir .• , i . [iBlüplurml^ 

nr*i«fOü \y jg kV. 

r.i r H rj4d0H II Inn er IjbüKM., [irs'i. litis n- ^n- 

„ B _./ Illh - W 10 kr. 

fi J: «r, a U^'i.i! Mil!, n tnbbL n gut grl.. W IH kr 

■*V r^ 11 - I^r, ErfL, mri fnsa r W 1B kr. 

" ..ti Hir^if, hin iM-ii. m 

wpts-Ä Qb^l^nbr-ud. \y In kr. 

f »r Uh* Ftaiifr, ^ Kr. ^ !, n.ils, 

^ t^urbbmlMd. w. 10 kf- 

\ ,|B, irriiiiu : :rr . irrf. jut j'pbatlf, le-urtitrml rntb. 

W .18 kr. 

l a i-rp^(ii C .i| v - Igut lürbjuit. illinli■ -I n--:L m 
IHlrjitir rtbr^ltend. \V Iw kr. 

UMt’4 » i»r Ult« ■*i j iiirii > N, irr., gflt, bdllaat rusa. 

10 kr 

4M. «rmpblar, s. ur., ge/., roth W iS Itr. 

!'• Grüjipe, ROSA SEM PKK VIRUS*. 

I Ib tnnnpbin IW. R...<ni v njuiire veri. Mve^meii 

- <la , * r *' ,, r t V‘ P ,- ei«;<»<;»<*, m i (rr..ci'f, wKinfe.j--rh- 
farli rtlierjrrhrrnl, eelir reirllblüheud, W. 10 fcr. 

' I Hint-Onlri» plc««, JT. r Bil leudUntiil rnlli. wnlil- 

f«erlH r iHl. \y iS kr 

Ji! . irr.- Cf'!., riii-c w! IS kr 

>J. I' "U.IIIC, •rwtahli- lidfiiu, i m efili ii lieft c 

! i'' I f ;* 7 DII« r t ;MJ * A h p e h i 1,1 , r t. Md, r n ich- 

lilillirn.l liBTIwrfOlllt, pell, mir ..ft eansiln. fine 

der liejudiU.dbTnii l|, WB . Verctlclt auf .1—7 Eims 
liulir StiLnnrii ,i | hin ± Tlifp. 

Hm. JS kr.—tt. 1. |o, Sv «5—46, w. SB kr. 
IS, Gruppe. ROSA MOSCH ATA. 

Du' M‘-wliu*iroee. Unsier mnteflle. Thu Muslt Ifuse. 
ü‘l. Priu«K». F >lela«, afet w.ar.. gef., pelliiieJiwei«. 

- :t ' nuir,. j,-t. wiMsKlir.be«l1i, \V I« kr 

IM. Gruppe. ROSA SmOSiaSIMA. 

0i.> Pimi^riinUMBüernim^ Ji-e piüipreuelle. The Srutoh 
lbJW. 

i'Ü-7 II!’*' 1 '' • r aä!>iri , f., ro-rv. \\ fk kr 

<l„er... ct'l..e^iuwnia-. W | d kr 

Ji . \ '• *»*•*"- lii Rr- urf. T i.Wpdh W i* kr. 

f ' ’ ... tf"' 1 ■ l'iJi-.-t'flb M-lir inicliblillaei ,1. 

*+- ™ w*» si, 2 £ 

If. .1, \ I, («TM, bilbpef,, «I-H, mit ,f.)rt m». Sr. Jl kr 

SO. Gruppe. ROSA KUlilGIUOSA, 
WeUtriecherale, Kaunruse. Sweet l/rinf. 
OleatlHl, hallipn-f, 1,1 ms n .=ii W, |K kr 

i li Lil iimh. m-irr , htlbgef., hoclrtmL. W. |S kr! 

-Ü, Gruppe, ROSA RAifKSlAE. 

ti,. li.111kKixjer- ISituk-.. Huik-ian Rijn«-., 

uf* **•*■ M»«: *rt. rein w c i M , W. U J kr 

; l. Ii,.t P .i T kW, [jdl, .elirn^lildBlwnJ W -J| kr 

• *■ '*r.l‘.|‘iuwi* dl) In rinne, klein, cHiillr' 

bianNkff'-lh \w' r , * _ 


W 24 kr. 
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2 W Klasse. Herbstrosen* weicht? Hon Mui bin November oder iiberliaupl so fangt! bluhcn, hin 

mo durch [focht fr fälc daran vcrliimlni werden. 


22 , Grn 111 p Ls \m\ üENTJFOIilA MUKOSA rtfFEKA. 

1 1 j|.- hih< 1 1 reu :l I - hUhptri# Mo^r^e, H^saer Möns^fniso 
ffiuoniitiiit 1 - Ferputuu] Mo&h Ko*& 

^ji'r fhi r-ipior, ui - r. . hflib^rnlJt- hVhntt rnth wir tioIcll 
pmiktirt, Ht* 131—-iS& kr. 

I'pdi. BCimIM fiirÄrdlo, x»rt ™a. 

Nv. ai— 3 &. 

I C N-iMMiiri Ituisi'-M ]?n|M-rt -I Mihv.iij . Eil.<! 

puh», !.'h‘ 1 'uLIe, in m*cM tjiilJiwml.. h-TLerf&rfJiiR, 
v^llki'imniMJu Knrm, .vflir k*iichmnl mäLl. iiFs liEi* 
ftbcrgdiead, ^r&JMläafiLcb in dji^r l’tirbf, ^i:lir Ikv 
TnpasE laii-iS w^blriiH'liejad VnH tWM. Nv. I‘ fc kr. 
2, Sii*ulis■■!i- l,4 fe nriiBkcl rnaitniut 1 !-. liL. k. (.-l-..riC n-lfiw. 
I '.ii iil biK']ifi j nLl s. bl Liblar. Nv. 43 kr, 

> 3. * DP Ml* dt* Hnr*ill> (liob 1 'OImi' Mi. miiEoljn-.. 

Ijeiiuih UjlH i , scliftn in whU ’i ul rr k\ in i t wd hsjiu nH i i L-t. 
kräftig 11 inI H'lir IirraiHHt V«n !KflJ, Ni. -ST. kr. 
I 1 ! m pj +■ il 14* f-iilnotiKflp|lU (ülliilU^eÄU), IH UV ^'p . 
-.rl m in 1 l'arra, klrsi'hrjirulli itj'k viulctl ü I ■«■x-ßvlif>ud 4 
Lml'litf uml fiflhr twiiUMial. Vuei 1 H 3 B. Nv. I' kr. 
Jjump« nv-iii l* rKnrti'iii. Vi Eli. läniEK'J'.T. 

m, i.. fn liösdid IsIilI ituiil.. (LNiiSfi'lMliirfnrfiirbiK mir 
fuun £ niHilwirÜ! kli(ad -’lir lilnhlml'- eiini. 
Yfjli 1 &Ö 5 . I ; 1 lfr - 

.lliitlitvnt- l'lntz Ol'U ' -Hi)- Hl. lunldKr., \i* ' it"' L 
üchfui imhriquiin . ™Ufcomju--i«p‘ F»nn< *s]ir Iwiidi- 
U-bcl n» iis'if zart rusa ntivigflhenrf, voblncdieiiil, 
knkFLig uml adsf bhibbar 4 exTra. iStfk ^kr. 

itini.-i,. ;>Uhmwi), Bl. K r.. .'i r,ül|! - 

Uräjul Uncluiirotlt. krtSiff m« : ' Dlir 1*» 

.\v. L1 S Kf. 

ffnrii. Iifpwinfcl.il (Mowwi). tot «rtv. 

|_., I J, If„ Ili.'IIpjiIl Mbit Xliaiti’vn, üi'lir MQJilwr ihhi "W 
ftimuitirplHL Von 1S«M3- * r ' 

H03A IIAMA.SUKSA i Omni uni Unl«a- 

diinjIlO. 

Kobb « 1 « qiptiro suisoas, 
Portlnnd Koao. 

itOHiOnU-l^i 5 !T,, 1 ‘ I ■, ill-ll:--- ll 

rn-SEif.. iSLtmi, «□ir-diliirl) iult 

«71 Iliarki^ ZT.. SEr-r, stliUrferilknnfe lün. ^ v '£' 

974 ^- r > arf r -ttiioirviiitipMnpvr- 

24 , üfiippp, KÖ 8 A PAKÄSüENA UDBOOSit* 

])io Vlerjnhri^ilvn-MouRfflSc. QisiUn 1 ™n 

11M>LI.^SL j 5U l H>- 1'tniltlinl ÜüSV- 

eea, 110 *^ «-«i«»*- n k,■ 

MnUoih Xptuni^Iii*, iiL-glT. vmif*. --"br 


70- 


3Ü. 


h ■ ei. 


■. ÖS, 


MT. 


2K Gr LI 1.1 JH.*, 


OlT« 


im, 

07R, 


<5:1^ ilitnirt' 


SS* G rnppi. 


75 r 

77. 


, jPL'f. 

St- 21 -ä 5 kr 

ROSA DAMASCEKA PERPETUA 

fHblilfmrlktV. 

Die Biehrmtilir blOfariide DsuaiiwcBncr-UonPi 

Hubprt, -i-iir gr^i>. «cfWIt- -J v - ^ 

r|,i v k 4P i_ i_t.. tiei . i'animtssEL, wiiljli'^^ii^nu, «1 hi. 

Sß.. ^ 7 h imd 28 , Of uppI■, SOSA 11 YIIRM 1 A EiII hHA. 
LM-. mdiminU biniNftuji- Hybride, hylmte rtv 

iihhlI:iiiL+', Th*} llvl-rid pi^iiotwil Roäph- _Nob^t cunfätt 
uiolifiDDla Lilübt'UileEi IEi.iurhcm-lIyhriHnii (^7, (rtiippil umi 

Gmppej. 

ilidH firtUrr, irr.. Rt-f., ilttttkd sannittrtljf LHiniMr 
mit fruorr^tb, ^ ' 1 , kr 

IdiPili-inEi^a t (ji 1 ,, Lo-f., .fitiifln?Hm:rr.illi iml ™n\vu 
uOiimcirt. ” ■ ^ 3 '' 

Idmir'll (| rmiiiil. tlfc.RT., ’JIH , kIL !_ , - , 11 «chwiira- 
[mrpur, ia ! Jt runjinjuiili £l bc'ni|ir*3ieiwt_ >V 24 Hi'. 


250, 

5. 

252, 


ll, 1 ? Irtmlral S««lioii t ift- ■_. ! UiinrikU 1 ml imIi, W -ikr. 
llü I il ihI |tlk* L Bo«iAnf^. -. i'r., ptf.. rneh mit Scliiu- 

nr&bq nflnuärl. Nv, 2&, \Y t jj kr. 

7 irn^rt *lr «lihliit, ruitlekröte, Ji'bhqAkirridinrtli. 

Nv. kr. 

EIE llRtAittl^r tlr«-«iiti. n rt-J li'iiclLtürn.' idtli tnit 
4*3rciiiliistci riüaikdrf. Nv, kr, 

230. Ali~XJtl»4«-r llllliHü, RT., Mvf , -. liw:Hv .lULLYkiimip 

BMBlÖlKLnrtitli. Xv. ÜS. W. 2* kr, 

Ut'1 Hflil i r r V 1 '«!n 4 iiEn(-„ ELRt h LN E. raIJ'.IlilidI ili In- 1 

kiradiRJtii mix yrt-ha. Nv. kr. 

Iü7. IBjtvnniiLlBi^ lsl.nr_ t ■ ‘r. ]-.'!11:1 1 Ll Mlb i- 1 ' i^LL- 

I;LL L tir-.rt]i, pranJitvikH. ISüS. Xv hS 6 W. S8 kr 

;> IT^liiPikiL- Ij■*!*( nrtln«*-,, Rr . '-N'S . iN-.'liürUjmiiu. 

L'iiiyi mit Hin. Xv. tifi kr. 

U. 1 riibrulni- 1 i j i'si-liJhll'i j II t ^r,p Ljü'i.. Irl'liatt Hitli 

snlt lIm ijkC'J vjolrLt rotii. W, liE kr. 

] tiniJi IRmill. lh- sii'E',,. jil^pLiilti'T. lidUlndihniHa 
^.I'lkr im.IiIi ir'rln rd IklLlI /Mm 'i'n'illi-H V^i /.ngHclt tfV' 
fitfin.'E \h.L'..liiMir ia lloMinpirEr« 1^07. 

I. LiL‘f. ILhi. i\\> Xv, 35— In. W, SS kr, 

112 tiMin f|i- lUi-^Psjirlj^i.Lr.,-.. 3 .IW. Xv.Sö ITibr. 
'»7. ArtI oKh«i «li- l#jyo*k . irr,. i:rf stffLl. M'hi^lbrfariiip, 
Ccötrum RlJit^pnd liiiiumrlj, ^-lir 

IU. 35- PL Nv, 3&. W. 2.1 kr 
h. trihtir «ii- Mtfea^i, iB/ir.. Rdfullip r^Ht-i-4 purpur 

W . 2-i Irr. 

II. i'i£P4mfi+ .fllp. .*,. ^r.. prt«f., HiIl. r^u W, 2Lki 
23L lurütr, ih.lt,. , lueilrosti, Oiumtn kii|iiWf?ir*si|S 

Nv. M. \\. 28 ks 

211 Aljirfiik 1 ili>l|kii ilr Rcutlmrlillil, »r. t ' . :mt 
SH?b- f ]Bl*lt. fB-sLi-FUMvtRi II r.3:Y |!I, Nv H"i, W, ^ kr 
13 llif riisniv ■■rAril^J, t. r-TJ'., V.i‘rtUlt, SChwN rI8|i^i'ih[ 
rosa. IV. 24 kr. 

2 l "i iji-lh- tl« pi ri ii 11 " i,n pp * , in,Rr., kURvlflhnn ig, n -i 
läit null Ki^£n?fcft. liiE. Sfp—ILL Nv. kr, 

tl Itf-lli- ii s * pn.ffr. ijue'., ru-a um Ei3u, dir 

nddklillilwnd. Nv. 2^ w. 24 kr, 

S32. If Inslsir ..imrHhtivrrr., L-.-fJ • •ilu'li i il ilhLn L 

ÜLisaurt: 31EI>1H4Ct fc i‘ mt n^n. Nr. 35, W. 2Hkr. 
L15. Bömirr t -.i‘. knij-irr.rjkiijr. rIuh^uiI, Mrmisiiinütli 

W M kr, 

U? flomiiiiN lii- ÜII !JL' . SSL 1 !.. M» Risp*'» |i]lllu , l.«I 1 

Wflisw, IviL-lu grEktdicL. Xv. W. 7t* kr. 

Hi Il i-iJ HJ.irc| T lu.gr., ipif., tliäM.-i H'B»! HntHS» 

Eid.. Nv. 2Ö. W. 24 kr 

Uli. A 'ii rui Si+iiI R p )kirExif. m l^i . -- i. ti-ULj- ]-|.-n.L.. rmk 

mit purpnr. Uu, 35’ ilk Nv. SS, NV. 21 kr, 

■J1:1 R liüsrJ^-H l^fVInr-. rt.. ut-l . ]i ; *i, Iu.-üiJ null. iijjI 

Pku-piir keiukidrt. Ny- kr* kr, 

L'.^i rhrhtiHn fi H ntlKii-r ¥ ■.'?.. it* 1 f,, fi-miR i»urrukr, iuit 
dunkL ,, l e&r:iiLuiriiiL Hai. äri-—-I1L, KL W. 2S kr. 
2&7, Clrttimn 1 1-nrMtj- i^i -:t . i*d., n<Eli mit liWriuJ 
üdukrUi'lj. IlflL US- 19, Nv. 3n, W 21 kr. 

] 17. r'iilisni^t itt* ÜAiiibrlel« L^r., -t- r l- -i h . I-mh-Il- 
H?fld rrnli. NV S&, W. 21 kr. 

'H\\ i innti» (IC! rjkllniu, UT , gfi. . kudtl. sclukr- 
Luclk C 4 rinpsaiEmih. Nv, Sy kr. 

2DL 4 ii«nlr de l-nrl>- r-'iv ^'f,. n'iikHuuliEHiS, rt- .i., 

NV an. w. a-L kr. 

250. rumlm-i- l-onl nv- dt- 14t r u olr*y. ür . -4 ! . 

acluln kNflhti-Jiil |Hir|Hkr. Nr. i5Tr, W. kr 

13. 4'ifii«V-ffwii-a?» gf., k!d . HkiuiElarliR isiiib 

inii rijiEptt, InlLfi-htepHl purpoT, Nv, 35. W, 2ö kr, 

itä. CJfiiiriStiMi»« iU‘ü l*iirl-4-rr^ii 4 -I rfi, I-udm n,l 

KAtliiuiDLriE r i;mu"i^inr<n]i. Nv. 35 kr. 

2l;l). iBJir*f*npi 5. RTr, «ff- a--in, Nv 35 kr, 

29Ü. l>i-nSl ilis ■■rlap, Alln-rl , -tnh-. K cf. n*br üeiji- 
kdäfdiirnris, ntuifiidinMli- Nv, 37 p kr 

22 ilr. .li-onil. ui.irr.. * s l rmm»k«tf. p l-l-kniL rmk. 

Nv 2^, W. 2\ kr 

2\ ll r nrf'imRiiieiiiu» m-Rr., ud'.. lrLk*fl rmili miK 
iluiikd tioldl «muKAKtift Xv. W 24 kr. 
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ttr. Jltllrtril. ' |TT.. - I "'^l 

■l.r J'tH,»«, • vr i-WÜ. aUümMb am 

dunkelet! * v - * r : 

l>„r * 1 .- ■-.«*!«'. Kr., «ei. bechprfartt^, dwkcl 
«unmtmii «mmiilmi'tli. prälHur Nv. flu Kr- 

■ Vif «lt- cm.'., #i «wwiiirtiif |,llv- 

, lUr Nt. B&fcf. 

Duc dr H«k«>, ET, S'l dtnot-T 1 .(ll- 

S'v. fl6 kr. 

anninkiricbniih. Nt. AfS kr, 

Umrhr**r tW »■»lli.-rl« H«i . «*l 

&rb, pnchmtl- 4 k ^ J* r 

Kiflmottil -'■ ■ ir s*h.,r-.lh IW kf. 

f-riiit 11 r>r£ »-'*»*’. ■ -T„ Rrf, r/|li Sv ^ kr. 
177 Kittpvwvw 1:1 - ,r -"" a ■l'iiiU^li-nriiiLL 

p M-t 10 Sv 95. SV, kr. 

!•'itfjtivi rtf rnurfi ri - i - Ti-n •! ü II-i.-■ 'i- 

farh Nt. M kr 

■•Krnil^rd * 1 t‘ lpb«il«»aT v ui.uT .tm. 1 ^. -AiinaiL- 

■rtig tarmln. Nt. !l& kr. 

i I nnrri, er -> f. kfchjifi -.ijnnuü'irm-'i-IÜ, 

*r ..b . IM (< N' 35. W Sfrkr 

Eai^nr Hn-rftrr. j-.irpcnntl. 

St p 31k W. ^ kr, 

§?v I Fr 11 r Hie r■ -t . ur 11 mt Ana.. Nv «5 k r 

Fenfrtl'in* rn fr cW M-l ,-i . imsnr-rk Nt 35 nr 

r^nrDii ■ <* m sx. kirv '^h mit ilunfci'inidi 
Hü. 4fll. Kt. 95, w, 24 kr. 

Kriniräi* 4f a«ii, WJir , ifrf. -UhlmlH UH™lÜJ 
c ..u|i ll*- 40 Nr. 35. W 94 kr 

FrrTlrrir *n ■■ * , m.irr -i t bfrlw-rk, vü.l^tr 

nük. Nr, 35 kr. 

4-Muni ilri ltnUikllt **. er -«■: Ltuchn nd inurifl 

F ntb Äk *1?, Nt. Sfr. u 24 kr 

fi. i t.rrni tlrlMfl^ -"*■ d«nW4 Siü m-i 

Sv OB kf. 

l^r^Tt tfr rcL. tMM-V.rffprmie, w™nnh, 
irbr pftSlÄnrlirttiJ ». 26, TV 34 kr. 
Jiii|^nittiiit T er . ?•"? Srnclici'iii 
1- -iriiS roih. Uti I 1 - 1 N v il“, W j!I kr. 
lt n*Uln B «UD r irr • *■ 1 lilll | i .irl-Ei ff 

1. ! Ah H I 41 4 S' W. W. kr 

wir «liTih-ibH), er. £i-f., dwikH 

Nt. 86, 

c cin-JKtv. ra.CT , fpf.. ktihaft irarnnr mit 
Nr. OGu W 24 kr. 


Niiti 

:■ p “ 

fitllVflll 


(tri iHiriMir- 
W. ’> kt. 


Ilpnif^riort« ■ 


ZT. tiOüMDßffTidit. -ThaiflFielirutli. 

Sv BÄ, f, kr. 


H'orlFmr iriivf lir M ■ 


i#.. fit*., 


iß 


46. 

4Ä. 

44. 

ia^ P 

L!7E. 

■J47, 

137. 

MX 

127. 

im 

47. 

-2HÄ. 

L&4. 

4IX 

463, 


S7-2 

i70. 


101 . 

V2ia. 

1113. 


MimläiiK Ht-bwnrsS 
P, SV kr. 


mit rom 

Nv, äfr Ict. 

jrnn Hn|iiMi' r kna-H^rtm^, 

bUrlmf^i. Wtt niii |.orpnrtncb Nv 24 ki 1 

Jphvi Kl*aiMli., initff. Kß- u-l-Oo -itumUrtij videsi- 

Nr„ ÜFi. W, 144 kr. 
Intrml*. ct . j. 1 . ‘tliJbiLr artn •• Mirm dlinkl r 
iyiiij]. Ni. “Ä ff, 24 kt. 

I - ij*e*’I¥B« - Mi ITT., fifc’l. «Vl 4 li^h 

Nr. flF., W, 14 kr 

John Paffprr. m er. : /I.Lcu-im] n - 1 n^n- 

ri.tifttJ.ii. 4 ni 4^>. Sr. 35. SS , 2^ kr, 

Jfi-rtult hn(n<|ln^ tn.ffi Bflt bu. !it«"i|J ruriisjn- 

mb- »- »3 ti“ 

jmle» ttm-£»mn k V Lff .»■[., L*,t uvk. |i.-lKrliI-Jlrtl 
H j ' li' 3*. Vr, 21 kr. 
lj"i. f4J**lver, : i U'i.4ir.-n4 ■ 

Nv * W. 2i kr 

2 1 1 ■ li HriMniilr, Dl ffT ■' -Vnni:n n 

Ki &S. W, 28 kr r 

. 1*4) r««*l> ;T . ' ix,, ■ <J ■ iiTiiiin 

b*T3Ft4H 1 t«t 1^. Nv. a*. W 26 kr- 

_4'i LV1ili»alMiiiilK T j; ii l! i ■ I... ii. 1 . t*>:11 

IW. 4!p Sr. 3Ä. VS. >ltr 

1.1- I ixifi r t Mprirttr flr* I ’rniirrtl«. er, , • I . 

dimket rem Sy W. 24 kt, 

4* 2 Lr Jt.il I rrunl, fiT . M-- * !.wftnilrli dnklC jfiir- 

jrttr Nt. 3J>, W, 24 kr. 


Id«* mOnt % I-Pii i , ni.iir . 

purfpi^t. UhI. 10. Nt. 55 

l/a-liiEkii f ilu iTmii I ii *■ in i--l * er , Sief., rnili 

Nt. 26. W 24 kr, 

il»'* er., yp'l dmik 1 IlmiIi 

Nr, m, W 24 kr 

l.a .ihiH i- 11 Uhr a JT. e« I.. I- irliEi-Jlii ... 

fommstli Sv ln. SS", 'ii k. 

l.i»rlii) « TlL.|!r. . KpL tftmliil'fi'lKiHh Wll 

■^likfurfark» Sv. 9fi *r 

Id^lthilnr , er |£| I.. l-rilUmt kl in: /iw.i-.-Kr 

n&ii. Nt. 9 Bf kr- 

l-r rtiyiil . v i ■ ■ ntiT liv;i ■ ü 

Quhlbrb Nt- ÄÄ kr - 

1x^14'iiflnrtV ilii «Türnl hümitlfl L r f ei-S 

«b., mn m. ‘ Sv ^ “■ 

I.hviii« lllp, lauf e'f L«I|| Ji-l- lauii.i -irimn- 

PTti^ rrvrminri'ib. H^t 45. Sv. 2**, VS hf. 
LcjuI-.T4«iII3i», mer... y«l . risElimii |.mi j.üi Sv !'«kr 

1.111111 ■■oii*ii»ni% i er-t. i'iib. 

IxliHlM» il’irrfDii, ti t s.-i4 N;- \ 

I.HKral I*Alitt 1 * 1 "*lU-ir, TU CI j. i illl -Si:*r!:»rI■ r 1 HN 

N \ M-% kr. 

V-uril hflbl"«< J ‘f lfirf-1 i S ^ j*- r 

UnilMttir IITr*-4 Ik Hiiiiqrmuni, ii < 

nm Ntiwi'iti 1 . pt„ ütf.. ccriifiallrrii 
ihIi rr^a H'kilEin, Sv BÄ kr 

tirrc-il Iriraili, ■-1" vk. Ir .m-Is. ■ i-'l 

r.,'11 IKt. IW. *' 3*. " 

lu^mlr Vrip 1-Pi , ll* t) ' - r Ci l'll ir 

ilHnkrlww s'-^t r^ift «ult 

Vv ;}r,. w J*i kr 

■■fMulew, i'MTii ir, ]H r ' VK'I'-M l [5> , r ‘ 

Nv »fj M 

ilut p, ■-! chä t|< i^i lii tili. Nv :■ ■ k'f 

vint-i) T fiL.-jr., c>'i. ivci^ mil ÄrU'-liiitrli. 


1.51, 

m 

^3T. 


21JM. 


1*2- 

204. 

466. 

454S. 

274 

256. 

276, 

162. 

m 

277 


104. 

ir-7 

248. 


fift. 

I7y 


Sv. m kr. 

t l'litir Tflö»*Jl» fiT-, C- h|2? L'' 1 '- 

IrltUafl Ma Sv il5 kr 

t;RMirlf-*«rnnrl*'t, n jrwt 

ki. .. I.rietk Hm! 10 . Nt :iv, \s 2- kr 

€ linrki WimiiI, er '4 h « i-lihTld 
!il« mi iS*-'»n,l ru'.li LrnLnukiHr-tlfc HSn i in tHMiJ. 

L 1(3 i- t *E IMI I I I'fu« ll F H ' u fJ- ii fl f ci | 

:i ti ei s bii lIcL ll-r 40. Sv 5G, W 2^ kr. 

< Iriiii'iirc Jiilqnfüu». I 

li i h I,t j - i li- i r i 40. Nv. 35. \V e.- kr 

«IN- %H. tc■■ m*■*I + \rr |i-L. I'p it. i -l la 

miE virilrtt. Nt. !5& kr. 

fl|i,lfeuE*»>ik.^ lt, li:l:r lil'.'NÜ ränumi- 

ufiir^llt. Ni. 35 kr. 

K' irM»4li * er h^iual ■ .-L knü^ll s. 11 r- 

purnvth mit n Sv. 3Ä kr. 

rnH-Mnimi, in. i - ecr.. w «..:. h 

jr, tl. Ihr 4Ü, Nt. SU, IV- fcr, 

KKiriMilit« vr. ei'fOllr. rufmlH tMM» 

Nv. 35 kr. 

J III ir ■»lirMn. k-.iei Li . LTIklIV■ Iid 

i^Ji'iuiirtäe jJüLithbiTnilla.TOliilf- Nv. 55 kr. 

LrMilm H!i% i=i ■-1 . ' I 4 1 iilrui*! frlb, 

ktnwUMwn kmofl^E. Nv a* * r - 

... 1 nri.|*.tv in CI . .:■■! f"ß' |> IS ' 

VurlitmileirtnSn H s| LV Nv.36,^ kr 
Tii -1 ii ihih k + mer. lieiiinli-* i 

liotru. Nt, 2Ä. VS 2fekr 

t*l^Fhnit ev.. i*ui > i t-'!• b m;'." 1 ■' 

iiiii ^iiSlN'Tn W WotiwI«?! n \ v. 3'-. S\. 2^- kr. 

^t iiiohli L"r . l 1 ' ' , i' i v '’ ' 1 Lti 

H PI I r rU Fi ■ ■ ■* ir 15 „ « 3 3' 'US jlj ' - ['j 1 L " 

pur s^ 3B, w aSIir. 

11 1111 1 » m i*n 11 1 . • £111 C Li TP ■ 1 

ktjjrelf., pumir vüihIhl, Lfi rariTBUL^iiii uhi'r- 
pti«l Ihl 40 Sv. :ir, U 2S kr. 

Ifliii'mftEiHn* 411^ l.mij. tM 3 

r^n Nt 28 kr 

liijffiRjtn r BT k--]Lrrfrinnii!. ,!l ' 11 
null Nv Hfi kr 
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n Ulf4-1II41 1 b i 1 llr nI»IIIiiiir^ 1 S UL. lTL'.. 


■ luilllllii'li , II: L I . 


m. 

135, 


1ÜG. 

G6. 

W, 

NS. 

tm. 

iM. 


pralle. 

Ny. hä kr* 
gefällt, mili. 
N;ID kr. 

9f 4-Kirii-fli- I>iiImi«. tiJ.I^T.. hün 

leuchtend i^idi Nt 35 kr. 

Halvluft, lt lm l'itili li'Ui liLfiuL 

rV'iH-mnli,. Utu(;r. vintrtt. N v ■ 3S kr, 

quriM'luil tlr ln fl*iaiiD4+rlr . irr . ju fc f,. toa. 

Nv, 2i5, Vh ‘LN kr 

* («S'littr |1*‘ »iiflitVi-, jr L'i-r.. 

ragu. p. wohlr Nv 2*. W, 2J kt'- 

* 1'nll Imit, p-, pL knt'liu-iwl j-iiirj.ur- 

nitla. Nv. M kr 

linrli- de RawrpM, in ■ r rftös. Nv »i h 

mirl« 1 Nlll«liU*ii T - ÜT. LN(., kuLn-Ef M IfitlHitHkl 
t Nv. hSl> kr 

nauriP« 1 llmmnliii k -r . li'bbidi i- *:i 

Jl>L Nv. 35 r W. 23 Ir. 

Tl nn, in* rrH L h«.u;r., t-, msL. 

Xv 23, W, 24 kr. 

Rnr^Ml» Hlircelln, nur: tritt . - Ih-i . Li - 

r : ,rh N* SK v\ SM kr 

TIi l.inie- l’wiiu, Jin. (Ml.. wiinlMif.. IMmA ri- 
lettmth. ^ ^ 

TI^ri- -14- X( l-ltiiI*- I- « » 11 1 - 1 ^ ‘ ' 1 k« 

Ui**, ... »i^-- !£■■- !•■'., *V JK " ^ kr. 

iii.lt, L'| , I‘. ii’LuTr..(r. Nv ■ 1,<l 

TIlPI|li b ClirHlU, Irt !£ I hlfllMkllll JlMlHL- nirULMlHIl!- 
rotb. kr 

,T|urlllcp, III UI Jfi'f- HfliöiL iwkp pngiur- 

rD th. Ihr V.K Nv Sfl, -* H ^r- 

Moeml. (fr, ir- i., tUngdsIMi Nt. ^ kr : 

ffrOPnlRDt <1 Jjrii'ili«.*, Ju ' ■ I bliudrU-l 

ruck. Nv- ^ kr 

fllnlrri r 111*1, !. d • ^' rE 111 - 1 J, ‘ *' l | 

rMwjnnrtli, «l« fCM. H« . l1< N ’- J • 2 

Ha.. V- Uft., «ttiW'iviiir"[li 

... r il‘«rlV^.l.. g••-.Ifsf *»< 1 ^ 1 


B i Hriill l lllli i r, 

IVHiL 'i wtiiaä 


51i 

4tüi. 


in.iL'i-., .liinkt'l mo»u. Htekaöte fcr 
rcuiNi ».im . 1 l' ',i.i 

FmmI ... k»r.. b.*i hin i'o*# 

riedifiiJ. 1 ,, . ' 

HPIIT ... st. "I Lugpllwriilff, Irthlri.-Il4 

knekririli mit ^iwnülriig .. • 

i*i«. rfr .. - "lilH'U'r - di.ttk-iP.tlt iw.^; 

Ri ÜtXCK i i rnP il ■ 1 j ."r Ei llf ■ 

... rn.gr.. 

„ v'... i'jimtllit *tv iHfltti“. ur.i rtf.i iliuiki! 

™Z;J™ ..— .n ü 

_ _ _..r Ip i, 

Pflnfp 


— - ... 

in lirlniis vpulectiBtli- 

Priurr <U‘ Ij* .. . dimL-h 

llHtlMl.lf-, m >rr '«« 1 ’^.' 

viülcu itt lU-i» rMfti olH^gtlin.d. k 

Helur df liorHlPS irr - - p 1 ^ lj 1 lla< 

vinkt: F W Oentrutt Whg ^ ^ w _ ,, kr 

ntn.T.i Nt»nii, n:«r.. d(i'Arf I'^X'äS! 

Urin, ».gr~ grf.. C" 1 ß"' 1 '» 

ra.yi 


SS. 


2^3. 

■Il.ni:. 


m. 

24^. 


Iliii Uiiviil^ [jr.. ir. i._ kci^ülfimatL^, Lunkel purp-Mr 

Sv. 3S, W: 23 ki. 

UriiLi- dtf 1*1 Hi*., .Ji’ VI c 5 . ifi 11 -.il ^;.|i"iLiri 

ru:>a. Xv. S®, W 21 kr. 

ItMuiiLi- l B itrrpQ, lai-r.. - LMItüf!-. IlMirhlt'JIJ 

kirHibrertb mit «eifis nuajiL-ii't Nv. 35 kr. 

Jtci^.ir t- iwnrbrh >.'i ■■ jji*j Sf ndHiftid -;UiilMlurliif 

roch \m ejimiid Jjnnlirt. Nv. 

Tfiniti'iir Vnkr, -T. r ([irt'., lili'lHlcud hkili pelu 
toiAl lriü'u;li i'tltl. ilfijJlfbLldv I i III li *** f! Pi 4 L r l r n. 

Hst. 411. Nv. 35, \V. 28 kr. 

IfJiniPO KrLli'Mii, - f i . '-‘.'i* fi-iouu iair^rjuiji pur|iiar- 

rfrth, Nv. 35 kr. 

ÜD*- B r tlta (fr.. :>-1 ■ n\ iSriHlil'.iibn^ii 

j n vr i-L-i- Li Kn 1 dltl^i pii'.l, El st 411 N v. Ü5 r W 38 k i. 
ftuiflv^iilr dt- rirnrh-n Tffmiinnfi t . ■. i 
üturk watJr^cnii , n*i. h Ei | n lii'ibd , ( 1 1 n rt <.'<■ I ia ut. 11 m r h t ■ 
m3J blvudmul fruercoibi i(n ibn^u^jni'n wh^b. 

Jhi. 40, Nv. W 2H kr. 

SttMvi-nir dr I. i*d> Hardli-), l 'I . |ii"u-h- 

tig ^bürlnübmtli Hat. 4SI, Xv 2« kr. 

HttMrftDlr ■ili 11 In ftHilt* iLMn^Ii'Irrrr, . r 

K«*' f khlisfi r&m Nv. k\\ 

dl- fife 11 itir lir* llrlifi'N , lii.f.'r, 

"'4 • Il’LiIüiEl JitPiki'l räimiri. Nv. 28 kr 

ill- W fl U (*4?M lll ji LM- . (IH., Jllh-lllEflLj 

^■tlr Sv. ÖB kr. 

lll* H i* U »* r*4s ii, lll LM‘ . U4j||bifc 

rntli mit w-iiitw, ' Nv. L-iri kr. 

*M“ TIili'. ».iHNimli i, ki , knjji'llbr- 
iiilu:, Umh;IiCc^jikI ei*sjt i-iM'-libt Nv ftfi ki-. 

di? Tiiirtrhia, tfi\, >j L tiir|if4(riäp 

viirmakiiLFfjHL, Nv äfj kr. 

du (.amir (Niiutir, jrr. , j*i*I.. mit 

^■|j. , I*' It'.'Ei [bl Itl siIMiinEurlip CJiTWUlÜlll- 

Wk- Nv. 35 kt 

Triimi|ilii- l:i uH.. h-lilaafL ^Elin- 

wjiJ PiiiEi. sflir m-iiblr Nv. 3fl kr. 
dMiHf i'o, pr. i:"l irnl Kl'Ii. ;-iuulftt^ 
xi'hhriiis |piii |iiir nur viuirit, Nv. 35 kr, 
iI*A ni(rRpN 4 «r . tfuf,. Ijli kfiirlsi^. 
^■.iuiiiiuliül» nutniioriri 

Iht. 40. Nv. SB, W. 28 hr. 
tli' rsc^^iinlii^n, in - .. gi‘k . fvurij? 
r*^tli, - rt?kblj]ab»'iwk ''iiw- iji'r 
Ki.il. Ti'uilH'xi. ILmI. 42, Sv. SB, W. 28 kr 
dp Ho Bit rnn^r * tu.jn-... >dmrlnch- 
Pötb. Nv. SB kr. 

il«-«. iMüim Arh, ur.. kcI', xumuitig 
i-JinniPLHHi, rfielibl. Nr. 35, W. 2H kr' 
m firimlcs H4‘tn kj 1 ., Ki'liillr, OMA. 

Nv. 28. W. 24 kr. 
Tiirpnn% m . izrf. »^-hon fcili-wd^lld r»ilh. Nv.HSkr 
lAliKtiK-ur ili- «*i>liiiili h - ifi v;Ji|i;:.i , iiil li'Lu h* 
ti'mJ n>tih Nv. kr, 

i illligm-nr dp 4dlfl'flitli t LI' l£*‘1 iMll :JVl' . 

ilittikrlriptli 1 'iln‘iEt mir li-ndiimn.l r **11 ■. Nv Jtf> kr. 

d'iirhrnii^ . - i', in ljflsc]ii'l Ijlülii'jid, 

^iQTTLttrtlK bell (Htrpur Nv. 35 k t 

I lrumtr l r l*l«r, pr.. n«-l ti'iidLEvml vi< Si ci 

I3,r 12. Nv 35, W. 28 kr 
Vlrlnr i i*rdS* fc r, lt, n-F gikt '/' b . ri^rilifbli^il' 
rum aüfifit'. iuit li'uchti-iJil im mii», Rt’br blülilmr, im 

lin-^ngHrlnu iibpüb. Ilm. 19, NV 35. U r . 28 kr. 
rirfiillip, in-pr., p.ii m'h.i mu ■•■« i i -- Nv 35 kr 
VtvIeHlii, lil. ni.jjr . Im?I nabi- Ifi-r. in liäsijjfti btSTittHd, 

duoknl puqiti.r viuli^tl, mit Hiiliwünl. ihijjji-. äükr. 

II i I IIn i*i . Ul- halfip'i., budlflunl .^i/hArliclirQlJi 

Nv ä3, W 28 kr, 
ll illliiM* R p Mi«lp L r r M EuLK'lhl*. Mki rarniuidurtiih 
Jim. 4H r Nr. 35, W f M kr. 


mnrlt'ti von IW** 

- -—* - ■ -.r- - - rr»c- rr.:::r;*^ 

' "■ **“ ÄBÄ ÄiffiÄ ■ 3s*Ä te SL 

fArbii. bfrWftürrf FlHmtig, "*xirA. 1 > 


(fr., pie inminK, u«ih^^'« 

ffirbiK- be*flindffpe Ftrbumt- >‘VirA. 
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Farm, kuiitlftnpiEB UfficfcMöl , K^rtflU? 

der BlumHiliUttfr mit m-«d*tftdb.'in n«dff»Wfl 

HLt eri\ »inklnL:. ItucliWüJ Mfdfc IQ s iiankeli^U-U 
Qbm|[eku!XHl, «uinc^wm ^hr dunkel «ml von ffrod- 

j| r |^| n^Tittir 1 Liubaudj> Hl - -X ^'f., »i'uÜHfl 
imri-nnrnEi. taut irInlett im Cralrat 
ulrjnnv I'. H.-Irt.i -1^ «Inh Ml» r: 

Hl i/r. i;'!i.. sclmm harnt. unhnqiijrt, "Cbf sdiün 
tffuchieaS tiitli mit leiiliaJi j^q-iaf uüindrt uüä BtU 
■elnrtfflWiM WktottOÄ 
\% pKuali €prn«t Jihjchtf)., BL gr,,. frf.. ^te 11*1- 
tuntf. leuchtend ruth, üencmtn butter. 

>4 ltt*r.i»Til «**11**1 ’!= - '■* ‘ t5i “\ l ; ! P-6* J 

Eli( *. KbIbuew. IwehsrL* i.itfctera BlnnteBblltAer farciL 
5nd abewiBilet. wLiju Lt™dbUHi4 cuniiiiKi^, itA®mt 
vüü IcM Mirgaitin- . .. . ,, 

15, ivikiir^llri ri*it T ** rS'.iU^niiNi E5: ü* ü-‘( t,l,lu - 
Fnrbü und Otnuli der PratifallA 
KS r t:h*rlr«i>>lFUi- (iJ-iflr-. BL l- rr *5 et * T Im-Jvll., 

]r.<ucfciLii üd WmJHrarufli- 

17 t imiiU' ÄIIIIpb 1 ’ w ■ ■ ' ’ ‘ ^ T" 1 ’ 1 ut -I 

l„> 4 ;l.i rf. 5 =uhr 4 "in. ■-■*«■i-.imiLn-n-liLiilu* i ^minUtf 
fiLLL ro^a und W^üt erhallt. 

Cüuiirltf dP hrl. fc ' JT1M « ■ 1 ' - 

ß 7f., sniuHm Fmm und guU- ^ :!r '- 'L-n l^- lr 
h»jji kimbei^li T «*en s. MWliiir 

&ij üuf d-.§«r(**i»H (Bfifc ft Mr-r I, bL Et-, S^S-, W^l- 

föW glfctwwad wminrr^ «Ar blahlMf und no 
wbilm-m ttfcln- Igi RtaclnkU-t 

ytf g> ip rt«-*ir L .riUttn;!. Kl. - Jf . . 

I' •■■■■,: ^n:m.: - ^P«Jrp..r -**■- 

il KiiiiPfli' % «‘■mlEr r '-iÜEIüE, lil - LI - -■ ■ ■ £'-l 
tdiBmt Fsirua. pr^blip du|dHfln'-l' 1 ES, «ssti^ 

32 . (■ j^lirli 3 ! de R-i-yrmm» L - •> <n '- 1 I* - 1 • 

irute V oran, fenemlli. CasÄflÄ viutefE iiHüMin, ^ 
äi, €d«at*rc« Fattl (iq|C ferfiB), Bl- gr. ffcf. an Up* 
M£n r pqkfiri Jifiiciitena simßiug gtibXöw iuä 
S 4 i;r»r(£€- i-fiiiix- v. . Vf:.ü-t Bl _ ui.srr j- i 

cenliEulwifcföimii.' ■>-* tn.-.l.l-'iiii UiMLilr-rnl iv-ih um 
dunkel rn« n-tiuDairi; oJä-irii-rc BlkuunliLlUbrt mit 
wei.f*3iclu*ni fcf 

», ... Bl jr_t«in B ki i^.k, S « e lf.. 

Ht’Sir Ifiu'-'hi^ml ri>a±L. 

Sii fdiiiiTcr du «* MT !' r Ti- 1 L p, ‘ 1 -‘“in. . L. : 

M tff prtif-, aifct leufbt-ond nrth 

jnmkUtr; und msi |^r|Äir miaimirt. «br ljlQlil.ur. 
ELFtfiff in dieser An 

37 M. IjUBreiHlui ■ ■'•'•' ' . li - ! ""li' ! i- 

r-rtaiH, cmiöiiinnptb nul Äwlnltth ^*jii Hiilg 
Ut Ji Ulfe T+»uiMi- i i'- ■• ^ r; - ,- l ? ’ ,rh ‘" 11 

Firn kuicdf. Ul.n.^^.luii-r Lml. - !,«. j^nniar 
nrt h loii i-ursD> ipiin . wibr iJübbar wM vuiu 

crüsitt» Effekt 

JoIih V.- i-ii^:. LI r|, --- rr Lr, " , . 

litfdirrf* leurSittnd rirni^i4nroih. ™i l ALF P ur i fct " 3 
Tiolect nndftt . 

■tu JiiBt-ph »nrrud 1,^ .]■ ■ ri.i-.li bJ tii.ffr . i- r ' ■ 
gotn üdltHHg, dufikrlrul-b piii SrhH-fwfArM 1 - 
41 Jü^|.Ii Fi-U K . V-rdj!-=. Bl ■- ^ 

lpf-il...-rf Lh Uilsrliel bLth-üd, Kc i-.-I.imJ duitki'lmh, 
um weifilifb tammkt 

12 1,- Durli»s r dl« M»™> »l‘- -' V L'rdwii. Ül. fr 
MÄ'lfef mL fa gf W ButriteL blubvüd, ff- fmcLirs 

rn^Ji. KehraSutl BJuuipnb]. «i|li^rw4äü. 

i I I.H ■!«■ S P |I- di« ln l'iipe » ■ ■ L^ Cl l i ■ «i 

icb&q viialUidni'p !•»■**- frei tTMU-OffliarenM- 

4 «. Lp «fMH l-r.iau- ' * -r- r 111 .."'T 
wäir lirll LcucbU'iiiJ: r 'S-* nm int?[*lU«i'li 
^rballirnfTf ^*«nt vi -n ÜraiU" dt 3 Cba[*‘fliiibniwl. 
4"i l.it nsuuii d p «f L' ■ : Bi - l>r £r W'i y'(^‘ 

3 lulcubj^, Jei nk.'li j.iinieiJ>-llir 

ruM Iftuuibure unv^r'. Hl u.r 4 iv 1 J' "'" 

Funa, %tL>uj earmisnKh . BÜmnrirt tPÜ b mnii rou, 
bin! iluakf1pnj|>ur, i#lir btö-bbar, 


4 y. IjmiIi Vm« AIimHIi^ Bl H^hr pttf 

Fönik, kuuüJlüJiL]]^, bülkbu Itiaelitt'LiJ i'.ti iiLmruML 

r>. !?»*11 j;i. ivi■ ■ i hi raitU'LjfT,, lii 4 !-. 

(cböuri: Fiinfl in Uo^did blabimd, etn^ELiiir^Ua, 
viie ^ros^PU Effüfci. 

fjl! nmlnrnt i HEifülii-M iLha|pftiti|j, Bl \LT. lief.., iM-ks 
mit Scii^at ÜW 

" l ^1 44 11 H III 1 - IJ 1 - r r*«ll 1 -V II Ll II Vm 11 *• LV- I' | Ul! Ife't lll Ä.U 

Bl i(r- fc jpif. ciiir Fofittfe scbfai i'lanirteA roai, Itlci- 
der di-r bLumr-iabkttdr weibS Imrdin 
r.J tiihil jliiii 1 Duriiii 4 i|h I’nii 5 p in« ■ LL i^r.. Htilä 

Fi>rtU| uflir m:Ihju wäcliliclL piLriiiimtli.. 

Öd t| »du im- IlHker jüH|nr|S>Hrt? Bl. J^T., £*'i M'liull-* 
Form, wi' 3 1 -- nih yt'lir Scii . 1 bteui posu, üiuimt vül 
>S i>rn' üt.-lyjuin.. 

TA ^V#Ml 44 iii 4 - tlullierbr 1 !jh-i ÜL nntldgf. . (M , 
kugclß^D^, Ln Büafichflt blulurmf, i. sd*ön friudaea 
Itfiai hii-mj EuSU. 

fl' fliMimnti lODfirri il^rtM-m t -.L B 3 . miltclirr,. MS« s - 

Lni hriiiai ll'c kji'Ll fler^llLiarbLg »dss , ink rrlnweiHl 
abergek-CIHE 

Eü. nBilmtie 1 ieiiir l iTilli r (Km e. Vridtinj. JHS. nr.. 

iö fc L ln^lttal.. sehr irLi'hi«!- Sdiuiiti'CiJ kliT-^Smnusu. 
r ~ ^lml«-iRiiiUr.Uri- L«brj iGuLtlbM |m'-tv|, HS m^r 
lir-i-nuli i^iM hült wid- mit luiclil m--il iLüftiw:irt 
fe. flJtn-rb.U l pilln>l>i-rf i.IVnni, i'l I ■ m|KI Hl ■ 

E-r. Imiauib nr'l. srliön b im'UEi’jid yo$a nmiMdkiHil 
mit jpUriuir ikütukiän M-br tlQlabar. 
öd. tl jii'V l e'Ii.i i l'ocry i Mi 11 ü>*Le ii.<i HL , pä^L, Leji* 
&iii|PAbSuinDTiWäitrr bL-nir. tVnmim rnM'tlL, auLimuMaf 
eartnoisLurutli uiii ^k'ttiuo WiedunKhvin. ^br 
■vfnliLFii^lii'iid. 

H^trr. hHl Kneifest i'. 1 , 1 - Hl pr., ir.-l Uli ■ 

nn-nLliiiCii. L r Lm'S«, xi bun CÄraeiii&tafcli uiii dimk-H 
ka-isjiüieuhniüii »luatdrt, \un grusMjin Kffi-kt. 
ril tlrhn^lutl *i k rtif-l . .. . Ül Er., :.>-1 , E*lltM 

Wut. aH;lii;i] L"jirnLLii 

02 IftflTiiü liAMmMn» litaumwmj, m.*i rr., 2 »X. -cliönc 
rofiii. Iciiditend IrbbuH n>tii. 

Tl^]-^üim d n ;ltji |i ÜL ii 3 Ett^LgF.p yni . 

kiLfCülf., ^miuEif fnmiiMNiLiT^Lb 
1,1 jUniiLm !•' i hi m11... |L|. jf., .... FflrtJi uiLti 

HtiLmim ¥ 4 hUkiiiniiii‘m Ultimi iii 4 1 ^uf|uirrmSi l ^■luiEiiri 
mH ^etitt-ny vioLtilt und mil (jeiihsa rwrmmFutlmsu 
«iHlenwlifiaii, hEiiüihit vh-ii I.Hfd Hulin 
"V Tii<■ Pi h■ I tnu-e El! ... l-M.ils Um b. 

^■jLr li'in LiU-rjd (MiryiurnrtL-. 

11 Imlrr tlliHtti Vi-JIM-I.m.. 3 tl «r LT* I . ■!nnk«'l 
äammtartiR rbulwtirmii,. jprfebtPii. 
h* l-jiu l n h■ k iiiki*' il Al Iii]|.,[ ÜSii HL. - ,■ r.,. S 

wSiMSif Funn r ÜLii!ü 4 mMÄEt*r fcmi, Nübün jiurpnr 

nrth, Mm jiv.^i in VlfTi.'-kt. 

LlF ■”M*llftiti fli- H-ieeLIme |» n-i Bl. in ifr., 

:- r, l 4 wn-v lliUfE^ iIot IüIiimu- »i-L^u idii- imuütc wi'än- 

I mib, -,i-lpr liliil.li.ii- iJiirl viiil jfTiKfli'ki 

m * iP ** t rr^ ^ViKiinjj - S'-tuth 1 i 11 ! .-n,^ fuliL. 

kn^-lf j, scliuäolarh ft-tli ndt vbdidl, nirife 
7 CL DuvblÄ i!i 1 .iBM.aiLj[.L lll Et ?.-L tmd.evf, Irucli- 
ttndpirtli raiL ^rbwnrE vrnuitfdit, GüHtfiilü 

TCruimdil, fxtra! 

71 ll,r|l "ri'l l^imlr SL-I,, n . i »i.n mi, Bl K r gH 
Lrt-Iufrf. ( «iiitki-l-idaiiimliE cflrntnrutb inäl 
"tark biHdhnfsTäuli-tl jiCIukEiI 

h iDmuüim. lll. pi «ef.. 
■"' 1 "' rjü l lj rni , ^IbumdiI r^nuDLsÜDitilii kiiEi dunkel 
fiurpnr nliaiqirLrE, ^stta. 

M ! . *4Phi*ii h 1 irmiK.Ti, Hl s um-i -.•! 

Iputliti-Fid ranniTirütli. mit iriirpr und dimki.-l-rkuJetl 
IflUttfart 

71 f | iH amir^rtiiki Brrriiri^r ! utniu- 

LI \iv. '/v\ , EU iv L-'i.mi, mIiAjl Inudrimjii U lU5 il 
d-'f Blumciibiittur mji md^lIrliieBii WirJ^üliHn 
1-1 '■'ri-iimpln- «1 ■- l t( l 4 L i r p 4 i *iif i q * Li >.li i-Iiil'ix Eil 
lijr., Ecf. *i‘ltT lit'll i.hi] Vijrh 11 i-|,| ri -,j|| [ fj | c:«!ninini. 
I nifniw.l j l iLLiicuMitiej- dunlil.-f. Heltr bllllilmr, iumtuL 
'■ iit 11 t mi| jIm- tlii I l'itji'niti .it. 

T&. VlrOMtcip ■»neu* lüfflwli, Ul , (ES- , |ef.. 
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sclrün msn K ehr^Lten diT I?3 ii nantiI iTl-lcIl-t -■ 77 ün* i [Seiuoinrraii* ßouchifdi, Hl 

wuhhlicli. ni.KT. r g-ef., btflien di i3*k erEn iiki. 

VnrareliRBtii? ILoytmürten erk*^' ich nach Wühl der Herren Liebhaber üi Exrniiphireij, luielideni Aolelun frtnneEitt död: 

H-i 41*, N-. 45, W, *6 Irr- 

^orH-ii von I 


^ ftl, 

9iL 

0k 

04. 

S*5. 

W- 

EW 

EH», 

101 . 

102 . 

103, 

104 , 

10 *. 

lull. 

107. 

106, 

100 . 

110 , 

III. 

llSL 

113. 

114 

11 b. 
110 . 
-117. 
ljB. 

110. 


.1 lilMt lt.M|ll,l I.J-..U Iti. ■. !•.. KPl., -' h'TM' 

T'enn, diu Farin: rerttikdert vmu h'ueEitund hirädbetL- 
htth bis ine n'iriiliiM'nsa. 

4 c- ii i 11 <- fn^i»4»il . IpiiimhI ,i , Ri. sehr et., it*£, bttct- 
tpiid c*«uiikrolh. tJtlru Hchöii, ^tsuikiui Vüü J«fi-. 
MurgutLiü. 

VrclMii^uc- iln 4'hiilol K 11 ;-:-■ iü* ^ erdii-L i. Ül m jj; r . 
[•er.* acböüfl FuHu , ioi Buschnl blühend. sehMer- 
puqjur mit jnurmiu, fauilg m!a 1 rioktl «ujirjcirl 
lu^iiie 11i11rrt- (Eilgfene ^'i i üii t) JEl mil« 1 1r> 
sef , kugi?lf-, -i'Liikli InuddeiHl enrmLnruth. Kehrseiten 

Jft Petihlen bläftaer, ULLE wcksiich iHrondklt uxim 

■liijitihii- lli>N|Mirlm (Tnniülerdj U!, in.gr,, P'l. 
li'Us btenJ ni-liarljH-hriilli, M'hv blühbar, -silihiü c vim 
üesint dita Jktaillr^ 

ilihrui^Lr ilk- fluj uHrd, ü- <!'' Lsk'b- 

ürwe), 151 ui ur. Rer.. hcIi F, - aÄfol rein ■■■..... 

|| 4 -|l 4 - ViitfikniKlf * 1 ^ 1 . \ z l ■ if“ u n^ 1, 11 * IE Uli lT 

rAin mit ^ilhfi-iv*:'!-^ riii-nirän IftCeidiiüE lUT 

1a h)tK de tu H*lnfiJ. , . 

Jfi^lEi- 1 Ti'IjV:11•- . M. ^ -'I-. I ■ 

förinU 11 ' IIJl1 ^ ib llttLU K V- llk ■Mi.iniTi nfthel -i- li 

]i>iü-'Ski- adir friacJiei bell re_-w. iru W rienheud, Mtm 
i.ikiiimiikt- ItiPIfiiUl- C-m'MmE i h B? i<r ::vf . 

beeheriurniig, Rmn»ead rn[h. 
f tuirli-« fi+i,re;tj(iiiii 'Mmntuctill.l . 15- h. rt., "i.'i . 
gcliiiiie Form, Sehr' hli.'iidrad rnnnlar^Eii l cnttTJilll 
k-uehtEiul li*isi:rrnÜL seübhmI v, JuElvh Maigoid». *st 

... iini.il Jton. I1L gr. R-r d..üii- 

|, Ml -ui «pbr dimkelrolh mit sdiwarj: -■.halfir;, nitro. 
libarLvUd 4 «rdiftj (Juiil'iTN . 151 |Cr„ .ir. j.in- 

nikrr.itlL. K*hredt* iar JPiWlftn weS^lieli. 
i.'iliiti i'Hhr «K- i“»ri. -Ivn^nr \ , -i.il.-. Hl. h. - - 
sehr »cböJi iHtieisludil .1ul.Aimu*N-<TiHj-mH5i p mH 
wpissLcb hiTAnilet, 

Cnnijiial IjUfiEHII (1 roüi|U;i|iS -, Ul itL-jr . 

Sll■ ]] n ■ 111. iJi^VbleU flber®ehejiii HUhdiiil vu« UlmiiiL 
des Ba1*ÜJm) 

Itiifil« Uelrr irLinUfe-uij Bl. - yi-, ■ l.tus 

leuchtend curminrnii*, vm RnHsem Klinkt. e*Wi. 

BiirhMir .. -Kur Vi-nlieJ . Hl W , K«£,vullk 

inihriijisirt, Junkelrnlh mit InteLU-ml an. 

Hiue ili r WrlHna“n* \i>nui-i*-n a RI. - vHmIIe, 
liH-ehrutl!. mil ^ IkwÄntlicl. ^liatcin, < i'Ji- 
ETum leutlktuPLÜ feufirfnllu ' Str.i 
■hirkr^e ||4’ CnyliiH I liftL-b- ^ idliT... I- RI'.. 

ml,. vnllk-.hi'jiiinTM! Fitfia, I.eJL hmchiena carahmnptli. 
Ilirrliexie fl*' MedliiH-l neh .Mi - i . J i\ 

«L'f., dulitef lilHfn.tli, t'Kti'Jt. . 

fr'orxtu* Li-1! - Iß «Min-1IW- . «■<-. imbr., hMm 

li'nelni-n,. lkwlir»Ui mit .1..nb. Ivi.,J-‘U mUwirt. 
(p/-ipi-rjkl di* nrnmilipl itinjrK Bl pr !:■■: km- 
ucliftmifi, jamlu[J*E |iu i'|3iim« h, Rlra. 

P il^HißuEfpuiill Kur Vnnlier). Bl. na-gr,, 
K f.f_ h in Bnwchd hhlbiiMul, leuclkleml Hrbar- 
laclLrvrth, fiikigü Bt»Übö itn tjentnün 
weiüH apHtnaft, P^tsni. 

ftl,Hl.P|ciib«ile (iniikLWttU- Hl-r ■.[.■!. in Hii-i-hrl 
blnhewl, -.aAimlii' rölh. «'lir hLilhlj*r. 

Jpmt Half«'ütirlkiiiB i I'«'I I' in-■: * Hl ' r 
^dküiH! Funii, sehr LcnieliO'ad hm-a I Irotli 
J ti fi ih tf rHelft i L^ine ei iti*). BP >■ H T -- 
imhr., -idii'N «lAn^'inl ri'lli. -i-lir hllüiLi.ii Pit«. 

J dkl in ÄlfTjTi*-^ (Ehr. Vertiierjk BI s- r ■ Jl 1 ■ 
u ll|iiz. H atlmrlnc'liroch. m kmuiiueaiton.ri uOuiH'iii 

Juim i Hvny ■ I>Anni&An)p Bl tfy ^iiSSSÜf 

Furtn. hnditcud «tiidenattlR. enrmliinJHai hltLhl.iir. 
lUnir 1 -* Acre i;rran*r.nO, LH. ln pr.. '«’i - h, ' J -' 

F-h'eii, glinttM ^Jirn^bemHlk. Ki'liiKto «er t «- 
liJleu 3ji>j(fieiuir~tig'. * . 

L'Atab^ Ibuet iTrmiillu^IJ, SH. gr'.. ■■ --diöfl« 


Fenn. h'iu'liEt'iid reih mit NuiiiH-eit, Fiimiumt vaai 
(■..■AM ..Li.--« IlAtaiili 1 ^. 

I -ii Ij 1 V Imiii *1 rt ii r Trfnailli’ st l. UI. rt , ■! ku \s\4i in Bi i -n h 
lilftfLpmL lunelHrjui reih mit fnwrrtilh mmncirt uii.il 
wvi±7,l. heraaMlüS, Klfbr^H*! ilfir 1 ¥ehII[id allherveis», 

12:1 |,u * lktf|ni-1 U- I ,Ij'! ihm . Ul r KU RI',, Ref.. kiifftlfO' »lif, 

ijt HUMiy lilllJivml 8=i"3ir Imichtunil mtli inh fcue- 
riRem cannnunn HJid viehftl nltamdrt. 

122. .fliHilit t4i4- I li'lrt* iii‘ru} |'J riiuillurdi. Eil. ^r., (pH., 
Ei.:lLäne Form. IjLdfiNresi, jjjiM'hlip. 

126. UAilciiiitt ,4inb % irrmli^ifr I ti |Elk|:. Venlii ! 

BE. ^är., jjI if a| Hell l'^rin, &uhdak saM rtm Ult wefas- 
lieh bcinmdll, präL'liü^. 

124 JHj4djiuiit < hJirlei 1 ei’itlrr L^clumii' ). Rl- 

Rr^ i r L.'f. r sl:Im''MP! Fi.pjfci , 1 'rkchLiR rontk { V^pramil}, 

aliud! ... Uwe de Siilherliusd QM 

Bni'un rrtruHI, extra 

l-- 1 T| |,|tl IMIIl 1 l’U-^Jfe %1" i! III4I ri 14 I Lr-LH, ||-_I-| l'l 5l'», Hl 

IB Pf-. yr)i.F . dimki'l wliArl.-mtli m. hrnnik n». ('xl 
L2U UtftiNk.ui«- IVnvlj !S3. ar.Rel'., mllkoim- 

tfitiuile l-Virm, Ir-iipliti’ikd r«m. Prri rcnurtuinind. 

127. .Ttift-ttiiui«- triiKiAi fli«Min«-i L^hinnr. El, d-i 

Ntre.j, BE. tii.pi ., ReJ'.. L'ent^iliimßjnniic. vLrR-iiialwuLs> 
mit öflnnltirnna scltnltlrr, -■ LilllliiRir und iiriehtig, 

12ti, JtfHtlmiifr- llnffliÄllll Ni'iiffer i.C«ijriri4|j FSI ;[r-. 
Rel',, V ijk^nR^tiIimieikhjiLttL'F hreit i i-jli r l-i . In r-= 
hdiüiL reicht Jltunistt mil rinhtoi'li'lKutb riiljin irt Leu 
C onltuu. I'lftlit iiHii.Eirli.irl., einzig indlt»er l'llrhunfl, 
120. TI Jld II int' J II ili«“B fmTAtn BilkLllLAimh Bl gT., gpl., 

hcIi. F , iL-lir JeueEitrikd liL-lh'iki miij, IllmurithÜtSi-F 
leicht weidlich reya bordcr£, frtn remnntiiiead. 

HnJ, .HMilume .Hiiri'ift» <«i. rkhI 1. Bl. ri - ., gnl'., -lLi. 

F, üEi^ere ÜlimuMdbUMn-T Eh'- le, E^inJlfii ili^ ' «u- 
r rnm kllonr, Ir-imhteml irntli mit violcHi libaih'irt, 
nrlir wnlkl rieche ml i nnl blnhlkitr, t'KEL'ik 
I ■ : 1. HileIj« in«: ll<ji»^K«-i iliuillnt riN>_ HL nr . -ji-e . 

bt'eherf., h. ^ch. mir! n*Mi m Hillmrwöwseu llrriexHH- 
LIjH. nAdeiiivliFlli- 4 i4p«-II^ IbklfiNk rMiLrecitiiril, 

Bt.gr . riH^-i Ei. K ik.RnlellalluflR, Jciinrltt. uurnbikirni hi. 
113$, HibjN-flEiiklNi*JJi* hüldetle FhIouk •; 1 ( < rgiiLllai lB, 
Bl gr. T kcI". -i Lieijc Fenn, w4 L i^ü iaLe lehHHeni mya, 
HlAIilIßl vm Ei'bjiI de llaiaj] üeji, 

]IS4 TI a«ry Iit-rüf ti« ^wUu-tirkürtit Hau-*|j, 111. 

('L'f.. ddieiii 1 FurHL, len s ;lkU-nd tk'i-rhlArbig nmn. üdkr 
*i"i"ht»a, frei mnuAtinmd, i-xLni 
1;3.S Mmwu- lOgiT/, Bl iikitteLgr., qrt L f■, becherf-, 

lieim Aufbllllitm lekht wel^HlIch n^a im Oölfuui. 
\n\ Fti'inwP.ifi4 ftbergeheuil. nehr hllUibnr. 
li3Ü. ttiftri j 1 l-prf^rhikik 1 Uudit , r;i, El] gef,, iisilir .diustöl 
gfljpnrrioläll^ sehr bllllihur. sEcuAml von diftnl dt' 
BitÄilM, iivi rmmniiirend, 

|;;7 lirKtlriiMi-« 4<ieiir« Mkeinmlieh l e « met), Bl. 

■.-r. WM (liefe isrotll all Süliieferhirbi'. frei rwwilt. 
I2VH. INnuiiietir Heupi-mii- ■ Idnhniiil- Bl gf . rt, Ref- S 
IwTlierf., y^RUPlig seEiwarje jAirjjiir, PSIT». 
lljhik- .i Fir ilr ritii I lp riiftiil kihlkllALnio i, BL S L gT n 
pt F ädi.F., braun wniüida, m, dutikelcnnniri k;iir 
IM TI ihiik-ii'-ii r KOimrii nl tlrj vMeri'AAlj 131. Ri ifef , 
iti Bifc-idu'] litlhlirmd, kuRtdf,, zmiiufcM'-rmlk. 

14 | TI jjil- ii■ ii r Tl«Rr«-iiiLi h i ikL11< -1 i..-r• ■ I TSl kniuelgr. 

od. ^r. ( ifi [. t kuReliörnkii'. üfbön iiüfpurrtdh. 

L I - IVcilk^it-iir l B il-r^fiii (FÖii»lnft Bl RT . ReF, xTkioijf 
F.irrik. DunnraiktbriitEL \m ennm^in MrliellL 
143 Ffiqpe KUlf4 1 -Ul-dl- kfi-iftiali II riiikt^ Museaii}, Bl. 

gef., in Bärbel blühend. fcoeiroth mit 

|>ur | m r ikLlAncirt, 

LM Friiioe«» fkf llrtli-N 1 %V I'jlliI- BE. ^r., Ref., ir-b. 
Kunn, IftiehWJid cjmntdsiii. 

I-Kb. Blckl iW+pncnr iFmitiilne), Bl. rt.. gff., uMw 

Ftsfln, gLfiliäimd rotb tiiit purjjsir Ikftttxen. 
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34:B. 


Hü»* -Unmll 81. rt_ i't'i',, *chuu, ku^i“]. 

formiir. prädiliu; vir^i nrO.1 rosa. 

Jtu*Iii4m HMdpIfJT^ ■ EuiT VrrJiorl,, Bl. . xvi . 

lolilc. SlübF 1L wliücrt hi‘\] folrflMMld Iri« lief! wieK. pr ^li f 
4rniirniiila |,Timini-s . Ül. j.‘r , m livue Funk iuiJ 
piU' HaJtuilir, r4« flr^cbftrlrif ros*, -elir rill. 

14 H ludliritfr di IltHi^rfljTI l(«- Hlr**> fsuil 
|ui ßb4, E3L L p„ findi, wls F., Jiulur die Farbe 
veiioat 1 1 Tfwi iamnai rjnn^ijinnli. Lo gcüäefi -rfnt - 
TicJctt, O’DLryiD uns. mmt tauerEvÄ, ist™, 
ifiG. ü-cmh i'iilr (!r ll llllum H uDd -K -i» Vurdii*cJ, 

Ul ufr- ■ *■ hciüwar/jrti^HLr. m. Cdulut^L 

»., du »kl it wUt Pdnce CuniE dt* Kuban, tou flr Fd 
l&L 4<Miifuir i|~ii fii- Wi’ri" iTonvuiij BL^ p, gr-f., 

tlflcb, iqI( bn-cteti Piiallcü. {fuin? Mühuiur. Kurl rti^a, 
Vortrtebfisdc: ttofr*EJ5/irten rrla—e ich iuu:h Wahl der Bum 


I r MElAclJl.fi ■£ l.uijl UJi |.|.j, 


icntnum xn Lt IfuE-bi E« a pi-.| Idrachiiiinitfc, 

s^lir uraMrircMiJ nid ■duT-ii 

ih2, T vi v-iHjhi |1IH - . Lü ciilte^r , Lvf., Harb, 

1-ÄijmiL purpür zoi| Mvirk ^upmUL Dlluiwiit, iffckiint 
von Ginnt de BlLtdlh;^ 

tdtfinpiir tti l>t tirr^ du rnih fÜ li4JI-ppC |"TP'. 

liLs-r, H,.r. H vulilr, u. fm rw 

TrJoni|Pha- rl* »'funnib ! EVftH-lL Ul uv bpiwh 
p t. ui Ehhi Ij>■- laLülfe, Jtrli kfitdiL L'jiriu -rotl». i hlfilik 

Saiipf .. Ul »r. ^büm? Furni, 

»enwara s*jn]itt|( t öut achr kuf'htpnid frui'riflpm ntnii- 
raittlihirli MilkRltirt, i virlie I^ärliihEjit 
J’iiN-h ll4ii.N||r ll |h l »| I.ljsiachi UL ni.lt.. aHlänc V , 
U'i.K'litcnd dunlreLnrth hlLe i-.anmn und feuerfarbip 
ulianr,, n hJlLhbup. fitananit vunGiniral J ni|Li-* mi iLi-t 
LiqbbwIjiT in RülisplLap^i, jt* iitrlnkm unlthi 1 vmH^hrt sind- 

"*■*■*-*■* «kr. 


Ifia. 

15-1. 


IV,. 


m. 


Offene Correspondenz. 


Ilflrrn L. K in Cbibiiferi. 


1. Wfün den H.-vu EiliHStfftd ünfii £ znkommcii 
lassen, dfrttflhfti ftlrf'r iSp'ci ü.-i'S|i Hur isniiiLzeihftft blrttirn, m 
k äLiati iTiHPm der Schnitt und iwinten^ ^la -■ Vrrpflllizfli ;ui 
eiui Jüdfif iiMn l'i iiimj! ,, i. ila« 4k Boim rdLlaHBO?^ 

nm- Btaüu'n enlwktKlD, Plin^Iiu- «iriiJ alkdLn^ 

ifirni-i ltc_ jr Euarb diija JahF|/an P * "fh-hei i-t 5*br tr^ketl tidef 

M^br iiil^ i^ 3 . nirbl «ekfin ja LSu.h*-:i wii- Sif ir aller 
urffflbnc In d j £ii uid-nen Fftllüti. aber, wo der Tun 

ilmeo anfi?füSiP|e VrU'ljttJid rioiriti, iit dh« HescbaHenlielt 
dpi ICfrdeni für ■!- fiN^di^r ürd^^bria dir Ripsen hirderüt-h. 

Der ^-nrnhTiCi" Fall tritt fcniSwwiiderr in zu k E ir 9 tEvm BmIlti 

'■UJ. H-hdrhlin Uid=H-| ijim. h ¥OB Suli- 

Rtmn-h. 4fhtiU^!j|garlÄ*u Seite 13, ab^billfrii wrrdru kaiib 


” r>i<l ^'airtwtirtumr diewr Frigfl fiiHlcii SSr ifi dam 
nlwii Oftfütm, 

.i Di’i S»-t. nitt w.ril wii iL.-nt liLuiiknLmr cnit V.ii'ilmil 
im I VnfajnLr und «,]|u- iiuim-i m [i ilQrJnicbi 

lä.'i Hiwfari um] Siirti-u (punlmhön. W^KII (s nlllld, 

l.fllnid- ii Nil I feolkBrhtiuiÄHipfct «i-kiim. Wi K en ««inpn-n 
Miltkcilunn'n Qbcr il.'.i Schnitt Jjp'r l!■ i-> n uluh\ 1^1. i^ti : uuf 
* 3n l ftoWBBiTtOTi uraclielm.-iwlnci Anikal vwwoisen. 

■( hie sJruui' Um«. i*i nllinJäim» c.ir mu l^r^uir und 
für l.i. Minlrtjr. Jir Iwk^ulr J-Wn Uslifcn, «Ulk »iTthliü 
r ’- 3 " ,l|if >iMh-a IUkwii frsninHi' Irk SL.. ,Ul- 

M'uiil dir Urteil wftlli-si mir *.. . 

ivam . . . iö Hnlgffn LirCiänBiKL - ,i 4.s Iti.si-iiijiirLfu. 

UUIUT J#r llulirili »S..IK filrktmealrmukli. %a w S»m>n v-i. 
mHflinfi. ««mth Sk- .'int' Wnlil iffffi-n kdtinhn 


D^r GäPtficr rum Sobn: 

ll^r h virb i'-li viils zuut Terlenttf ist leine m brin^H, 
FJ. r .-de mir werden m GeJ4+ siia«! sin mir dieliirt^h eubto'ahdt 


Der B-ohn: 


Ada, ich mn 3 ü ^ if, ii:li Mm- 4\m Geld hidlrt pnre^n, 

Eo'i n häb 1 lr3i iehi^-jIi«! Lifibulapn K^^elir-n ^eiiii Straus. 


rr ILlicberf. 




■BPI 
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Eosa hybrida remontante 


J'M" T L "in^:,s, 


( r ici-sk h li^iiiN a Abbildung gcigl eluo jpiie Schuurose, wrrk'lu 1 ! sieh z,ur AilzlluIlI ziuf FfciibgtftmtnL^ nieder 
veredelt («Irr wurzeflidit gingen,, vurzfJglkli dgud imd *i|Hs einen |iniL:hivnl|i'H Kfli M Iiarvorbiingcii 
wird, 

LHeSii Sur tu wurde 1884 durrh llumi Touvaia mil folgender ISesdiRHlrnjig in den Handel gdiraelU: 
liluiiu'e» sehr gross- (refiillL sehfine Furmj kagelfüribigj, BlumrkkhJrdhr IhvIL tfrlifm |iurjuarnMli mil rarmumia 
h-.-liütUri. k.-Iii' Mülikir uml um Lfrusseni Effet!. 
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hi’ffi'i'n «Inifk vfti \\ \i l’lulTfi ll 


1 4 w WH dl v&n a \ntirt. iVti?r> 


pttus,. livbriila rraontonlo 
*4 'ft// ( QU 'tti-' 

Aus d*? Rossit^wlTiefsi von H. Nestel 
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Rosa hybrida remontante 

HAU' Kamfuufc. 

Iliest 1 Rose wurde von Herrn Oger irt den Ihm-Jcl gelinirLl, und ul* *uurident fisd du hi ftosr 

de j:L Rdfie" bezeichnel, Ilir Bau gfrirlii sn fticmliuh der »Hose de !a Raine"* L>ie zortc Rosnfprlm, nüHttrfrl 
anil silberweiss. welches sich wie ein flinich Ober die ganze BliUhe nushreiliH, liat efnon sdar weichen 
Ton, und wfn! diese IEoski in gtonisrliLen Gru|a]5efi T besonders umgeben von den dunkleren Senden s idiien 
herrliiliuli F.flbhl hiTvorbringcn; sie Ind ein sehr gfhüiit'S Blallwerk, und zcbclincl sieb insbesondere durch 
nu^setord entliehen Hi Hl lim n-ioh Lin i mi^ sowie durch -ütru" iniereapninle Förbung ^ir undern Rosen aus. 
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£?cnwik vciri Anim IVlsr*. 


Jit>sa KvLritla r<rmonlant<> 
^ 3cl/e * ^iermttu tV 


tvrW<irii(k viijl \V !■ luuilt 


Aus der Rosm^äfrtnerei von H, Nestel. 
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Rosa hybrida remontante 


Ein? ff u t« Trclbreie. 

|j Ä j Ansich l der AhUtJdiiiiu dwr Rege glauben wir schon die Kroge zu liftrcn. ivurum siHl hi«* 1 
,,j na j r , R„t, um! Forbe nicht besonders mispsekhnete Ko«.- Winde 

Wir . . . di«™ lieben Krnd sogfefch & . n „gute Trcibn»*'-. tmd b^eirln,™ 

sie für den Liebhaber oder Gürtner, der im Janunr «ml Kebrm.f Rosen in ..ben machte 

^ . .die mit W«ncn mm '™' ">*' «-.W *«*' 1 P rr>sst ' n Kl, * s l , “ n " ml ** f ' 

3iuii‘ii Blumen verteilen sind, die äberhappl, bei wohlverstandener Cullur. die auf sie nrvrendete Ui. 

durch (feipiiMt in BIS«« «nd Knwpcn reichlich Mmu ab cto- »«*% di- » diesem Wke verlieh 

«nM ist. Auch ini freien U*fc ****** dl,t> aum,lto,de *""" 

BHMWeMb^ euch hui eie ein sehr robust Wachston, wodurch sie selbst «<wn Wintern, «.. 

lidN-kr Zü 111 1 hIL b1 1 IVm i . wFihTSb'M- 
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tcirbifiitLnirk v«n W H IIju^ 


liflStuJ* Viifi Amm (V'l-f'T* 


hoBii livlrriila mnontaittf- 
fV tui*i d./r.iiH 

Aua der Rosen^artnerei von H. Nestel. 
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Hansgarten, 

der fitsi jiiissL'liliesslich, mir mir Ausnahme der GreDZ-Fflaiizung, zur RoseoKukur hitwiizl ■■ L 

j i halbrunde Vurmid* für Uchleidung mit Schlingrosen. zugleich offener Sitzplatz. 

Oben bedeckte Laube i»ii Schhngroeen bopflanzL 

;Jl Uf)(l 4 j Rpgensiadiö, mt Gruppen und ninzdiwn Ro»?nbRuiiiofccn auf dem Rasen. Di« grüwerun 
Gruppen ffljt kräftiger wachsendem die kleineren mfl feineren Rusen besetzt- Jode einzelne Gruppe 

«dt Rosen >m einer Farin; gepflanzt IHc Grenz-1'lhnmunu sollte aus .. . 

], H .u«b.-n. lüe »uiserab* Linie gegen Jur Gerten dürik ebenfalls aus Rwn b. sieben. 


Rosengarten, 


inmitten einer grösseren Anlage, mit * Eingängen. 

entweder mit Rosen in Fymmidunfonu, oder besser mit Schlingrosen in di*** Form 

uurt zwar in verschiedenen Sorten und Farben. — fl 

TheMc „dt Run.UM* in Pyrtmidcnfnnn nach M«n. in Rmhen *mrdnel, U^L 

W* „,i, uw.. in.«*- I*—- * *"* . .. *.. m * umtK 

vorhuTulen sind 
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TS * r JT 7 


J mne su "Ros eng,älter 

'V'.'J'Vb'ttft '.%» 11 t*» 1 >A>V'l)i»| trHjlU Id« W 11 |l»J<VVt 


UfU IltH 
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